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HOHENEMS
Kommenden Samstag wird zum nächtlichen Kulturgenuss eingeladen: In Hohenems 
öffnen 16 Institutionen ihre Türen – so viele wie noch nie. Neu dabei sind u.a. der 
Hochaltar der Kirche St. Karl, der Otten Kunstraum, der Palast, die Unterkirche  
St. Konrad und Willis Spielzeugmuseum. Samstag, 3. Oktober 2026, 18 bis 24 Uhr

GÖTZIS
Leichte Wanderung zum Götzner  
Moos mit Bianca Burtscher vom 
Naturschutzbund. 
Samstag, 3. Oktober 2026, 13.40 Uhr, 
Treffpunkt: Bahnhof Götzis.

ALTACH
Der Integrationsbeirat der Gemeinde 
Altach lädt zum interkulturellen 
Frühstücksbrunch.
Sonntag, 4. Oktober 2026, 10 Uhr, KOM

KOBLACH 
Lange Nacht der Museen in Broger’s 
Stall und im Museum für Urgeschichte.
Samstag, 3. Oktober 2026, ab 18 Uhr, 
Wegeler 6 und Werben 9 (OG)

MÄDER
Theateraufführung „Die lieben Eltern“
Samstag, 3. Oktober 2026, 20 Uhr, 
Theaterkeller in der ÖKO-Mittelschule

LANGE NACHT 
DER MUSEEN 

2026
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Alle Infos unter ambach.at
Spielzeit
2027
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EDITORIAL

ORF-Lange Nacht der Museen 2026
Am Samstag, dem 3. Oktober 2026, ist 
es wieder so weit: Von 18 bis 24 Uhr lädt 
die „Lange Nacht der Museen“ dazu ein, 
Kultur einmal ganz anders zu erleben.
Auch in Hohenems öffnen heuer gleich 
16 Institutionen ihre Türen – so viele wie 
noch nie. Neben bekannten Kulturstät-
ten warten in diesem Jahr auch einige 
neue und besondere Orte darauf, ent-
deckt zu werden: vom Hochaltar der Kir-
che St. Karl über den Otten Kunstraum 
bis hin zur Unterkirche St. Konrad. Dazu 
kommen zahlreiche bewährte Hohen- 
emser Kulturinstitutionen, die durch die 
Nacht begleiten. Besonders freut uns, 
dass auch Kinder und Jugendliche bei 
der Langen Nacht ganz auf ihre Kosten 
kommen. Ob beim gemeinsamen Entde-
cken, Basteln und Gestalten oder beim 
Eintauchen in die Welt der Geschichten 
und Bilder. Ein besonderes Anliegen ist 
uns dabei die Jugendaktion der Stadt 
Hohenems: Schülerinnen und Schüler, 
Lehrlinge und Studierende bis 27 Jah-
re erhalten das Ticket bereits um 6 Euro 
statt 16 Euro. Diese Jugendaktion wird 
nur in Hohenems angeboten; die Tickets 
sind bei den Hohenemser Museen erhält-
lich. Die Lange Nacht der Museen zeigt  
auch, was Hohenems als Kulturstadt aus- 
zeichnet: die Dichte und Vielfalt seiner 
Kulturorte, die enge Verbindung von Ge-
schichte und Gegenwart und den An-

spruch, Kultur möglichst vielen Menschen 
zugänglich zu machen. Große Kulturin-
stitutionen treffen auf kleine, besonde-
re Schauplätze, Kunst auf Geschichte, 
Musik auf Literatur – und vielleicht ent-
deckt die eine oder der andere dabei ei-
nen ganz neuen Lieblingsort. Kommen 
Sie vorbei, lassen Sie sich überraschen 
und genießen Sie die kulturelle Vielfalt 
unserer Stadt – bei der Langen Nacht 
der Museen 2026 in Hohenems.
 
Erika Kawasser
Stadträtin für Kultur
 
Veronika Sutterlüty
Leitung Kulturabteilung

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄDER

ALLG
EM

EIN

DER MOND

Letztes Viertel am 3. Oktober. Ausmisten; Dinge abschließen.
Abnehmender Mond bis 10. Oktober. Wäschewaschen; Entlastung; Aufräumen.

INHALT
Allgemein 	 Seite 	 2

Hohenems 	 Seite 	 6

Götzis 	 Seite 	 21

Altach 	 Seite 	 33

Koblach 	 Seite 	 42

Mäder	 Seite 	 48

Anzeigen 	 Seite 	 54

Kleinanzeigen 	 Seite 	 74

REDAKTION

Hohenems: Tel. 05576/7101-1132
Thomas Fruhmann, BA
Mag. Martin Hölblinger
redaktion@hohenems.at
Götzis: Christine Heinzle
Altach: Marc Gächter
Koblach: Johannes Tschohl, BA
Mäder: Bianca Furlan
Adressen wie unten

MEDIENINHABER

Stadt Hohenems und Marktgemeinde 
Götzis, Verantwortlicher Schriftleiter: 
Bürgermeister Dieter Egger
Druck: Vorarlberger Verlagsanstalt GmbH, 
Dornbirn

ABO + ANZEIGEN

Hohenems: Tel. 05576/7101-0, 
Fax DW 1139, Sandra Strammer,  
gemeindeblatt@hohenems.at; 
Abo: RS Zustellservice,
Tel. 0664/2040400, rs@vol.at 
Götzis: Tel. 05523/5986-208,  
Christine Heinzle, gemeindeblatt@goetzis.at  
Altach: Tel. 05576/7178-104,  
Marc Gächter, gemeindeblatt@altach.at
Koblach: Tel. 05523/62875-2123,
Fax DW 2138, Johannes Tschohl, BA
gemeindeblatt@koblach.at 
Mäder: Tel. 05523/52860-25,  
Bianca Furlan, gemeindeblatt@maeder.at

Titelfoto: Stadt Hohenems

IMPRESSUM

KALENDER

41. Woche 
Sonnen-Aufgang 7.24 Uhr
Sonnen-Untergang 18.55 Uhr

a Montag, 5.10.
Meinulf, Attila, Flavia, Helmut, Maurus 

a Dienstag, 6.10.
Bruno, Adalbert, René, Balduin 

s Mittwoch, 7.10.
Quatember; Rosenkranzfest; Markus

s Donnerstag, 8.10.
Benedikt, Brigitta, Laura, Simeon 

d Freitag, 9.10.
Dionysius, Johannes L., Günther 

d Samstag, 10.10. 
Viktor, Daniel, Samuel, Cassius 

f Sonntag, 11.10.
Bruno, Edelburg, Guntmar, German
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NOTDIENSTE UND SERVICEINFORMATIONEN

Hohenems

Samstag, 3. Oktober 2026
Sonntag, 4. Oktober 2026
Dr. Gabriele Summer 
Hohenems, Graf-Maximilian-Str. 5a 
T 05576 74343

Sprechstunden für dringende Fälle  
an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen: 
jeweils von 10 bis 12 Uhr und  
von 17 bis 18 Uhr

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Die Ordination ist für dringende  
Fälle von 10 bis 11 und von  
17 bis 18 Uhr geöffnet.

Samstag, 3. Oktober 2026
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Reinhard Längle 
Koblach, Werben 9 
T 05523 62895 oder 0664 2048690

ÄRZTLICHER NOTDIENST AM WOCHENENDE

WERKTAGSBEREITSCHAFTSDIENST

Hohenems
Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haus-
arztes und außerhalb der Ordina
tionszeit erreichen Sie in der Zeit  
von 7 – 19 Uhr in dringenden Fällen:

Freitag, 2. Oktober 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Montag, 5. Oktober 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Dienstag, 6. Oktober 2026
Dr. Christiane Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576 76076

Mittwoch, 7. Oktober 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Donnerstag, 8. Oktober 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Bei Notfällen die Nummer 141 
anrufen!

Ordination geschlossen:
Dr. C. Burghard			  2. 10.
Dr. P. Burghard			  2. 10. 
Dr. P. Staples	 5. 10.	bis	 9. 10.
Dr. M. Kraxner	 5. 10.	bis	16. 10.

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Außerhalb der Ordinationszeiten  
Ihres Hausarztes wenden Sie sich in 
dringenden, nicht bis zur nächsten 
Ordinationszeit Ihres Hausarztes  
aufschiebbaren, Notfällen an die 
Nummer 141.

Ordination geschlossen:
Dr. W. Feuerstein	 5. 10.	 bis	 9. 10.
Dr. I. Dünser		  am	 9. 10.
Dr. N. Dapré		  am	 9. 10.

ZAHNÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE
Hohenems

Samstag, 3. Oktober 2026
(von 17 bis 19 Uhr)
Sonntag, 4. Oktober 2026
(von 9 bis 11 Uhr)
Dr. Thubian Nabhan Abduljabba
Dornbirn, Riedgasse 50

Bezirk Feldkirch

Samstag, 3. Oktober 2026
Sonntag, 4. Oktober 2026
(von 17 bis 19 Uhr)
Dr. Reinhard Knoflach
Götzis, Montfortstraße 9

Nähere Infos auf der Homepage:
www.vlbg.zahnaerztekammer.at

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST

Dienstbereitschaft laut telefonischer 
Auskunft bei Ihrem Tierarzt.

Sonntag, 4. Oktober 2026
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Wolfgang Payer 
Koblach, Roter Graben 2/2 
T 05523 53880 oder 0650 5388001
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für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder 

Donnerstag, 1. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5
Fidelis-Apotheke, Feldkirch, 
Liechtensteiner Straße 94a

Freitag, 2. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Salvator-Apotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 52
Marien-Apotheke, Rankweil, 
Schleife 11

Samstag, 3. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Vinomna-Apotheke, Rankweil, 
Stiegstraße 23
Zusatzdienst von 8 bis 12 und von 
18 bis 8 Uhr:
Stadtapotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 3
Zusatzdienst von 17 bis 19 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis, 
Hauptstraße 5

Sonntag, 4. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn, 
Hatlerstraße 25
Herz Jesu-Apotheke, Feldkirch, 
Domplatz 9
Zusatzdienst von 10 bis 12 und von 
17 bis 19 Uhr:
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a
Marien-Apotheke, Rankweil, 
Schleife 11

Montag, 5. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Nibelungen-Apotheke, Hohenems, 
Kaulbachstraße 5
Sebastian-Apotheke, Feldkirch, 
Kapfstraße 5
Zusatzdienst von 18 bis 18.30 Uhr:
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26

Dienstag, 6. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Braun-Apotheke, Lustenau, 
Maria-Theresien-Straße 13
Vorderland-Apotheke, Sulz, 
Müsinenstraße 50

Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Elisabeth-Apotheke, Götzis, 
Zielstraße 28

Mittwoch, 7. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Lebensquell-Apotheke, Dornbirn, 
Haselstauderstraße 29a
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5

Donnerstag, 8. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
St. Martin-Apotheke, Dornbirn, 
Eisengasse 25
Kreuz-Apotheke, Götzis, 
Hauptstrasse 5
Apotheke Novale, Feldkirch, 
Rheinstraße 13

www.apothekerkammer.at

APOTHEKEN NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

SONNTAGSDIENST 
DER HAUSKRANKEN-
PFLEGE
Für Hohenems

Samstag, 3. Oktober 2026
Sonntag, 4. Oktober 2026
jeweils von 7 bis 11 Uhr
KPV Hohenems, T 05576 42431

Für Götzis, Altach, Koblach 
und Mäder

Sonntag, 4. Oktober 2026
jeweils 8 bis 10 Uhr
KPV Altach, T 0699 11818387

REDAKTIONELLE  
BEITRÄGE

Um einen besseren Lesefluss zu 
gewährleisten, verzichten die 
Redaktionen auf genderspezifische 
Formulierungen sowie die Nennung 
akademischer Titel. Werden mehrere 
Personen angesprochen, bezieht  
sich die Mehrzahlform auf alle 
Geschlechter.

NOTFALL-
TELEFONNUMMERN

Feuerwehr: 	 122
Rettung: 	 144
Polizei: 	 133
Euronotruf: 	 112
Bergrettung: 	 140
Gesundheitsberatung:	 1450 
Telefonseelsorge:	 142
Vergiftungs-Information:	 01 406-4343

Trotz genauer Kontrollen unserer  
Mitarbeiter kann es auch nach Redak-
tionsschluss noch zu Verschiebun-
gen bei Öffnungs- und Urlaubszeiten 
kommen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Bedarf online über die exakten 
Ärzte- und Apothekennotdienste zu 
informieren. 

Alle Angaben sind ohne Gewähr!

INSERATE

Für den Inhalt und die Richtigkeit  
der eingesandten Inserate sind  
ausschließlich die Inserenten  
verantwortlich.
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GEMEINDE

PRAKTISCHE TIPPS FÜR MEHR ENERGIEEFFIZIENZ IM EIGENHEIM
 
Am Mittwoch, dem 23. September 
2026, fand im Veranstaltungszentrum 
KOM ein Infoabend zum Thema „Ein-
fach dämmen“ statt. Zahlreiche inter-
essierte Besucherinnen und Besucher 
erhielten Informationen darüber, wie 
mit einfachen Maßnahmen die Ener-
gieeffizienz von Wohngebäuden ver-
bessert werden kann.
Im Mittelpunkt des Abends stand ein 
Vortrag von Andreas Bertel vom Energie-
institut Vorarlberg. Als Energiemanager 
und langjähriger Begleiter der Klima-  
und Energieregion Biosphärenpark Gro-
ßes Walsertal informierte er über Mög-
lichkeiten, Wärmeverluste in Gebäuden 
zu reduzieren und den sommerlichen 
Hitzeschutz zu verbessern. 
Dabei zeigte Bertel auf, dass insbeson-
dere nicht gedämmte Dachgeschossde-
cken sowie unisolierte Heizungsrohre 
häufig zu vermeidbaren Energieverlus-
ten führen. Vorgestellt wurden verschie-
dene Dämmmaterialien für die oberste 

Experte Andreas Bertel und Silvia Wagner 
(e5-Team Altach)

Geschossdecke und für Heizungsrohre. 
Neben den jeweiligen Einsatzmöglich-
keiten wurden auch die Vor- und Nach-
teile der unterschiedlichen Materialien 
erläutert. Zudem informierte der Refe-
rent über mögliche Kostenersparnisse 
und die Amortisationszeiten der vorge-
stellten Maßnahmen. Im Anschluss an 
den Vortrag hatten die Teilnehmenden 

Gelegenheit, verschiedene ausgestellte 
Dämmmaterialien aus nächster Nähe zu 
betrachten, anzufassen und individuel-
le Fragen zu stellen. Veranstaltet wurde  
der Informationsabend von e5 amKum-
ma/Hohenems. Ziel der Veranstaltung 
war es, praxisnahe Informationen zu ver-
mitteln und Interessierten einfache Mög-
lichkeiten zur Senkung des Energiever-
brauchs aufzuzeigen. Weitere Infos sind 
auf der Homepage www.einfach-daem-
men.at zu finden.

SOZIALES

ZUHÖREN, BEGLEITEN, DA SEIN

Die Begleitung von Menschen in der 
letzten Lebensphase ist eine wertvol-
le Aufgabe, die vor allem eines erfor-
dert: menschliche Zuwendung. Hospiz 
Vorarlberg sucht für dieses besondere 
Ehrenamt Frauen und Männer und bie-
tet wieder einen neuen Befähigungs-
kurs an. 
„Die Besuche geben mir Kraft“, be-
schreibt ein Betroffener die Unterstüt-
zung durch Hospiz Vorarlberg: „Es ist 
jemand da, der mich ein Stück des We-
ges begleitet.“ Jede Woche besucht ihn 
Ulrike, eine engagierte Pensionistin aus 

Dornbirn. Sie liest ihm aus der Zeitung 
vor, schaut mit ihm das Familienalbum 
an, hört ihm zu oder ist einfach nur da. 
„Menschen am Lebensende brauchen oft 
vor allem eines: Zeit, Aufmerksamkeit 
und menschliche Nähe“, betont Marga-
ritha Matt, Leiterin der Hospiz-Teams. 
„Genau hier setzt die ehrenamtliche 
Hospizbegleitung an.“
Besonders im Raum Dornbirn werden 
derzeit dringend Frauen und Männer für 
dieses Ehrenamt gesucht. „Wir haben 
aktuell Anfragen von Angehörigen aus 
Hohenems, Schwarzach und Lustenau, 
die wir leider nicht alle abdecken kön-
nen“, bedauert Margaritha Matt.

Vorbereitung auf eine besondere 
Aufgabe
Um Interessierte auf diese Aufgabe op-
timal vorzubereiten, bietet Hospiz Vor-
arlberg ab Februar 2027 wieder einen 
Befähigungskurs für ehrenamtliche 
Hospizbegleiter an. Der Kurs vermittelt  
Grundlagen zu Themen wie Sterben, Ab-

schied und Trauer und bietet zugleich 
Raum für persönliche Auseinanderset-
zung. In einer wertschätzenden Grup-
pe setzen sich die Teilnehmenden mit 
eigenen Erfahrungen auseinander und 
werden dabei von erfahrenen Fachkräf-
ten begleitet.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Angesprochen sind Frauen und Männer, 
die sich für ein sinnstiftendes Ehren-
amt interessieren, Einfühlungsvermö-
gen mitbringen und Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase Aufmerksamkeit 
und Zeit schenken möchten. Während 
ihrer Tätigkeit werden die Ehrenamtli-
chen kontinuierlich begleitet und sind 
Teil eines unterstützenden Teams.
Interessierte sind eingeladen, ein Infor-
mationspaket im Sekretariat von Hospiz 
Vorarlberg anzufordern: Tel. 05522/200-
1100, E-Mail hospiz@caritas.at. 
Im nächsten Schritt können bei einem 
persönlichen Gespräch offene Fragen 
geklärt und Einblicke in Inhalte und 
Ablauf des Kurses gewonnen werden.

Nähere Infos unter: www.hospiz-vorarlberg.at
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MINT-REGION 

SPACEBUZZ – RAUMFAHRT ERLEBEN WIE EIN ASTRONAUT 

Die MINT-Region lädt am Dienstag, 13. 
Oktober 2026, und am Mittwoch, 14. 
Oktober, 16 bis 20 Uhr Am Garnmarkt 
zu SpaceBuzz ein – ein inspirierendes 
Raumfahrt-VR-Erlebnis für alle.

Der Spacebuzz ist ein begehbarer High-
Tech-LKW, der äußerlich einer liegenden 
Rakete ähnelt und im Inneren VR-Tech-
nologie im Weltraumdesign beherbergt. 
Sie werden auf den beweglichen Sitzen 

Platz nehmen, eine VR-Brille aufsetzen 
und einen virtuellen Raumflug ins All 
erleben. Die Zuschauer verlassen für 15  
Minuten unsere Erde und umkreisen sie.  
Aus dem Blickwinkel der Astronautinnen  
und Astronauten lernen sie viel über un-
seren Heimatplaneten und über den men-
schengemachten Klimawandel, bevor es 
zum Mond weitergeht, ehe am Schluss 
wieder auf der Erde gelandet wird. Vom 
Start bis zur spektakulären Landung fühlt 
sich diese Reise durch den Weltraum 
lebensecht an. 

Altersempfehlung ab zehn Jahren. 
Dauer der Vorführung: rund 15 Minuten
Begrenze Teilnehmerzahl: pro virtuellen 
Flug haben acht Personen Platz, 
Tickets: kostenlos
Anmeldung erforderlich unter:
https://www.spacebuzz.earth/götzis/ 
131026 oder
https://www.spacebuzz.earth/götzis/ 
141026

GESUNDHEIT

DEMENZ-BERATUNGSGESPRÄCHE

Für Menschen mit Demenz und ihre 
pflegenden Angehörigen vermitteln 
die Gemeinden der „Aktion Demenz“ 
kostenlose, persönliche Beratungs-

gespräche mit Fachpersonen. Diese 
finden je nach Möglichkeit an einem 
geeigneten Ort oder telefonisch bzw. 
online statt.

Sie sind selbst betroffen oder betreu-
en einen Menschen mit Demenz und 
möchten mit einer erfahrenen Person 
über Ihre Situation sprechen? 
Gerne organisieren wir einen Termin:

Kontakt für die Region amKumma
Alexandra Bereuter
Tel. 05576/7172280
E-Mail aktion.demenz@amkumma.at

Kontakt für Hohenems
Heidi Wenin,
Jasmine Metzler, Bettina Flatz
Tel. 05576/7101-1990
E-Mail servicestelle@hohenems.at

Bitte geben Sie Ihren Wohnort und Ihre 
Telefonnummer an. Sie erhalten inner-
halb von zwei Werktagen einen Anruf 
von connexia zur Terminvereinbarung.
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HOHENEMS SETZT AUF DIGITALE ZUKUNFT IM  
STRASSENERHALTUNGSMANAGEMENT

Hohenems setzt einen weiteren konse-
quenten Schritt in Richtung moderner 
und nachhaltiger Infrastrukturver-
waltung: Mitte Juli 2026 startete die 
erstmalige digitale Erfassung des Ge-
meindestraßennetzes mittels Mobile-
Mapping-Technologie. Damit wird der 
Grundstein für ein zukunftsorientiertes, 
digitales Straßenerhaltungsmanage-
ment gelegt.
Zum Einsatz kommt das hochmoderne 
Mobile-Mapping-System I.R.I.S 20, das 
eine umfassende dreidimensionale Er-
fassung des gesamten Straßenraums er-
möglicht. Im Zuge der Befahrung wird das  
Straßennetz nicht nur hinsichtlich sei-
nes baulichen Zustands gemäß den gel-
tenden Richtlinien analysiert, sondern 
zugleich digital abgebildet. Es entsteht 
ein sogenannter „digitaler Zwilling“, der 
weit über die klassische Zustandserhe-
bung hinausgeht und eine langfristig 
nutzbare Datengrundlage für Planung, 
Verwaltung und strategische Entschei-

dungen schafft. Durch die Kombination 
aus hochauflösender 360°-Bildgebung,  
präziser Laserscantechnologie und ex-
akter Georeferenzierung werden sowohl 
Schäden an der Fahrbahn als auch infra-
strukturelle Elemente entlang der Stra-
ßen erfasst. 
Die gewonnenen Daten stehen der Stadt 
über ein webbasiertes Portal zur Ver-
fügung und ermöglichen eine intuitive 
Auswertung, Visualisierung und Weiter-
verarbeitung. Alle im Zuge der Befahrung 
erhobenen Bilddaten werden gemäß den 
Vorgaben der Datenschutz-Grundverord-
nung vollständig anonymisiert. Perso-
nenbezogene Merkmale wie Gesichter 
und Kennzeichen werden unkenntlich 
gemacht. 
Die Bilddaten dienen ausschließlich der 
fachlichen Auswertung und Verwaltung 
des Straßennetzes und werden nicht 
veröffentlicht. „Mit diesem Projekt setzt 
Hohenems ein klares Zeichen für Inno-
vation, Transparenz und nachhaltige In-

Vizebürgermeister Simon Aberer

frastrukturentwicklung. Ziel ist es, auf 
Basis objektiver und nachvollziehbarer 
Daten fundierte Entscheidungen zu tref-
fen und die Qualität des Straßennetzes 
langfristig auf hohem Niveau zu sichern“, 
so Vizebürgermeister Simon Aberer.

Alle Informationen und weitere offene 
Stellen der Stadt Hohenems finden Sie 
unter www.hohenems.at/offene-stellen

Wir suchen!

Jetzt bewerben!
Bewerben unter: bewerbung@hohenems.at   Fragen: +43 5576 7101 1214

 Einen engagierten Wasserinstallateur  - (m|w|d)
100%
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BAU

BAUARBEITEN IN DER SCHWEFELBADSTRASSE

Im Auftrag der vlotte vkw GmbH und 
der Vorarlberg Netz werden seit 30. 
September 2026 Leitungsbauarbei-
ten in der Schwefelbadstraße ab der 
Kreuzung Spielerstraße bis zum Kreis-
verkehr durchgeführt. 
Ausgebaut wird das Strom- und Glas-
fasernetz. Die Stadtwerke Hohenems 
nutzen die Gelegenheit, um abschnitts-
weise auch das Wasserleitungsnetz zu Symbolbild, 2022

erneuern. Über kurzzeitige Unterbrechun-
gen der Wasserversorgung werden die 
Betroffenen rechtzeitig informiert.
Die Straße wird abschnittsweise einspu-
rig gesperrt, bleibt aber in beide Fahrt-
richtungen mit Wartepflicht befahrbar. 
Die Bauarbeiten sollen, abhängig auch 
von der Witterung, bis Mitte November 
abgeschlossen sein.

FAMILIE

VORTRAG: ERZIEHEN WIRD IMMER SCHWIERIGER

Eltern wünschen sich für die Zukunft 
ihrer Kinder nur das Beste. Ein Vortrag 
am 5. Oktober 2026 liefert Tipps.
Kinder sollen selbstbewusst durchs Leben 
gehen, erfolgreich sein, Probleme bewäl-
tigen können und glückliche Erwachse-
ne werden. Eltern können eine positive 
Entwicklung unterstützen und helfen, 
eigene Stärke und Persönlichkeit zu ent-
wickeln. Das Wichtigste ist dabei, eine 
zuverlässige, liebevolle Bezugsperson zu  

sein, die Zuwendung gibt, aber auch Re-
spekt und Struktur fordert. Referentin 
Edith Viktorin ist Pädagogin, Familien- 
und Gruppenarbeiterin und erfahrene 
Elternbildnerin: Ihr Vortrag ist kostenlos 
und findet kommenden Montag, den 5. 
Oktober 2026, um 17 Uhr in der KIBE Har-
rachgasse, Harrachgasse 3a statt. An-
meldung erbeten unter E-Mail familie@
hohenems.at. 

Foto: pexels

JUGEND UND FAMILIE

WELCHER SPORT MACHT DEINEM KIND AM  
MEISTEN SPASS? WIR FINDEN ES HERAUS!

Kinder von sechs bis acht Jahren entde-
cken und erproben spielerisch verschie-
dene Sportarten – von Mannschafts- und 
Individualsport bis zu Trendsportarten. 
Jede Sportart wird über mehrere aufei-
nander aufbauende Einheiten vermit-
telt. So lernen die Kinder Grundlagen 
kennen, sammeln erste Erfahrungen und 
entdecken ihre eigenen Stärken und In-
teressen. Im Mittelpunkt stehen Freude 
an Bewegung, Vielfalt und Ausprobie-
ren ohne Leistungsdruck.
Kursort: Volksschule Markt, 
freitags 16.30 und 17.30 Uhr

Vereinsreise | Finde deinen Sport | 
Hohenems | 16.30 Uhr
Eventlink: https://www.vbewegt.at/deep-
link/event?id=377

Vereinsreise | Finde deinen Sport | 
Hohenems | 17.30 Uhr
Eventlink: https://www.vbewegt.at/deep-
link/event?id=378

Kontakt: 
pasos – Verein für Familien und Gemein-
schaft, Tel. 0688/60026182, info@verein-
pasos.com, www.vereinpasos.com

SOZIALES

SENIOREN- 
MITTAGSTISCH

Eingeladen sind Senioren aus Hohe-
nems, die gerne gelegentlich oder re-
gelmäßig in geselliger Atmosphäre mit 
anderen Mittagessen möchten – das 
nächste Mal am Donnerstag, dem 8.10. 
2026, um 11.30 Uhr im Genuss-Restau-
rant (ehem. Weinschenke), Theodor-
Körner-Straße 31.
Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um telefonische Anmeldung bei der 
Stadt Hohenems, Abteilung Soziales und 
Senioren, Tel. 05576/7101-1224, bis spä-
testens zwei Tage vor dem Termin.

Bei Bedarf wird auch ein Fahrdienst vermittelt –  
nutzen Sie nach Möglichkeit auch die 
öffentlichen Verkehrsmittel!
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KINDER

OFFENER TREFF IM RINGAREIA HERRENRIED 

Ab Montag, dem 5. Oktober 2026, fin-
det jeden ersten Montag im Monat von 
15 –17 Uhr (außer Jänner) wieder der 
offene Treff im RINGAREIA Herrenried 
statt.
Hier können Babys und Kleinkinder bis 
vier Jahre gemeinsam spielen, toben, kre-
ativ sein, entdecken und neue Freund-
schaften schließen. Auch Geschwister 
sind herzlich willkommen! Der Treff kann 
Kindern auch den Einstieg in eine Spiel-
gruppe oder andere Kinderbetreuung 
erleichtern.

Während die Kleinen auf Entdeckungs-
reise gehen, bleibt für Mama, Papa, Oma, 
Opa & Co. Zeit für gemütlichen Austausch, 
nette Gespräche und neue Kontakte.

Ohne Anmeldung – 
einfach vorbeikommen!
•	 RINGAREIA Herrenried
•	 inkl. kleine Jause
•	 Kosten: 5 Euro pro Familie
•	 Oktober 2026 bis Juni 2027  

(außer Jänner)
www.ringareia.at

SOZIALES

FORUMTHEATER „PAROLI": GEMEINSAM GEGEN GEWALT

Wie können wir häusliche Gewalt früh-
zeitig erkennen und Betroffene unter-
stützen?

StoP – Stadt ohne Partnergewalt, einer 
Kooperation von Ifs und der Stadt Ho-
henems. Im Anschluss findet ein Pub-
likumsgespräch mit Fachpersonen des 
Gewaltschutzes statt. Mehr Informatio-
nen zu Paroli unter https://paroli-impro.
jimdofree.com/improtheater/.
Eingeladen sind alle Hohenemser, die 
Teilnahme ist kostenlos. Wir bitten um 
Anmeldung bis 5. Oktober 2026 beim 
Sozialamt Hohenems unter soziales@
hohenems.at oder Tel. +43 5576 7101-
4030. Zum Ausklang gibt es Getränke 
und Knabbereien.

Mit dieser Frage beschäftigt sich das in-
teraktive Forumtheater „Paroli – Hier ist 
Gewalt im Spiel", das am Montag, dem 
12. Oktober 2026, von 18.30 bis ca. 20.30 
Uhr im Löwensaal stattfindet. Da Stück 
zeigt eine Konfliktsituation aus dem All-
tag, in der Gewalt eine Rolle spielt. An-
schließend ist das Publikum eingeladen, 
aktiv einzugreifen: Wer eine Idee hat, 
kann die Szene mitgestalten und neue 
Handlungsmöglichkeiten erproben. Be-
gleitet wird der Abend von einem Mode-
rator sowie musikalischen Elementen. 
Die Veranstaltung ist Teil des Projekts 

Gemeinsam stark sein.
Im Selbstverteidigungskurs für Frauen und Mädchen geht es um  
praxisnahe Strategien für Selbstbehauptung und körperliche Ver- 
teidigung. Durch Übungen und konkrete Methoden lernen die  
Teilnehmerinnen, die eigenen Grenzen klar zu zeigen und in  
unterschiedlichen Situationen selbstbewusst zu handeln.

�  Mittwoch, 28.10.26 | 15:00 – 17:30 Uhr

�     Kästle OJAH | Kaiser-Franz-Josef-Straße 61
�    Für Jugendliche ab 13 Jahren | Kein Selbstbehalt
👥👥  mit Eva Kathrein

Hammer.Herz.Haltung.
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UMWET 

HOHENEMS ERREICHT HÖCHSTWERTUNG BEI „ZUKUNFTSGRÜN“

Dieser Schmiede-Workshop lädt Männer ein, ein eigenes Amulett  
zu schmieden und dabei über Stärke, Respekt, Zusammenhalt und  
den Umgang mit anderen zu sprechen.
 
�   Samstag, 17.10.26 | 16:00 – 18:00 Uhr
�     Conti | Markus-Sittikus-Straße 6a
�    Für Erwachsene ab 18 Jahren | Selbstbehalt 5 Euro
👥👥  mit Johannes Neumayer und Markus Schwarzl

Gemeinsam schmieden.
Hammer.Herz.Haltung.

Mit der maximalen Punktezahl von 180 
von 180 Punkten hat die Stadt Hohen- 
ems das grenzüberschreitende Nach-
haltigkeitsprojekt „Zukunftsgrün – Spiel 
ohne Grenzen“ erfolgreich abgeschlos-
sen.
Im Rahmen des Interreg-Projekts traten 
Gemeinden aus Österreich, Deutschland 
und der Schweiz in einem Wettbewerb 
für nachhaltige Stadtentwicklung gegen-
einander an. Bewertet wurden konkrete 
Maßnahmen in den Bereichen Klimaan- 
passung, Biodiversität und soziale Nach-
haltigkeit. 
In Hohenems reichten die umgesetzten 
Projekte von Baumpflanzungen und Dach-
begrünungen über naturnah gestaltete 
Grünflächen bis hin zu Initiativen der Um- 
weltbildung und Bürgerbeteiligung.

Federführend koordiniert wurde das 
Projekt von der Abteilung Stadtplanung 
und Umwelt. Zum Erfolg beigetragen ha-
ben jedoch zahlreiche städtische Dienst-
stellen: Werkhof und Forst, Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen, Vereine, Pro-
jektpartner sowie viele engagierte Bür-
gerinnen und Bürger.
Der feierliche Projektabschluss fand letz-
ten Donnerstag, den 24. September 2026, 
im Löwensaal in Hohenems statt. Zahl-
reiche Vertreterinnen und Vertreter der 
teilnehmenden Gemeinden aus Öster-
reich, Deutschland und der Schweiz nutz-
ten die Gelegenheit zum Austausch über 
erfolgreiche Projekte und gemeinsame 
Herausforderungen. Viele der im Rah-
men von „Zukunftsgrün“ angestoßenen 
Maßnahmen werden auch künftig wei-

tergeführt und leisten so einen nachhal-
tigen Beitrag zu Klimaschutz, Artenviel-
falt und Lebensqualität in Hohenems.

Die Abteilung Stadtplanung und Umwelt zusammen mit Stadträtin Sabine Mohr-Egger (2. v. l.).

Michael Pillei nahm stellvertretend für die 
Stadt Hohenems die Urkunde entgegen. 
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UMWELT

EMSER ALPTAG 2026

UMWELT/KULTUR

DER ALPSOMMER GEHT ZU ENDE

Bei strahlendem Herbstwetter fand am 
vergangenen Samstag der Emser Alp-
tag 2026 statt. Nach insgesamt 18 Wo-
chen auf den Emser Alpen kehrten die 
Tiere von den Hochalpen zurück ins Tal.
Am Mittag traf das Vieh der Alpe Süns mit 
dem Hirtenpaar Mario und Magdalena in 
der Ledi ein. Am Nachmittag folgte das 
Vieh der Alpe Vorder- und Hintermellen  
mit Tobias und Verena. 
Zahlreiche Zuschauer begleiteten die 
Viehtriebe bereits entlang der Strecke 
in der Reute. Auch in der Ledi warteten 
viele Besucher auf die Rückkehr der Tie-
re und verfolgten dort die Verteilung des 
Viehs an die Landwirte.
Mit dem Alpabtrieb ging für die Agrar-
gemeinschaft Emser Alpen ein 18-wö-
chiger Alpsommer zu Ende. Diese lange 
Alpzeit ist durch die Arbeit der Hirten-

paare und den Einsatz zahlreicher Hel-
ferinnen und Helfer während des ge-
samten Sommers möglich. 
Am Abend fand im Arbeitervereinsheim 
das traditionelle Alpfest statt. Dieses 
Fest ist der Dank der Agrargemeinschaft 
an alle Helferinnen und Helfer sowie an 
die Landwirtinnen und Landwirte, die 
zum Alpsommer 2026 beigetragen ha-
ben. Bei ausgelassener Stimmung wur-
de der gemeinsame Alpsommer gefeiert 
und abgeschlossen.
Obmann Mario Amann und Vizebürger-
meister Simon Aberer nutzten den Abend, 
um sich bei den Hirtenpaaren, den Land-
wirtinnen und Landwirten sowie den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern für 
ihren Einsatz während des Alpsommers 
zu bedanken. Ihr gemeinsamer Einsatz 
sei eine wesentliche Grundlage dafür, 

dass die Tiere Jahr für Jahr über einen 
so langen Zeitraum auf den Emser Al-
pen weiden können.

„Es ist immer ein besonderer Moment, 
wenn die Hirten die Kühe von den Alpen 
ins Tal bringen. Mein besonderer Dank 
gilt den Älplern und Hirten für ihre wert-
volle Arbeit. 
Die Bewirtschaftung unserer Alpen ist 
für die Pflege und den Erhalt unserer Kul-
turlandschaft von großer Bedeutung“, 
so Bürgermeister Dieter Egger.

www.emser-alpen.at

Mit dem Alpabtrieb vergangene Wo-
che fand der diesjährige Alpsommer 
seinen Abschluss. Die geschmückten 
Kühe, die nach mehreren Monaten von 
den Hohenemser Alpen ins Tal zurück-
kehren, stehen für eine Tradition, die 
das Leben in Hohenems über Jahrhun-
derte geprägt hat. 
Die Hohenemser Alpwirtschaft blickt auf 
eine lange Geschichte zurück. 
Es wird angenommen, dass die Alpen 
im Hinterland des mittleren Rheintals 
bereits in der zweiten Hälfte des 9. Jahr-
hunderts von den hier ansässigen Rätoro-
manen genutzt wurden. Spätere Aufzeich-
nungen aus der gräflichen Verwaltung 
zeigen, wie die Ritter und Grafen von 
Ems Alpen und Weiderechte erwarben 
und diese dann teilweise als Walderble-
hen zur Bewirtschaftung weitergaben. 
Im Laufe der Jahrhunderte entstanden 
feste Abläufe: Anfang Juni wurde das 
Vieh auf die Niederalpe Schuttannen 
gebracht. Nach mehreren Wochen folgte  
der Auftrieb auf die Hochalpen Vorder-
mellen, Hintermellen und Süns. Die ers-
ten Weiderechte auf der Alpe Süns wur-
den bereits 1466 von Rudolf von Ems 
erworben. Seit 1882 befindet sich die 
Alpe vollständig im Besitz der Stadt Ho-
henems. Den Abschluss des Alpsom-
mers bildet bis heute die Alpabfahrt 
Ende September. Die schönsten Kühe 

werden dabei traditionell geschmückt. 
Gab es Unglücksfälle auf der Alp, so wur-
de auf den Schmuck verzichtet. Beim 
Tod eines Älplers trugen die Tiere sogar  
Trauerflor. Die Traditionen rund um die 
Alpabfahrt geben bis heute Einblick in 
die Lebens- und Arbeitswelt früherer Ge-
nerationen. (Hohenems-Lexikon (2021), 
S. 12, 13, 323 und 352)

Hohenemser Kühe beim Alpabtrieb

KULTUR

SCHUBERTIADE

Die Schubertiade sorgt im Oktober mit 
Lieder- und Klavierabenden sowie Kam-
merkonzerten wieder für Begeisterung 
bei Klassikfreunden.
Von Donnerstag, dem 1. bis Sonntag, dem 
4. Oktober 2026, im Markus-Sittikus-Saal:
•	 Donnerstag, 1. Oktober 2026,  

20 Uhr: Klavierabend mit Paul Lewis
•	 Freitag, 2. Oktober 2026, 16 Uhr: 

Liederabend mit Andrè Schuen  
und Daniel Heide

•	 Freitag, 2. Oktober 2026, 20 Uhr: 
Kammerkonzert mit dem Kuss 
Quartett

•	 Samstag, 3. Oktober 2026, 16 Uhr: 
Kammerkonzert mit dem Armida 
Quartett und Harriet Krijgh

•	 Samstag, 3. Oktober 2026, 20 Uhr: 
Liederabend mit Alexander  
Grassauer und Ammiel Bushakevitz

•	 Sonntag, 4. Oktober 2026, 11 Uhr: 
Kammerkonzert it Viviane Hagner, 
Adrian Brendel und Till Fellner

www.schubertiade.at
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FORST

KUNDMACHUNG

FRAUEN

WORKSHOP:  
FINANZIELL UNABHÄNGIG ALS FRAU

Referentin Ingrid Andres, femail Mitarbeiterin, 
Pädagogin, Lebens- und Sozialberaterin.

über die Einberufung der Vollversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Hohe-
nems-Hochjagd am Mittwoch, dem 28. 
Oktober 2026, um 19 Uhr im Rathaus 
Hohenems (erster Stock, Sitzungszim-
mer E1), Radetzkystraße 5, Hohenems 
(Einlass über die Seitentüre bei der 
Radetzkystraße).

Tagesordnung:
1)	 Eröffnung und Begrüßung durch 

den Obmann
2)	 Feststellung der  

Beschlussfähigkeit 
3)	 Verlesung und Genehmigung der 

Niederschrift der Vollversamm-
lung vom 5.6.2023

4)	 Kassabericht
5)	 Bericht der Rechnungsprüfer
6)	 Entlastung der Geschäftsführung 

und des Vorstandes
7)	 Bericht des Obmanns
8)	 Neuwahlen:

a.	Vier Ausschussmitglieder und 
vier Ersatzmitglieder – je ein  
Ausschussmitglied und ein  
Ersatzmitglied sind schon von 
der Stadt entsandt.

b.	Zwei Rechnungsprüfer.
9)	 Grußworte
10)	 Allfälliges

Die Niederschrift der Vollversammlung 
vom 5.6.2023 und die Kassaberichte 
über die Jagdjahre 2023_24 / 2024_25 und 
2025_26 sind im Veröffentlichungspor-
tal unter www.hohenems.at abrufbar.

Zur Vollversammlung werden alle Ei-
gentümer der zur Jagdgenossenschaft 
Hohenems-Hochjagd zählenden anre-
chenbaren Grundflächen im Sinne des 
§ 6 des Jagdgesetzes, LGBl. 32/1988, 
eingeladen.

Das Stimmrecht in der Vollversammlung 
kommt nur jenen Mitgliedern zu, die Ei-
gentümer von mehr als 0,3 ha anrechen-
barer Fläche sind. Das Stimmrecht der 
Genossenschaftsmitglieder richtet sich 
nach ihrem Anteil an den anrechenba-
ren Flächen, die zum Genossenschafts-
jagdgebiet gehören. Bei einem Flächen-
anteil von 0,3 bis 5 ha steht eine Stimme 
zu, bei 5 bis 10 ha stehen zwei Stimmen  
zu. Für die 10 ha übersteigende Fläche 
steht je angefangene 10 ha eine weitere  
Stimme zu. Das Stimmrecht ist persön-
lich oder durch einen schriftlich Bevoll-
mächtigten auszuüben. 

Ein Bevollmächtigter darf, abgesehen 
vom Ehegatten sowie Eltern und Kindern, 
höchstens drei Mitglieder vertreten. Steht 
ein Grundstück (anrechenbare Fläche) 
im Miteigentum mehrerer Personen, so 
haben die Miteigentümer zur Stimmab-
gabe einen gemeinsamen Bevollmäch-
tigten zu benennen.

Die Vollversammlung ist beschlussfähig, 
wenn die Einberufung ordnungsgemäß er-
folgt ist und die anwesenden Mitglieder 
wenigstens die Hälfte aller im Mitglie-
derverzeichnis ausgewiesenen Stimmen  
vertreten. Ist die Vollversammlung bei ord- 
nungsgemäßer Einberufung zum festge-
setzten Zeitpunkt nicht beschlussfähig, 
so wird sie nach Ablauf einer halben Stun-
de bei unveränderter Tagesordnung ohne 
Rücksicht auf die Zahl der anwesenden 
Mitglieder und der auf diese Mitglieder 
entfallenden Stimmen beschlussfähig.

Eine starke Basis für gleichberechtigte 
Partnerschaften: Berufliche und pri-
vate Entscheidungen von Frauen sind 
relevant für die Unabhängigkeit, Absi-
cherung von Armut, Sicherheit und Ge-
sundheit. Sie werden im familiären und 
gesellschaftlichen Umfeld getroffen. 
Im Workshop am Montag, dem 5. Okto-
ber 2026, um 19 Uhr in der Feinkostina 
Hohenems im Bäumler Park werden As-
pekte der finanziellen Unabhängigkeit 
beleuchtet und Lösungsstrategien vor-
gestellt, um die gleichberechtigte Le-
bensweise langfristig zu fördern.

Themenschwerpunkte:
•	 Überblick über das österreichische 

Pensionssystem
•	 Pensionskonto und Pensions- 

splitting
•	 Finanzielle Absicherung im Alter
•	 Faire Aufteilung von Familienkosten

Der Workshop bietet Raum für indivi-
duelle Fragen und Anliegen von Frauen  
und vermittelt praxisnahe Informatio-
nen für eine langfristige finanzielle Un-
abhängigkeit.
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Veranstaltungen 
 in Hohenems
Do, 1. Oktober

Soziales

18.00 Uhr | Diepoldsauer Straße 7

soziales@hohenems.at
📅📅

�

TREFF FÜR BETREUENDE UND  
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

Fr, 2. Oktober
Soziales

10.00 Uhr | Kaiser-Franz-Josef-Str. 29

mit Markus Schwarzl
📅📅

�

MÄNNER*SPRECHSTUNDE

Konzert

📅📅

�

60 JAHRE „THE GAMBLERS“
20.00 Uhr | Löwensaal

www.prokontra.at

Weitere Veranstaltungen
auf www.hohenems.at

Mo, 5. Oktober
Familie

📅📅

�

FAMILIENCAFÉ – HARRACHGASSE
14.00 Uhr | Harrachgasse 3a

Begegnen. Spielen. Entdecken.

Kabarett

20.00 Uhr | Jakob-Hannibal-Str. 14

www.cooltourszene.com
📅📅

�

HIRN MIT EI

Sa, 3. Oktober
Soziales

10.00 Uhr | Schlossplatz & Löwensaal

Anmeldung: www.bfg-kray.de
📅📅

�

GESUNDHEITSFORUM – 
UNFALLPRÄVENTION IM  
KINDES- UND JUGENDALTER

Kultur

18.00 Uhr | Hohenems

langenacht.orf.at
📅📅

�

LANGE NACHT DER MUSEEN

KULTUR

35. HOHENEMSER CHOR- & ORGELTAGE 2026

Auch die 35. Hohenemser Chor- & Or-
geltage, die von Freitag, dem 9. Bis 
Sonntag, dem 11. Oktober 2026, in der 
Pfarrkirche St. Karl über die Bühne ge-
hen, warten mit einem vielfältigen Pro-
gramm auf.

Konzert: Freitag, 9. Oktober 2026, 
19.30 Uhr
Orgelkonzert 
Barbara Salomon
in Zusammenarbeit mit dem ORF, Lan-
desstudio Vorarlberg

Konzert: Samstag, 10. Oktober 
2026, 19.30 Uhr
Orgel plus zwei Trompeten
Stefan Dünser und Attila Krako, Trom-
pete, Helmut Binder, Orgel 

Konzert: Sonntag, 11. Oktober 
2026, 18 Uhr
Chorkonzert mit Streichquartett: 
„Saulta ti diala“ (Tanze, du Fee)
ensemble cantus firmus surselva
ensemble le phénix:
	 Heidi-Maria Makkonen, Violine
	 Susanne Saksenvik, Violine
	 Olivia Schenkel, Viola
	 Mathias Kleiböhmer, Violoncello 

Clau Scherrer, Leitung

Gottesdienst: Sonntag, 11. 
Oktober, 9.30 Uhr
Feierliche Orgelmesse mit Julia Rüf-Win-
der aus Dornbirn

Kartenverkauf: 
Rathaus Hohenems, Stadtmarketing Dorn- 
birn, Lustenau, Feldkirch; Buchhandlung 
Lesezeichen; Abendkassa

KULTUR

AUF IN DEN CHOR – HOHENEMSER CHÖRE 
LADEN ZUR OFFENEN PROBE 

Im Rahmen der „Auf in den Chor“-Wo-
che des Chorverbands Vorarlberg öff-
nen drei lokale gemischte Chöre ihre 
Proben für interessierte Sängerinnen 
und Sänger. 
Die Aktion bietet die Gelegenheit, Chor-
luft zu schnuppern, gemeinsam zu sin-
gen und die Chöre ganz unkompliziert 
kennenzulernen. Eingeladen sind alle, 
die Freude am Singen und Musizieren 
haben.
•	 Gesangverein Nibelungenhort: 

Dienstag, 6. Oktober 2026, 19.30 
Uhr, Proberaum im Nebengebäude 
der Kirche St. Konrad

•	 Chor JOY: Mittwoch, 7. Oktober 
2026, 19.30 Uhr, Roseggerstraße 5

•	 Rütner Chor: Mittwoch, 7.  
Oktober 2026, 20 Uhr, Alte Schule 
Hohenems-Reute

Einfach vorbeikommen und mitsingen – die 
Hohenemser Chöre freuen sich auf viele neue 
Stimmen!

Cantus firmus – Info und Online-Karten:
www.orgeltage.at
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 in Hohenems

Weitere Veranstaltungen
auf www.hohenems.at

Di, 6. Oktober

Mi, 7. Oktober

Lesung

18.30 Uhr | Bücherei Hohenems

mit Roswitha Fessler
📅📅

�

FRAUENSPUREN

Do, 8. Oktober

Soziales

📅📅

�

TREFFPUNKT DEMENZCAFÉ
14.00 Uhr | Pfarramt St Konrad

mitanand@hohenenems.mohi.at

Soziales

14.00 Uhr | Im Wingat 3

Elisabeth Hoch, +43 680 3270499
📅📅

�

JASSNACHMITTAG FÜR SENIOREN

Familie

14.00 Uhr | Konrad-Renn-Str. 14

Begegnen. Spielen. Entdecken.
📅📅

�

FAMILIENCAFÉ – HERRENRIED

📅📅

�

Event

OFFENE PROBE: GESANGVEREIN 
NIBELUNGENHORT

19.30 Uhr | Konrad-Renn-Straße 2

www.nibelungenhort.at

Event

19.30 Uhr | Roseggerstraße 5

www.chorjoy.com
📅📅

�

OFFENE PROBE – CHOR JOY

Kultur

19.00 Uhr | Literaturhaus Vorarlberg

anmeldung@literatur.ist
📅📅

�

GUESTROOM: LUAGA & LOSNA

Event

19.30 Uhr | Reutestraße 38

www.ruetner-chor.at
📅📅

�

OFFENE PROBE – RÜTNER CHOR

KULTUR

FINISSAGE „FLUSSKINDER“

Nach fast acht Jahren Ausstellungs-
dauer lädt Andreas Rädler am Freitag, 
dem 9. Oktober 2026, von 17 bis 22 Uhr 
zur Finissage seines Skulpturengartens 
in der Bahnhofstraße 13 ein.
Die Ausstellung zeigt rund 80 Metall-
skulpturen, die aus Fundstücken und 
Altmetall aus Vorarlberger Flüssen ent-
standen sind. Mit viel Sorgfalt werden 
die gefundenen Materialien gereinigt, 
sortiert und zu eindrucksvollen Skulp-
turen für den Außenraum verarbeitet. 
Die Werke erzählen von Vergänglichkeit, 
Wiederverwertung und der verborgenen 
Schönheit scheinbar wertloser Gegen-
stände. Der Skulpturengarten war über 
viele Jahre hinweg ganzjährig und kos-
tenlos zugänglich. 

Nun wird die Ausstellung mit einer Fi-
nissage feierlich abgeschlossen und an-
schließend bis Jahresende schrittweise 
abgebaut. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. 
Neben einer kleinen Feier bietet Andreas 
Rädler persönliche Führungen durch die 
Ausstellung an und gewährt Einblicke in 
die Entstehung seiner Werke.

KULTUR

NACHTS IM MUSEUM

Am Samstag, dem 3. Oktober 2026, lädt 
die „Lange Nacht der Museen“ von 18 
bis 24 Uhr zum nächtlichen Kulturge-
nuss. 
In Hohenems öffnen heuer 16 Institu-
tionen ihre Türen – so viele wie noch 
nie. Neu dabei sind unter anderem der 
Hochaltar der Kirche St. Karl, der Otten 
Kunstraum, der Palast Hohenems, die 
Unterkirche St. Konrad und die Schau-
fenster von Willis Spielzeugmuseum.
Auch für Kinder gibt es einiges zu entde-
cken: Im Literaturhaus Vorarlberg lädt 
um 18.30 und 19.30 Uhr die Ausstellung 
„Ach! Noch wach?!“ mit Kinderbuchil-
lustrationen von Kathrin Schärer Kinder 
ab fünf Jahren und ihre Begleitpersonen  
zum Entdecken ein. Zum Abschluss war-
tet eine Geschichtenträumerin, die nicht 
nur das Träumen, sondern auch das Vor-

lesen liebt, auf die Kinder. Aber auch Ju-
gendliche und Erwachsene sind an die-
sem Abend eingeladen, ihrer Fantasie 
freien Lauf zu lassen. Im Wintergarten 
warten spielerische Schreibimpulse, die 
dazu anregen, bisher ungeahnte Texte 
zu schreiben.
In der Sammlung Bäumler können Kin-
der von 18 bis 20 Uhr gemeinsam mit 
Christa Bohle wundersame Tiere und ein  
Museum für die Hosentasche basteln. 
Das Jüdische Museum bietet ab 18 Uhr für 
Familien eine spannende Entdeckungs-
reise durch die Dauerausstellung. 
Ein liebevoll gestaltetes Büchlein führt 
zu 20 Bildern und Geschichten, zusätz-
lich lädt eine Kreativ-Werkstatt zum Mit-
machen und Gestalten ein.

Jugendaktion der Stadt Hohenems
Schüler, Lehrlinge und Studierende bis 
27 Jahre erhalten das Ticket zum ver-
günstigten Preis von 6 Euro statt 16 Euro. 
Tickets sind direkt bei den Hohenemser 
Museen erhältlich.

Bequem durch die Nacht: 
Die Linie 1 verkehrt im 30-Minuten-Takt 
zwischen Bregenz, Dornbirn, Hohenems 
und Koblach. In Hohenems hält sie bei: 
Sammlung Bäumler, Otten Kunstraum, 
Bahnhof und Schlossplatz. Die Fahrt ist 
im Ticketpreis inbegriffen.Alle Detailinfos auf www.hohenems.at/kalender
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KULTUR

TAG DES DENKMALS 2026

Bei spätsommerlichem Wetter nutzten 
zahlreiche Besucher am vergangenen 
Sonntag die Gelegenheit, den Tag des 
Denkmals in Hohenems zu erleben.

Unter dem Motto „Denkmale: Wert für 
alle“ konnten Interessierte auch in diesem 
Jahr wieder historische Orte und deren 
Geschichte näher kennenlernen: Beson- 

ders gefragt waren die Führungen im Pa-
last sowie die Angebote des Jüdischen 
Museums. Auch das Alte-Zeiten-Muse-
um öffnete seine Türen und ermöglichte 
spannende Einblicke in die Geschichte 
und Baukultur des alten Hohenems. Wie 
auch in den vergangenen Jahren zeigte 
der Tag, welchen Wert historische Ge-
bäude und Erinnerungsorte für die Ge-
meinschaft haben. Die Veranstaltung 
bot vielen Interessierten die Möglichkeit, 
bekannte Orte neu zu entdecken und 
sich mit der Geschichte von Hohenems 
auseinanderzusetzen.

Das Jüdische Museum begab sich auf Exkursion 
zum Gasthof Habsburg als historischem Ort 
vieler Fluchtgeschichten.

Kulturstadträtin Erika Kawasser und Archivarin Martina Luschin statteten dem Alte-Zeiten-Museum 
einen Besuch ab.

KULTUR

LUAGA, LOSNA UND HANDLA: THEATERFESTIVAL LUAGA & LOSNA 

Seit mittlerweile 38 Jahren ist das The-
aterfestival für junges Publikum Luaga 
& Losna ein fixer Bestandteil der Vor-
arlberger Kulturszene.
Am 8. Oktober 2026 ist es zu Gast im gu-
estroom des Literaturhauses Vorarlberg, 
wo Obfrau Sabine Wöllgens, die Orga-
nisatorin Agnes Mair und die Schweizer 
Dramatikerin Simone Wahli Einblicke in 
die Welt des Theaters geben, über das 
Schreiben für junges Publikum spre-
chen und die „Dramatiker:innenbörse“, 
die seit 31 Jahren im Juni in Nenzing 
stattfindet, vorstellen.

Die andere Börse
Anders als an herkömmlichen Börsen 
wird an jener für Dramatiker mit Ideen, 
Feedback und Informationen zur Ent-
stehungsgeschichte und den Produkti-

onsbedingungen der Stücke gehandelt. 
Künstler lesen aus Stücken, die noch im  
Entstehen sind, und erhalten erste Re-
aktionen auf ihre Arbeit. 
In einem konkurrenzfreien Raum tau-
schen sie sich auch auf Lesewanderun-
gen und beim gemeinsamen Kochen von  
Kesselsuppe aus. Die Begegnung mit in-
ternationalen Autoren und der Austausch 
über das eigene Schreiben machen die 
„Dramatiker:innenbörse“ für Organisa-
torin Agnes Mair zu einer besonderen 
Erfahrung, auf die viele Beteiligte nicht 
mehr verzichten möchten.
Der Abend im Literaturhaus bietet einen 
Blick hinter die Theaterkulissen und gibt 
Einblick in die Arbeitsweisen erfahrener 
Dramatiker. Auch Jungdramatiker und 
alle, die es noch werden wollen, können 
sich Inspiration holen.

Mehrmals im Jahr lädt das Literaturhaus 
Vorarlberg vielfältige Initiativen der Li-
teraturszene in Vorarlberg und darüber 
hinaus mit ihren eigenen Lieblingsfor-
maten in seinen „guestroom“ ein. 
Auf diese Weise wird die reiche und le-
bendige Literaturlandschaft direkt auf 
der Bühne des Literaturhauses sichtbar. 
Das Publikum kann an diesen Abenden 
spannende Programmideen erleben und 
sich zu Besuchen dieser Orte inspirieren  
lassen.

guestroom: Luaga & Losna
•	 Wo: Literaturhaus Vorarlberg
•	 Wann: Donnerstag, 8. Oktober 2026, 

19 Uhr
•	 Anmeldung zur Kinderführung unter: 

anmeldung@literatur.ist
•	 Eintritt: pay as you wish
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KULTUR

HEREINSPAZIERT INS ZIRKUS-ATELIER!

Balancieren, springen, ausprobieren, 
lachen und dabei entdecken, was al-
les in einem steckt: Im Zirkus-Atelier 
dürfen Kinder ab sechs Jahren ihre ei-
genen Talente entdecken und gemein-
sam kleine Kunststücke auf die Beine 
stellen. 

Mehr Informationen zu allen Kursen: 
www.hohenems.at/junges-atelier

KULTUR

DIE GESCHICHTE VERGESSENER FRAUEN

Hier geht es nicht darum, perfekt zu sein, 
sondern darum, sich etwas zuzutrauen, 
gemeinsam Spaß zu haben und über sich 
hinauszuwachsen. Das Atelier Zirkus 
findet mittwochs von 15.45 – 17.15 Uhr  
im ProKonTra statt. 
Es gibt noch freie Plätze – Anmeldungen 
an E-Mail kultur@hohenems.at.
Auch die Ateliers Textlabor und Digitale 
Kreativität freuen sich noch über Zulauf.

Nächsten Donnerstag, den 8. Oktober 
2026, lädt die Bücherei Hohenems in 
Kooperation mit dem Kulturkreis um 
18.30 Uhr zum Vortragsabend ein.
In der Geschichtsschreibung von Dorn-
birn wurden bedeutsame Frauen lange 
außer Acht gelassen, ihre Leistungen  

wurden vergessen oder verdrängt: Ros-
witha Fessler, Autorin des Buches „Frau-
enspuren“, beleuchtet in ihrem Vortrag 
einzelne Persönlichkeiten und den je-
weiligen Zeithintergrund mit seinen ge-
sellschaftlichen Gegebenheiten. 
Eintritt: freiwillige Spenden. 

KULTUR

ARPEGGIONE-KONZERT: „OHNE GRENZEN“ 

Ein sehr erfolgreiches Konzertjahr 
2026 mit vielen Höhepunkten neigt 
sich mit dem Konzert „Ohne Grenzen“ 
dem Ende zu. 
Das kommende Konzert am Samstag, 
dem 17. Oktober 20226, um 19.30 Uhr im 
Rittersaal des Palastes gehört ebenfalls 
zu den Höhepunkten – mit der sehr be-
währten Konzerteinführung um 19 Uhr.
Mit Werken von Richard Strauss und Wolf-
gang Amadeus Mozart, mit der Klavierso-
listin Eliso Virsaladze unter dem Dirigen-
ten Marco Hribernik, wird dieser Abend 
ein musikalisches Erlebnis. 
Ein großes Danke für das sehr erfolgrei-
che abgelaufene Konzertjahr gebührt 
der Familie Waldburg-Zeil für das Ent-
gegenkommen, allen Sponsoren, Gön-
nern, Freunden, allen Mitwirkenden vor 
und hinter der Bühne, dem Intendanten  
sowie Frau Ulrike Neubacher für die sehr 
aufschlussreichen Einführungen.

Tickets erhalten Sie über oeticket.com, 
laendleticket.com, eventim.de, bei allen  
Raiffeisenbanken, Sparkassen und Volks-
banken; Restkarten an der Abendkasse. 
Reservierungen unter Tel. 0676 9740541 
bei Kerstin Märk.

www.arpeggione.at

SPORT

ERFOLGREICH IM 
JUDO-BEWERB

Am Sonntag, dem 20. September 2026, 
trat Johannes Marte bei der offenen 
Liechtensteiner Einzelmeisterschaft an 
und zeigte dort eine starke Leistung.
Mit viel Einsatz, Kampfgeist und gro-
ßem Durchhaltevermögen konnte sich 
der Judoka des Hohenemser UJC am 
Ende den dritten Platz sichern.

www.judoclub-hohenems.at
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WIRTSCHAFT

„EMS TRÖDELT“ UND DAS „EMSER HERBSTFEST“ LOCKEN

Stöbern, staunen und den Herbst ge-
nießen!
Am Samstag, dem 10. Oktober 2026, wird 
Hohenems zum Treffpunkt für alle, die 
gerne entdecken, genießen und einen 
schönen Herbsttag verbringen. Gleich 
zwei Veranstaltungen laden dazu ein, 
die Stadt zu erkunden: „Ems trödelt“ in 
der Innenstadt und das Emser Herbst-
fest auf dem Schlossplatz.

Ems trödelt – der Markt der 
besonderen Dinge
Von 10 bis 16 Uhr wird in der Marktstraße  
und Harrachgasse gestöbert, entdeckt 
und gefeilscht. Vintage-Schätze, Second-
hand-Pop-ups, Upcycling-Ideen und Re-
Use-Angebote machen den Bummel zur 
Schatzsuche. Auch Hohenemser Geschäf-
te sind mit besonderen Angeboten und 
Aktionen dabei. Wer gerne Dinge mit Ge-
schichte entdeckt, findet hier garantiert 
das eine oder andere neue Lieblingsstück.

Emser Herbstfest auf dem 
Schlossplatz
Von 10.30 bis 15 Uhr lädt der Obst- und 
Gartenbauverein Emsreute gemeinsam 
mit der Stadt Hohenems zum gemütli-
chen Herbstfest. Regionale Produkte und  
Wissenswertes rund um den Obst- und 
Gartenbau, regionale Produkte wie Edel-
brände, gedrechselte Holzschalen, Kür-
bisschnitzen, Vorführungen und Musik 
sorgen für Unterhaltung. Kulinarische 
Angebote runden den Herbsttag ab.„Ems trödelt“ lädt wieder zum Stöbern 

in der Stadt ein (Foto: Nick Wolfgang)

Zwei Veranstaltungen, zwei unterschied-
liche Erlebnisse und die perfekte Gele-
genheit, den Samstag mit einem Bummel 
durch Hohenems, besonderen Entdeckun-
gen und herbstlicher Geselligkeit zu ver-
bringen. 
Alle Details unter www.hohenems.travel 

SPORT

MOUNTAINBIKE-NACHWUCHS ÜBERZEUGTE

Was für ein erfolgreiches Rennwochen-
ende für den MTB-Nachwuchs: Beim 
„Dux Race“ in Schaan sowie bei einem 
anspruchsvollen Rennrad-Bergrennen 
überzeugte er mit starken Ergebnissen.
Beim MTB-Rennen in Schaan sicherte 
sich Tara Burgard in der U11 den Sieg, 
während Jonas Geser als Dritter ebenfalls 
auf das Podium fuhr. In der U15 belegte 
Leo Burgard den zweiten Platz. Auch beim 

Rennrad-Bergrennen konnten die Nach-
wuchsfahrer Erfolge feiern: Leo und Tara 
Burgard sowie Klement Burger gewan-
nen ihre jeweiligen Rennen. Luis Gart-
ner erreichte den zweiten Platz, Malik 
Martinek-Ayhan wurde Dritter. 
Neben den Platzierungen standen vor al-
lem Einsatz, Teamgeist und die Freude 
am Radsport im Mittelpunkt.

SPORT

PODIUM FÜR ANDREAS VALERSI

Am Samstag, dem 26. September 2026, 
fanden in Telfes im Stubaital die Ös-
terreichischen Meisterschaften im 
Trailmarathon statt. Der Hohenemser 
Andreas Valersi stand für den TRT Vor-
arlberg am Start. 
Nach einer Startrunde durch Telfes ging 
es vorbei am Panoramasee zur Schlicker- 
alm und aufs Kreuzjoch, weiter über die 
Starkenburgerhütte auf das Schlicker 
Schartl. Hier folgte ein Downhill bis zur  

Zirmachalm. Gleich darauf folgte der 
südseitige direkte Aufstieg zum Neder-
joch, auch der Gipfel vom Jochkreuz 
wurde erklommen. Es folgte eine Schlei-
fe zur Pfarrachalm, die letzten Kilometer 
waren über den Hirtensteig und Lüde-
ritzsteig zurück ins Ziel nach Telfes zu 
bewältigen. Über die 42 Kilometer und 
3.100 Höhenmeter konnte Valersi trotz 
Problemen im Schlussteil mit 8:11:20 
Stunden den dritten Platz erlaufen. 

www.mtb-hohenems.at

Andreas Valersi
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WIRTSCHAFT

VORARLBERGER FACHKRÄFTE GLÄNZTEN BEI DER BERUFS-WM 

Hundertprozentige Ausbeute für Vor-
arlberg bei den „WorldSkills 2026“. Alle 
acht Vorarlberger Teilnehmer standen 
auf dem Podium in Shanghai:
Darunter auch die Hotel-Rezeptionistin 
Elena Mathis aus Hohenems, die gemein-
sam mit vier weiteren Vorarlbergern die 
international festgelegte Exzellenzmarke 
übertraf und die jeweils eine „Medal for 
Excellence“ erhielten. Insgesamt holte 
Österreich bei den größten Berufswelt-
meisterschaften aller Zeiten vier Silber- 
und sechs Bronzemedaillen sowie 20 
„Medals for Excellence“.

Mathis bestätigt internationale 
Klasse 
Elena Mathis aus Hohenems erreichte  
in der Hotel-Rezeption den starken sieb-
ten Platz und wurde mit einer „Medal 
for Excellence“ ausgezeichnet. Die Mit-
arbeiterin des Hotels „GAMS zu zweit“ in  
Bezau bestätigte damit nach ihrem Euro-
pameistertitel ihre internationale Klasse.  
Mathis musste während des Wettbewerbs 
unterschiedliche Situationen aus dem 
Hotelalltag bewältigen. Dazu gehörten 

Check-in und Check-out, Gästebetreu-
ung, Beratung, Reservierungsmanage-
ment und der professionelle Umgang mit 
besonderen Anliegen. Neben fachlicher 
Richtigkeit wurden Kommunikation, Auf-

treten, Organisation, Sprachkompetenz 
und die Fähigkeit bewertet, auch in an-
spruchsvollen Situationen serviceorien-
tiert zu handeln. Unterstützt wurde Mat-
his von Expertin Michaela Thalhammer.

v. l. Teilnehmer Jürgen Kraft und Elena Mathis mit SkillsAustria-Präsident Josef Herk  
(Foto: SkillsAustria/Wieser/Slovencik).

WIRTSCHAFT

HERBSTSONNE, GUTE LAUNE UND EIN 
VOLLER EMSER MARKT

Bei strahlendem Herbstwetter wurde 
Hohenems letzten Samstag zum le-
bendigen Treffpunkt.
Zahlreiche Besucher flanierten durch 
die Stadt, stöberten durch das vielfälti-
ge Angebot von heimischen Betrieben,  
Vereinen und Ausstellern und genos-
sen die warme Herbstsonne. Von Mode, 
Schmuck und Parfum über Bikes, Sport- 
und Outdoorbekleidung bis hin zu Blu-
men, Kunsthandwerk und Werkzeug war  

für jeden etwas dabei. Ein besonderes  
Highlight war der WIGE Street Walk im Jü-
dischen Viertel. Lokale Betriebe präsen-
tierten dort ihre aktuellen Kollektionen 
und zeigten die Vielfalt von Hohenems 
auf dem Laufsteg. Für gute Stimmung 
sorgte abwechslungsreiche Live-Musik: 
Von Pop, Rock und Blues über Funk und 
Soul bis hin zu Akustik-Covers und Sin-
ger-Songwriter-Klängen war für jeden 
Geschmack etwas dabei. In der Markt-
straße warteten zudem ein Kinderfloh-
markt und ein buntes Kinderprogramm 
auf die jüngsten Besucher. Bei Musik, 
gutem Essen und vielen schönen Begeg-
nungen wurde der Emser Markt zu einem 
gelungenen Tag für die ganze Familie. 
Die sonnige Herbststimmung und die 
gute Laune waren den ganzen Tag über 
spürbar und machten den Markt einmal 
mehr zu einem besonderen Erlebnis.Gemütliches Flanieren durch die 

Marktstraße… (Foto: Nick Wolfgang)

JUBILARE

EISERNE HOCHZEIT

Erika und Walter Witzemann feierten 
vergangene Woche ihren 65. Hoch-
zeitstag.
Bürgermeister Dieter Egger ließ es sich 
nicht nehmen, dem Jubelpaar zur eiser-
nen Hochzeit die herzlichsten Glück-
wünsche sowie einen Blumenstrauß 
seitens der Stadt zu überbringen.

Das Stadtoberhaupt gratulierte dem 
Jubelpaar Witzemann.
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VEREINE

JUBILÄUMSFEIER DER EMSBACHINNEN

Seit zehn Jahren machen die emsba-
chinnen weibliches Wirken in Hohe-
nems sichtbar: Am Samstag, dem 3. 
Oktober 2026, wird ab 19 Uhr in der 
Cooltourszene, Jakob-Hannibal-Stra-
ße 14, gefeiert.
Wir haben Frauen kennengelernt, die mit 
ihrem Wissen, ihrem Mut und ihrem En-
gagement unsere Stadt prägen: Gründe-
rinnen, Handwerkerinnen, Künstlerin-
nen, Frauen aus Betreuung und Pflege,  
Flüchtende und Auswanderinnen – und 
viele mehr. Sie erzählten weitherzig und 
weitblickend von ihrem Werden und 

Feiern auch Sie „Zehn Jahre emsbachinnen“ – 
weil die Geschichten von Frauen unsere Stadt 
reicher machen.

Wirken in Hohenems. Die 25. Veranstal-
tung wird gemeinsam gefeiert – mit all 
den Frauen, die Teil dieser Reise waren, 
und mit allen Menschen, die sich für ge-
lebte Vielfalt, Zusammenhalt und weib-
liches Wirken in Hohenems und über die  
Stadtgrenzen hinaus begeistern. 
Nach einem Rückblick auf die 24 Veran-
staltungen mit über 50 Gästen und rund 
1.300 Besucherinnen sorgt DJane Renate  
Djukić (@fraeulein.cicibe) für den Sound-
track des Abends und lädt zum Tanzen 
ein. 

VEREINE

TAGESAUSFLUG NACH MELLAU 

Am Mittwoch, dem 16. September 2026, 
unternahm die PVÖ-Ortsgruppe Hohe-
nems einen Tagesausflug nach Mellau 
im Bregenzerwald. 
Dort ging es mit der Mellaubahn hinauf 
zur Rossstelle. Danach machten einige ei-
nen kurzen Spaziergang, bevor es mit der  
Bahn wieder ins Tal ging. Am Nachmittag 
blieb Zeit für einen Bummel durch Mel-
lau. Einige Teilnehmende nutzten die  

Gelegenheit für einen kleinen Einkaufs-
bummel. Andere kehrten in den Cafés ein 
oder besuchten die Kirche. Auch das Wet-
ter meinte es gut. Trotz angekündigten 
Regens konnten die Senioren die Unter-
nehmungen im Trockenen genießen. 
Die Rückfahrt führte über Andelsbuch, 
Egg und Alberschwende sowie über die 
alte Achrainstraße nach Dornbirn und 
schließlich zurück nach Hohenems. 

VEREINE

VORTRAG: „MEIN FRANZISKUSWEG“ – 
EINE ZIEMLICH PERSÖNLICHE PILGERREISE

Karl Giesinger (65) aus Hohenems folg-
te im August 2023 zu Beginn seiner 
Pensionierung den Spuren des Heili-
gen Franz von Assisi, der vor 800 Jah-
ren gelebt und gewirkt hat. 
Dabei ist er allein in 33 Tagen von Flo-
renz über Assisi nach Rom gewandert. 
680 Kilometer und 19.000 Höhenme-
ter waren kein Spaziergang, aber eine 
gewollte Herausforderung – und voller 
Überzeugung: Das pure Leben.
In einem Foto-Alpenvereins-Vortrag am  
Dienstag, dem 6. Oktober 2026, um 19.30 
Uhr im Pfarrsaal St. Karl nimmt er sein 
Publikum mit auf eine Reise durch die 
bezaubernden Landschaften der Toska-
na, von Umbrien und Latium. 
Orte, wie La Verna, Assisi, Gubbio, aber 
auch Klöster und Einsiedeleien, verset-
zen Sie Jahrhunderte zurück und lassen 

Sie eine spirituelle Nähe zu Franziskus 
spüren. Karl Giesinger möchte seine Ein-
drücke gerne teilen und lädt zum Besuch 
der Veranstaltung gerne ein:
•	 Wann: Dienstag, 6. Oktober 2026
•	 Uhrzeit: 19.30 Uhr
•	 Ort: Pfarrsaal St. Karl
•	 Eintritt frei

JUBILARE

04. 10.	 Emma Rinderer, 
	 Lustenauer Straße 59c /
	 Top 1, 93 Jahre

05. 10.	 Gilbert Glanzer, 
	 August-Reis-Straße 4a,
	 87 Jahre

06. 10.	 Günther Schriebl, 
	 Schubertstraße 29 / Top 2, 
	 85 Jahre
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SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spen-
denorganisationen übermittelt und 
liegen in deren Verantwortung.
Zum ehrenden Gedenken an Verstor-
bene werden folgende Spendenein-
gänge verzeichnet:

Kapelle Bauern
•	 Zum Gedenken an Frau Ella Schuler, 

von Dr. med. Christoph und Evelyn 
Schuler € 200,–.

RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN

Kapelle St. Anton
•	 Zum ersten Jahresgedenken von 

Herrn Johann Georg Klien, von  
deiner Tochter Alexandra € 50,–.

Krankenpflegeverein
•	 Zum 10. Jahresgedenken an Herrn 

Walter Mathis, von Elfriede Mathis  
€ 100,–.

•	 Zum Gedenken an Frau Ella Schuler, 
von Katharina, Johannes, Margit, 
Helga mit Familien € 80,–, von  
Priska und Paul Mathis € 30,–,  

von Josefine Heim € 30,–, von Rita  
Metzler € 50,–, von der Ender &  
Zuggal Steuerberatung GmbH  
€ 50,–.

•	 Zum Gedenken an Frau Edeltraud 
Fiebiger, von Gertrude und Josef 
Kloiber € 20,–.

•	 Zum Gedenken an Frau Marianne 
Meusburger, von Irmi und Rainer 
Heinzle € 20,–.

Allen Spendern ein 
herzliches Vergelt’s Gott!

Gottesdienstordnung der 
Pfarre St. Karl

Samstag, 3. Oktober
19.30 Uhr Führung in der Pfarrkirche 
St. Karl mit Mag. Johannes Reis im 
Rahmen der „Langen Nacht der  
Museen“

Sonntag, 4. Oktober –
27. Sonntag im Jahreskreis
Stundenbuch: 3. Woche
Lesungen: Jes 5,1-7/Phil 4,6-9
Evangelium: Mt 21,33-42.44.43
7.30 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche
9.30 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche

Montag, 5. Oktober –
Hl. Faustina Kowalska
18.15 Uhr Rosenkranz mit anschlie-
ßender Beichtgelegenheit und
19 Uhr Messfeier in der Krankenhaus-
kapelle, anschließend Eucharistische 
Anbetung

Dienstag, 6. Oktober –
Hl. Bruno
7.30 Uhr Rosenkranz und
8 Uhr Messfeier in St. Anton

Mittwoch, 7. Oktober –
Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
18 Uhr Eucharistische Anbetung
19 Uhr Jahrtagsgottesdienst in der 
Pfarrkirche für Irma Amann, Reinhilde 
Köb, Rita Amann, Johann Georg Klien, 
Anna Klien, Margarete Bachstein,  
Hermann Gehrer sowie für alle im  
Monat Oktober verstorbenen  
Pfarrangehörigen.

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:
Mo – Do: 8 – 11.30 Uhr
Pfarrkanzlei: Tel. 05576/72312
E-Mail pfarre.st.karl.hohenems@aon.at
www.kath-kirche-hohenems.at

Gottesdienstordnung der 
Pfarre St. Konrad

Donnerstag, 1. Oktober –
Hl. Theresia vom Kinde Jesus
7.15 Uhr Schülerwortgottesdienst im 
Gebetsraum
9 Uhr Aussetzung und Anbetung in 
der Pfarrkirche bis 18.30 Uhr
19 Uhr Jahrtagsmesse für Franz  
Belec sowie für alle im Oktober  
verstorbenen Pfarrangehörigen

Freitag, 2. Oktober –
Heilige Schutzengel
8 Uhr Messfeier, anschließend 
Aussetzung und Anbetung im 
Gebetsraum bis 10 Uhr
17 Uhr Oktoberrosenkranz Kapelle 
Bauern

Samstag, 3. Oktober
17.30 Uhr Beichtgelegenheit im 
Gebetsraum bis 18 Uhr
18.30 Uhr Vorabendmesse
19.30 Uhr Eucharistische
Nachtanbetung im Gebetsraum 
bis Sonntag um 10 Uhr
20.30 Uhr Besichtigungsmöglichkeit 
der Unterkirche im Rahmen der „Lan-
gen Nacht der Museen“ bis 22 Uhr

Sonntag, 4. Oktober –
27. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Erntedank mitgestaltet von Bohuslav 
Bereta & Friends, anschließend Agape 
mit den Emser Bäuerinnen auf dem 
Kirchplatz St. Konrad
17 Uhr Oktoberrosenkranz Kapelle 
Bauern

Dienstag, 6. Oktober –
Hl. Bruno
17 Uhr Oktoberrosenkranz Kapelle 
Bauern

Donnerstag, 8. Oktober
7.15 Uhr Schülerwortgottesdienst  
im Gebetsraum
9 Uhr Aussetzung und Anbetung in 
der Pfarrkirche bis 18.30 Uhr
19 Uhr Abendmesse

Freitag, 9. Oktober –
Hl. Dionysius und Gefährten –
Hl. Johannes
8 Uhr Messfeier, anschließend  
Aussetzung und Anbetung im  
Gebetsraum bis 10 Uhr
17 Uhr Oktoberrosenkranz Kapelle 
Bauern
19 Uhr Gottesdienst der  
charismatischen Erneuerung  
der Diözese Feldkirch

Samstag, 10. Oktober
17.30 Uhr Beichtgelegenheit im  
Gebetsraum bis 18 Uhr
18.30 Uhr Vorabendmesse
19.30 Uhr Eucharistische  
Nachtanbetung im Gebetsraum  
bis Sonntag um 10 Uhr
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VEREINSANZEIGER

Alpenverein
Mittwochwanderer: Große Wanderung 
am Mittwoch, dem 7. Oktober 2026, in 
Damüls. V1: Christine und Darko: Port-
laalpe – Sünser Spitz – Portlahorn-Port-
lakopf. GZ 4 Std. 520 Hm., Trittsicherheit
V2: Helmut und Elmar: Portlaalpe – blau-
er See – Sünser See, GZ 3,5 Std. 400 Hm.
Rucksackverpflegung, Wanderstöcke, 
gemütliche Einkehr auf der Heimfahrt.
Abfahrt: Parkplatz Markus-Sittikus-Stra-
ße 8 Uhr, Bhf Hohenems 8.10 Uhr, Kreis-
verkehr Emme 8.20 Uhr.
Anmeldung: Montag, 5. Oktober 2026, 
18.30 – 20 Uhr bei Christine Blaschitz, 
Tel. 0650/3991955 oder per WhatsApp.

20.30 Uhr Besichtigungsmöglichkeit 
der Unterkirche im Rahmen der „Lan-
gen Nacht der Museen“ bis 22 Uhr

Vorankündigung: Sonntag, 18.  
Oktober 2026 um 10.30 Uhr Gemeinde- 
gottesdienst mit Spendung der Hl. 
Krankensalbung in der Pfarrkirche St. 
Konrad mitgestaltet vom Kirchenchor 
St. Konrad; Anmeldungen für das  
gemeinsame Mittagessen bitte im 
Pfarramt St. Konrad oder bei den 
Frauen des Sozialarbeitskreis!

Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
St. Konrad:
Montag und Dienstag: 8 – 11.30 Uhr
Donnerstag: 14 – 18 Uhr
Tel. 05576/73106
E-Mail pfarrestkonrad@aon.at 
www.kath-kirche-vorarlberg.at/hohe-
nems

Evangelische Pfarrgemeinde 

Samstag, 3. Oktober
8.30 Uhr Putz- und Pflegetag rund um 
unsere Kirche und Gemeindezentrum
Damit wir das Essen und die Aufgaben 
besser planen können, freuen wir uns 
über eine kurze Rückmeldung bei 
Uwe Bergmeister, Tel. 0699/18877069, 
oder direkt im Gemeindebüro.  
Kurzentschlossene sind aber natürlich 
genauso herzlich willkommen!

Sonntag, 4. Oktober
10 Uhr Familien Gottesdienst zur 
Amtseinführung von Pfr. Dietmar 
Weikl-Eschner und Verabschiedung 
Pfr. i. R. Eberhard Seyboldt gehalten 
von LSI Pfr. Ralf Stoffers 
Heilandskirche, Rosenstr. 8b, Dornbirn

Sonntag, 4. Oktober
11 Uhr Herbstfest: Wir laden Sie 
herzlich ein mit uns zu feiern, für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt und 
auch für die Kinder gibt es zahlreiche 
Spiel- und Mitmachangebote.
Gemeindezentrum, Rosenstr. 8a, 
Dornbirn

Mittwoch, 7. Oktober
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit 
Pfr. Eberhard Seyboldt – wir laden 
herzlich dazu ein
Gemeindesaal, Rosenstr. 8a, Dornbirn

Evangelische Pfarrgemeinde 
A.u.H.B. Dornbirn
Pfr. Dr. Dietmar Weikl-Eschner, 
Heilandskirche, Rosenstraße 8b, 6850 
Dornbirn; Pfarrbüro, Rosenstraße 8a, 
6850 Dornbirn, Tel. 05572/22056, 
E-Mail pfarramt@evang-dornbirn.at; 
Web: www.evangelische-kirche-dorn-
birn.at

Altkatholische Kirche Vorarlberg

Bischof em. Mag. Dr. Johannes Okoro
An der Minderach 8
Tel. und Fax 05572/41765
E-Mail joh.edith@vol.at
www.altkatholiken.at

Avusturya Türk Íslam Kültür ve 
Sosyal Yardımlaflma Birliği
Österreichisch-Türkische Vereinigung 
für islamische Kultur und soziale Hilfe

Freitagsgebet: 
Jeden Freitag um 13.30 Uhr ATIB 
Hohenems, Robert-Koch-Straße 18a

Íslam Kültür Merkezi
Islamisches Kultur Zentrum

Freitagsgebet:
 Jeden Freitag um 13.30 Uhr IKM 
Hohenems, Friedhofstraße 5

Jahrgang 1947 
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 21. Ok-
tober 2026, ab 17 Uhr im Gasthof Engel 
in Götzis (an der Hauptstraße) zu einem 
gemütlichen Beisammensein. „Neue“ 
Jahrgänger sind herzlich willkommen. 
Fahrt: Bildung von Fahrgemeinschaften  
oder mit Öffis, Buslinie 180 oder 185 bis  
Götzis-Schulgasse. Keine Anmeldung  
notwendig. Rückfragen an Tel. 0699/117 
86435, A. Zeller, oder 0664/1023037, R. 
Golob.

Obst- und Gartenbauverein Stadt 
Hohenems und Kummenbergregion
Am Samstag, dem 10. Oktober 2026, ab 
9 Uhr: Krut & Räba ihoblati in Altach im 
Vereinsschopf. Krut und Räba, Gewürze, 
Hobel werden bereitgestellt. Keine lange  
Wartezeit (6 Hobelplätze). Mitgliedschaft 
nicht erforderlich. Z Mittag gits: Haus-
wurst, mit Sauerkraut und Brot.

PVÖ 
Liebe Mitglieder, wir möchten euch herz-
lich zu unserem Nachmittagstreff im Café 
Lorenz einladen: am Mittwoch, dem 7. 
Oktober 2026, um 14 Uhr. 
Dies ist eine großartige Gelegenheit, um 
gemeinsam Zeit zu verbringen und sich 
auszutauschen.

Seniorentanz Österreich / VBG
Tanzen ab der Lebensmitte. Für alle Frau-
en, die immer schon gerne getanzt ha-
ben. Wir tanzen im Kreis Tänze aus aller 
Welt und einfache Linedance. 
Start: 6. Oktober – 16. Dezember 2026 
Wöchentlich am Dienstag von 14.30 bis 
16 Uhr im Pfarrsaal St. Karl. 
Kosten im 10er-Block: 60 Euro.
Kontakt und Anmeldung: Tanzleiterin 
STÖ, Anni Schäfer, Tel 0680/5508874.
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GÖTZIS� www.goetzis.at

GÖTZNER GESPRÄCHE UNTERWEGS

KOMMT MIT INS GÖTZNER MOOS

Passend zu den Götzner Gesprächen mit 
dem Titel „Torfmoore: vom Brennstoff-
lieferant zum CO2-Speicher“ findet am 
Samstag, 3. Oktober 2026, eine leichte  
Wanderung mit Bianca Burtscher vom 
Naturschutzbund zum Götzner Moos 
statt. 
Es wird auch Orsanka Moos genannt, 
liegt auf einer Geländeterrasse in 1.100 
Meter Höhe und umfasst rund 26 Hek-
tar. Es gehört zu den Kostbarkeiten im 
Biotopinventar der Marktgemeinde Göt-
zis. Nach dem Österreichischen Moor-

schutzkatalog kommt diesem Gebiet 
internationale Bedeutung zu. Kernstück 
dieses faszinierenden Moorkomplexes 
ist ein Spirkenhochmoor. 
Zum reich strukturierten Götzner Moos 
gehören auch ein offenes Hochmoor, 
Flachmoore, Feuchtwiesen unterschied-
licher Ausprägung, Grauerlen-Hangwäl-
der und Waldbereiche.
Treffpunkt: Samstag, 3. Oktober 2026, 
13.40 Uhr, am Bahnhof Götzis. Anschlie-
ßend gemeinsame Anreise per Bus zum 
Fußballplatz Fraxern und anschließen-

dem Spaziergang zum Götzner Moos. 
Es wird um Anmeldung über folgenden 
Link: https://klaramrhein.at/goetzner-
gespraeche-unterwegs/ gebeten oder 
bei Denise Brecher unter der Mailadresse 
denise.brecher@goetzis.at oder unter 
der Telefonnummer +43 5523 5986-261.

www.goetzis.at

WIR SUCHEN

Elementarpädagog:in im Kindergarten 
m/w/d | 70 - 100 % 

Alle Informationen und 
weitere Stellenangebote 

finden Sie hier: 

Gärtner/Landschaftspfleger 
m/w/d | 100 % 

RATHAUS	

ERSTE UNENTGELT- 
LICHE ANWALTLICHE 
RECHTSAUSKUNFT
Am Dienstag, 6. Oktober, 
von 16.30 bis 18.30 Uhr, 
steht der Götzner Rechts-
anwalt Dr. Robert Mayer 
im Rathaus, Besprechungszimmer 3, 
EG, für eine erste anwaltliche Rechts-
auskunft unentgeltlich zur Verfügung. 
Voranmeldungen sind erbeten unter Te-
lefon 05523 5986-0 bei Karl-Heinz Ritter. 

ZÄMMA LEABA 

FRAUENFRÜHSTÜCK IM HAUS DER 
GENERATIONEN

Kaffee, Tee, frisches Gebäck und Zeit 
für Gespräche in angenehmer Atmos- 
phäre – das sind die Zutaten für das 
Frauenfrühstück. 
Der nächste Termin ist am Dienstag, 6. 
Oktober 2026, von 8.30 bis 10.30 Uhr 
im Haus der Generationen Götzis. Bitte 
beachten Sie die aktuelle Parkplatzsitu-
ation! Aufgrund des Umbaus der Volks-
schule kann derzeit nicht vor dem HDG 
geparkt werden. Kosten für Buffet: € 10.  
Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung bei Barbara Moosbrugger un-
ter T 0680 3126579 erbeten. 
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KULTUR

CONCERTO STELLA MATUTINA:  
NICOLÒ BALDUCCI

BILDUNGSHAUS ST. ARBOGAST

ARBOGASTER FRAGEN:  
NATURSCHUTZANWÄLTIN KATHARINA LINS

In der Reihe „Arbogaster Fragen“ ist am 
Mittwoch, 7. Oktober 2026, von 9.30 bis 
12 Uhr Naturschutzanwältin Katharina 
Lins zu Gast. 
Wie geht man als Naturschutzanwältin  
mit Druck und dem Widerstand um, wenn 

unterschiedliche Ansichten aufeinander-
treffen? Wie gelingt es, in Verhandlungen 
als Brückenbauerin aufzutreten? Und wo  
verläuft die Grenze, an der Kompromisse 
im Naturschutz nicht mehr tragbar sind?
In der Reihe „Arbogaster Fragen“ werden  
mit dem Gesprächsgast in aller Ruhe 
gesellschaftspolitische Themen und Le-
bensfragen besprochen. 
Wer möchte, bleibt noch zum gemein-
samen Mittagessen.
DI Katharina Lins hat Landschaftsöko-
logie und –gestaltung studiert und leitet 
als Vorarlberger Landesnaturschutzan-
wältin die gesetzliche Interessensvertre-
tung für Natur und Landschaft. In dieser 
Funktion setzt sie sich unabhängig für 
den Erhalt der biologischen Vielfalt und 
den Schutz sensibler Lebensräume im 
Land ein. Sie widmet sich der Frage, wie  
ein nachhaltiges Miteinander von Mensch 
und Natur in einem zukunftsfähigen Vor-
arlberg gelingen kann. 
Infos unter www.arbogast.at

DI
OKT06

Genussmarkt
8.00 - 12.00 Uhr

Marktstraße, Götzis

SO
OKT04

O K T O B E R  2 0 2 6

ahead x city Götzis
19.00 Uhr

Kulturbühne AMBACH

DO
OKT01

MI
OKT07

SA
OKT03

Götzner Gespräche unterwegs:
Götzner Moos

 14.30 Uhr
 Treffpunkt Bhf. Götzis

SA
OKT03

DI
OKT06

Frauenfrühstück
8.30 - 10.30 Uhr

Haus der Generationen

50 Jahre Agrargemeinschaft
10.00 Uhr

Agrargelände Sohlboden

Café LE.NA: Mundartliche
Herbstgedichte

14.30 Uhr
Haus der Generationen

DO
OKT01

Club 60+
14.00 Uhr

Haus der Generationen

On Yil Sonra
16.00 Uhr

Kulturbühne AMBACH

DI
OKT06

Pub-Quiz
 19.30 Uhr
S'Zentrum

DI
OKT06

Offene Sitzung des
Elternvereins

 19.30 Uhr
Hotel am Garnmarkt

Das Concerto Stella Matutina lädt am 
9. und 10. Oktober 2026 zum vierten 
Abo-Konzert der Saison in die Kultur-
bühne AMBACH. Zu Gast ist der italie-
nische Countertenor und Sopranist 
Nicolò Balducci.
Nicolò Balducci sorgte bereits vor drei 
Jahren mit dem Concerto Stella Matuti-
na in Götzis für Begeisterung und Stan-
ding Ovations und wird inzwischen auf 
internationalen Bühnen gefeiert. 
Im Mittelpunkt steht diesmal der „Or-
lando furioso“ – eine Geschichte voller 
rasender Ritter, schöner Zauberinnen, 
großer Liebe und dramatischer Verwick-
lungen, die seit Jahrhunderten Kompo-
nisten inspiriert. Mit Musik von Händel, 
Vivaldi, Lully, Hasse, Porpora und Steffa-
ni führt das Concerto Stella Matutina ge-
meinsam mit Nicolò Balducci durch die 
faszinierende Welt des barocken Orlan-

do. Ein furioser Konzertabend zwischen 
virtuosen Arien, großer Leidenschaft und 
musikalischen Entdeckungen.

Termine: Freitag, 9. Oktober, und Sams-
tag, 10. Oktober 2026, jeweils 19.30 Uhr, 
Kulturbühne AMBACH, Götzis. Karten-
vorverkauf: T 0664-99736390, E tickets@
ambach.at, W ambach.jetticket.net
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WIRTSCHAFTSSTANDORT GÖTZIS

ERSTER MITARBEITERABEND AM WIRTSCHAFTSSTANDORT

Rund 50 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter aus zehn Götzner Betrieben trafen 
sich kürzlich beim Bogenschützenver-
ein BSV Götzis im Mösle.
Mit dem Projekt „Wirtschaftsstandort 
Götzis“ bündeln die Marktgemeinde 
Götzis, die Wirtschaftsgemeinschaft 
Götzis, die Handwerkerzunft Götzis und 
Am Garnmarkt ihre Kräfte. Gemeinsam 
bilden sie einen breiten Querschnitt der 
Götzner Wirtschaft ab – vom Handwerk 
über Handel und Gastronomie bis hin 
zu Dienstleistung und Industrie. Ziel der 
Zusammenarbeit ist es, die unterschied-
lichen Bereiche des Wirtschaftsstand-
ortes stärker miteinander zu vernetzen, 
den persönlichen Austausch zu fördern 
und gemeinsam Impulse für die Weiter-
entwicklung von Götzis als attraktiven 
Arbeits- und Wirtschaftsstandort zu set-
zen. Dabei stehen nicht nur die Unterneh-
men im Mittelpunkt, sondern vor allem 
auch die Menschen, die täglich in diesen 
Betrieben arbeiten.
Genau dort setzte die erste gemeinsame  
Veranstaltung an: Rund 50 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter aus zehn Götzner 
Betrieben trafen sich beim Bogenschüt-
zenverein BSV Götzis im Mösle. Mit da-
bei waren AKS, Am Garnmarkt Betriebs 
GmbH, Feelgodd, H&D Digitaldruck, JOLO 
Betonfertigteile, Loacker Tours, Markt-

gemeinde Götzis, Neuroth-Fachinstitut,  
Pool, Seewald Öfen. Sportlicher Ehrgeiz, 
vor allem aber das gegenseitige Kennen-
lernen und der unkomplizierte Austausch 
standen im Vordergrund. Bewusst wurde 
für den Auftakt die Zusammenarbeit mit 
einem Götzner Verein gesucht. Denn ein 
starker Wirtschaftsstandort lebt nicht 

allein von erfolgreichen Unternehmen. 
Er braucht auch ein lebendiges gesell-
schaftliches Umfeld, engagierte Vereine  
und Orte, an denen Menschen miteinan- 
der in Kontakt kommen. Der gemeinsame 
Abend beim BSV war dafür ein gelungener 
Auftakt – und der Startschuss für weite-
re Aktivitäten des Wirtschaftsstandortes  
Götzis.



24 s’Blättle  KW40 Donnerstag 1. Oktober 2026

WIRTSCHAFT

LERNWERKSTATT BEIM DORFELEKTRIKER

Gute Elektrotechnikerinnen und Elek-
trotechniker findet man derzeit nicht 
einfach auf dem Arbeitsmarkt. Der 
Dorfelektriker bildet sie deshalb selbst 
aus – und nimmt sich dafür jede Wo-
che einen ganzen Tag Zeit. 
Jeden Mittwoch ist Lernwerkstatt im 
Glashaus in Götzis: vormittags arbeiten  
die Lehrlinge an 16 voll ausgestatteten 
Plätzen, nachmittags folgt ein Theorie-
block mit Zeit für alle Fragen, die sie aus 
der Berufsschule oder von der Baustel-
le mitbringen. Am Messboard üben die 
Lehrlinge den Umgang mit Messgeräten, 
kontrollieren Schutzmaßnahmen und 
trainieren die Fehlersuche – eine wich-
tige Grundlage für die Lehrabschluss-
prüfung. Abwechselnd kommen das 1. 
und 2. sowie das 3. und 4. Lehrjahr. Für 
jeden der derzeit 14 Lehrlinge sind das 
zwei volle Ausbildungstage im Monat, an 
denen sie nicht nur von den Ausbildern 

Lehrlinge und Ausbilderteam beim Dorfelektriker, Foto: Mittelberger GmbH

lernen, sondern auch voneinander. Wer 
in einem Fach unsicher ist, bekommt im 
Anschluss kostenlos Nachhilfe.
Rund 90 Mitarbeitende zählt der Fami-
lienbetrieb, ein guter Teil von ihnen hat  
die Lehre im Haus gemacht. Seit 1997 
trägt das Unternehmen immer wieder 
den Titel „Ausgezeichneter Lehrbetrieb“ 
der Wirtschaftskammer Vorarlberg – eine 
Auszeichnung, die regelmäßig neu ge-
prüft wird. Du willst dir das selbst anse-
hen? Beim Tag der offenen Lernwerkstatt 
am Donnerstag, 22. Oktober, von 13 bis 
17 Uhr und am Freitag, 23. Oktober, von 
8 bis 17 Uhr im Glashaus, Lastenstraße 
56, kannst du fünf technische Lehrberufe 
an interaktiven Stationen ausprobieren – 
ohne Anmeldung. 
Schnuppern ist beim Dorfelektriker je-
derzeit möglich. Alle Infos zur Lehre: 
dorfelektriker.at/lehre

ZÄMMA LEABA 

CAFÉ LE.NA: 
MUNDARTLICHE 
HERBSTGEDICHTE
Im kommenden Café LE.NA am Mitt-
woch, 7. Oktober 2026, um 14.30 Uhr in 
der Kapelle im Haus der Generationen 
liest Susanne Kurzemann mundartli-
che Herbstgedichte von Rudolf Kurz-
emann, Elisabeth Marx, Ernst Mohr 
und Adolf Vallaster. 
Diese bedeutenden Mundartautoren 
des Landes veröffentlichten zahlreiche  
Gedichte und hinterlassen künftigen Ge-
nerationen ein Zeugnis vom urigen Vor-
arlberger Dialekt. Der Eintritt ist frei, um 
Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Ini-
tiative zämma leaba, T 05523 64050 419, 
E zaemma.leaba@hdg-vorarlberg.at.

ALTEISENSAMMLUNG
Alteisensammlung des Bienenzuchtverein Götzis-Mäder

Am Samstag, 3. Oktober 2026, führt der Bienenzuchtverein Götzis-Mäder seine 
Alteisensammlung im Gemeindegebiet von Götzis bei jeder Witterung durch!

ACHTUNG: Im Gebiet Meschach wird kein Alteisen abgeholt!
Halten Sie das Alteisen bis spätestens 7 Uhr am Gehsteig oder Straßenrand zur Abholung bereit. 
Behälter wie Schubkarren, Eisenfässer, Kübel usw., die nicht entsorgt werden müssen,  
bitte deutlich beschriften!
Nichtabgeholtes Alteisen (bis spätestens 10 Uhr) bitte bei Manfred Berchtold, T 0664 5370438 
bekanntgeben.
Waschmaschinen, Elektroherde, Kühlgeräte werden nicht mitgenommen, diese können 
kostenlos beim Wertstoffhof der Marktgemeinde Götzis abgegeben werden.

INFO
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GEMEINDEBLATT ZUSTELLER:INNEN FÜR GÖTZIS GESUCHT

Die Gemeindeblatt-Zustellung Götzis sucht für die wöchentliche Zustellung pflichtbewusste und verlässliche 
Zusteller:innen.

Für zahlreiche Schüler:innen (ab 15 Jahren), Pensionist:innen, Hausfrauen und Hausmänner oder andere Leute  
ist die wöchentliche Gemeindeblattzustellung am Donnerstag, in der Zeit von 10 Uhr bis 15 Uhr ein optimaler  
Ausgleich. Fahren Sie gerne Fahrrad oder sind gerne im Freien? 
Wollen Sie zudem noch einen kleinen Zusatzverdienst (€ 20,– bis € 50,–) pro Donnerstag erhalten?

Wenn ja, melden Sie sich bitte bei Alexander Hafner, RS-Zustellservice GmbH, Schwefelbadstraße 2 (Otten-Areal) 
in Hohenems, T 0664 88602605 oder unter office@rs-zustellservice.at.

INFO

PFARRE

FAMILIENMESSE ZUM ERNTEDANKFEST

Dankbarkeit, Gemeinschaft und die 
Wertschätzung für die Gaben der Natur 
standen im Mittelpunkt der Familien-
messe zum Erntedankfest, die Pfarrer 
Rainer Büchel mit den Gottesdienst-
besuchern feierte.
Die Götzner Ortsbäuerinnen und der 
Obst- und Gartenbauverein sorgten mit 
viel Engagement für die Gestaltung des 
Gottesdienstes und luden im Anschluss 
zur Agape ein. Musikalisch gestaltet wur-

de die Messfeier von der Waldhorngrup-
pe Cornetto und Martina Ender. Passend 
zum Erntedank wurde die Geschichte 
„Der Bauer und das goldene Feld“ vom 
Bauer Martin, der in einem heißen und 
trockenen Jahr erfahren musste, dass 
trotz aller Arbeit vieles nicht in unserer 
Hand liegt. Gerade deshalb erkannte er, 
dass eine Ernte niemals selbstverständ-
lich ist und es Grund gibt, dankbar zu 

sein – für Wasser und Erde, für die ge-
wachsenen Früchte, für die Menschen 
in der Landwirtschaft und für Gottes 
Schöpfung. So wurde die Familienmes-
se zu einer schönen Feier der Dankbar-
keit und Gemeinschaft. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen, die mit ihrer Vor-
bereitung, ihrer Musik und ihrem Ein-
satz zum Gelingen dieses besonderen 
Erntedankfestes beigetragen haben.

WIRTSCHAFT

GUTES FÜR KÜCHE, KÖRPER & WOHLBEFINDEN

Nicole Heinzle liegt das Wohlbefinden 
von Familien am Herzen. Ab sofort ist 
sie Ihre persönliche Nahrin-Vertrieb-
spartnerin in der Region. 
Die Schweizer Traditionsmarke bietet 
beliebte Kräutersalze, fettfreie Suppen 
und Vitamine für eine gesunde Ernäh-
rung. Außerdem hat Nahrin hochwerti-

ge Kosmetikprodukte für die natürliche 
Pflege von Kopf bis Fuß im Angebot. Ob  
Produktbestellung, Einzelberatung oder 
eine gemütliche Testrunde mit Ihren 
Freunden. 
Kontaktieren Sie unverbindlich Nicole 
Heinzle, T 0664 3023307, E-Mail: nicole.
heinzle@outlook.com.
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SENIOREN

GEMEINSCHAFT, GESCHICHTE UND HERBSTLICHER SONNENSCHEIN

Rund 60 Seniorinnen und Senioren 
folgten am 22. September der Einla-
dung der Marktgemeinde Götzis zur 
diesjährigen Seniorenausfahrt.
Begleitet wurden sie von Bürgermeister 
Manfred Böhmwalder und Gemeinde-
vertreter für Soziales und Gesellschaft 
Manfred König. Ziel war die Propstei St. 
Gerold im Großen Walsertal – und schon 
die Anreise wurde zu einer kleinen Reise  
durch Geschichte und Landschaft. Unter 
dem Motto „Eine Reise durchs Mittelal-
ter“ erfuhren die Fahrgäste unterwegs 
Wissenswertes über die Entwicklung un-
serer Region. Dabei wurde unter anderem 
deutlich, dass die heutigen Gemeinde-
grenzen früher kaum eine Rolle spielten 
und sich das Leben vielmehr an Pfarren 
und Herrschaftsgebieten orientierte. 
Auch die Bedeutung der Grafen von Mont- 
fort für die Entwicklung Vorarlbergs wurde 
thematisiert. Im Sonnensaal in Thüringer-
berg wartete zunächst ein gemeinsames 
Mittagessen, bei dem die Gäste mit ei-
nem Catering des Gasthauses Löwen 
verwöhnt wurden. Anschließend führte 
die Fahrt weiter zur Propstei St. Gerold.  
Dort wurde die Gruppe im historischen 
Weinkeller mit einem Glas Wein zum Ape-
ritif herzlich empfangen. Probst Pater 
Martin und Bereichsleiter David gaben 

anschließend interessante Einblicke in 
die Geschichte dieses besonderen Ortes  
und vermittelten eindrücklich die Philo-
sophie, die das Leben und Wirken in der 
Propstei bis heute prägt. 
Einen stimmungsvollen Abschluss bilde-
te die gemeinsame Andacht mit Pfarrer 
Rainer Büchel, musikalisch begleitet an 

der Orgel von Pfarrer Gabriel Steiner, 
dem ehemaligen Kaplan von Götzis. Bei 
traumhaftem Herbstwetter zeigte sich 
das Große Walsertal von seiner schöns-
ten Seite und die Propstei erstrahlte im 
warmen Sonnenlicht. Mit vielen schönen 
Eindrücken trat die Gruppe im Reisebus 
von Loacker Tours die Heimfahrt an.
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SAUBERES GÖTZIS 
Die Abholung der Säcke und Tonnen (Biomüll und Restmüll) er-
folgt wöchentlich am Montag (ausgenommen Feiertag)  
ab 6 Uhr.

Um das örtliche Erscheinungsbild zu wahren bittet Sie die Marktge-
meinde Götzis, die Säcke und Tonnen frühestens am Vortag (18 Uhr) 
an die Straße zu stellen. Dies gilt auch für die Termine der Sammlung von Papier und 
Kunststoff (gelber Sack).  Bei Nichtabholung der Gelben Säcke am Abholtag bitte unver-
züglich am Folgetag bei der Marktgemeinde Götzis melden.

Die nächste Haussammlung des gelben Sackes erfolgt 
am Montag, 5. Oktober 2026.

INFO

VEREINE

EHRUNGSABEND FÜR MUSIKER DER BÜRGERMUSIK GÖTZIS 1824 

Am 26. September 2026 fand der Eh-
rungsabend des Vorarlberger Blas-
musikverbandes in der DorfMitte in 
Koblach statt.
Aus den Reihen der Bürgermusik Götzis 
1824 wurden heuer zwei Klarinettisten  
geehrt: Walter Loacker erhielt für 40 Jah-
re aktives Musizieren das silberne Eh-
renzeichen. 

Oskar Mayer wurde für starke 60 Jahre 
im Musikverein geehrt. Leider konnte er  
an diesem Abend nicht persönlich da-
bei sein – die goldene Ehrenspange wird 
aber selbstverständlich noch ihren Weg 
an seine Trachtenjacke finden. Der Ver-
ein gratuliert beiden Musikern herzlich 
und bedankt sich für ihr langjähriges 
Engagement im Verein. 

VEREINE

PENSIONISTENVERBAND GÖTZIS UNTERWEGS 

Die Reise führte nach Weingarten zur 
größten Barockbasilika nördlich der 
Alpen. 
Die Barockbasilika gilt wegen ihrer im-
posanten Kuppel auch als das „Schwä-
bische St. Peter“. Beim Eintreten in das 
Gotteshaus überraschte der gewaltige, 
helle Raum mit kunstvollen Decken- und 
Wandfresken, Altären und der prächtigen 
Orgel. Die Basilika verwahrt und verehrt 
eine wertvolle Heilig-Blut-Reliquie. Da-
für steht auch der jährliche Blut-Ritt mit 
seiner 500 Jahre alten Reiterprozession.
Nach einem guten Mittagessen fuhr die 
muntere Truppe weiter nach Wangen. 
Am strahlend schönen Herbst-Nachmit-
tag war ein gemütlicher Bummel ange-
sagt. Das Städtchen ist bekannt für die 
vielen historischen Gebäude, Türme,  

Tore und Brunnen. Tolle Geschäfte und 
einladende Cafés – für jeden war das 
Richtige dabei. Es war ein besonderer 
Ausflug mit interessanten Eindrücken, 
vielen Informationen und einem netten 
Miteinander.

GLÜCKWÜNSCHE 

EISERNE HOCHZEIT

Am 23. September 2026 feierte das 
Ehepaar Adele und Albert Keckeis das 
Fest der Eisernen Hochzeit.
Als Gratulant stellt sich auch Bürger-
meister Manfred Böhmwalder ein und 
überbrachte dem Jubelpaar namens der  
Marktgemeinde Götzis die besten Glück- 
und Segenswünsche. 

Bürgermeister Manfred Böhmwalder mit 
Jubelpaar Adele und Albert Keckeis.
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VEREINE

ERFOLGREICHE MASTERS-MEISTERSCHAFTEN IM MÖSLE-STADION

Bei strahlendem Sonnenschein wurde 
das Mösle-Stadion vom 18. bis 20. Sep-
tember 2026 zum Treffpunkt der öster-
reichischen Masters-Leichtathletik. 
Drei Tage lang wurden in Götzis die Lan-
des- und Staatsmeisterschaften ausge-
tragen. Für die Organisation zeichneten 
die Sparkasse Sportgemeinschaft Götzis 
und die TS Weiler gemeinsam verantwort-
lich. Zahlreiche Helferinnen und Helfer 
sorgten für einen reibungslosen Ablauf 
und beste Wettkampfbedingungen. 
Die vielen positiven Rückmeldungen der 
Athletinnen und Athleten aus ganz Ös-
terreich waren ein schönes Lob für die 
gelungene Veranstaltung.
Auch sportlich durften sich die Gastgeber 
über ein äußerst erfolgreiches Wochen-
ende freuen. Trotz einiger verletzungs- 
und krankheitsbedingter Ausfälle holten 
die Athletinnen und Athleten der Spar-
kasse Sportgemeinschaft Götzis 24 Lan-
desmeistertitel sowie 12 Medaillen bei 
den Staatsmeisterschaften und zahlrei-
che weitere Podestplätze. Besonders 
erfolgreich präsentierten sich Michael 
Riedmann und Stefan Forster mit jeweils 
drei Staatsmeistertiteln. Eduard Gonaus 
und Jose Oberhauser sicherten sich je-

weils zwei Titel, während Sandra Gossen 
und Arno Ritter jeweils einen Staats-
meistertitel im heimischen Mösle-Sta-
dion feiern durften.
Besonders erfreulich: Alle Götzner Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer schafften 
mindestens einmal den Sprung aufs 
Siegerpodest!
Die Staatsmeisterschafts-Ergebnisse 
im Überblick: Sandra Gossen: 1. Hoch-
sprung, 2. Kugelstoßen, Stefan Forster: 
1. Hammerwurf, 1. Kugelstoßen, 1. Dis-
kuswurf, Markus Forster: 2. Kugelsto-
ßen, 2. 200-m-Lauf, Mathias Heinzle: 
3. Kugelstoßen, Christoph Hofer-Tem-

mel: 3. Weitsprung. Michael Riedmann: 
1. 100-m-Lauf, 1. 200-m-Lauf, 1. Hoch-
sprung, 2. Weitsprung, Eduard Gonaus: 
1. 100-m-Lauf, 1. 200-m-Lauf, Arno Rit-
ter: 1. 5000-m-Lauf, Christoph Khüny: 
3. Speerwurf. Günter Maurer: 2. Kugel-
stoßen, 2. Diskuswurf, Paul Weber: 2. 
Hammerwurf, Jose Oberhauser: 1. Ku-
gelstoßen, 1. Speerwurf, 2. Diskuswurf, 
Radovan Rankovic: 2. Diskuswurf, 2. 
Hammerwurf, 3. Kugelstoßen
Ein rundum gelungenes Meisterschafts-
wochenende mit starken sportlichen 
Leistungen und vielen schönen Begeg-
nungen im Mösle-Stadion. 

VEREINE

SCHÜTZENGILDE GÖTZIS 1834: 
SCHÜBLINGSCHIESSEN

Einladung zum Schüblingschießen der 
Schützengilde Götzis 1834 am Sonntag,  
11. Oktober 2026, ab 9 Uhr, am Schieß-
stand St. Arbogast.
Das Schießen startet am Sonntag, um 9 
Uhr und geht bis 12 Uhr und geht dann 
weiter um 13 bis 16 Uhr. Distanz: 150 m 
auf neun Ständen. 

Die Bewerbe: Wildscheibe KK liegend 
aufgelegt mit Zielfernrohr 10er Serie KK 
liegend aufgelegt mit Ringkorn. Beson-
derheit ist die Jubiläumsscheibe „150 
Jahre Gasthaus Schützen“ mit Schei-
benstutzen. Für Schützenneulinge steht 
fachkundiges Personal zur Betreuung 
zur Verfügung. 

GLÜCKWÜNSCHE

RUNDER GEBURTSTAG

Am 22. September 2026 feierte Ing. 
Gerbert Ehrengruber seinen 90. Ge-
burtstag.
Als Gratulant stellte sich auch Bürger-
meister Manfred Böhmwalder ein und 
überbrachte dem Jubilar namens der 
Marktgemeinde Götzis zu seinem Ju-
biläum die besten Glück- und Segens-
wünsche.

Bürgermeister Manfred Böhmwalder mit 
Jubilar Gerbert Ehrengruber.
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JUBILARE

02. 10.	 Dragica Mlinarić
	 Oberes Tobel 24c / C01
	 76 Jahre

02. 10.	 Oskar Lampert
	 Dr.-A.-Heinzle-Straße 79 / 1
	 79 Jahre

04. 10.	 Mehmet Akin
	 Dr.-A.-Heinzle-Straße 70 / 1
	 80 Jahre

Die Marktgemeinde Götzis wünscht 
den Jubilaren ein schönes Fest so-
wie viel Glück und Gesundheit im 
neuen Lebensjahr.

FUNDAMT

Gefunden:
Schwarzer Vollvisierhelm, Bargeld, 
einzelner Schlüssel, VW-Autoschlüssel

Sie haben etwas verloren?
Werfen Sie bitte einen Blick auf 
www.fundamt.gv.at

SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spen-
denorganisationen übermittelt und 
liegen in deren Verantwortung.
Zu ehrenden Gedenken an Verstorbene 
werden folgende Spendeneingänge 
verzeichnet:

Hauskrankenpflege
•	 Zum Gedenken an Werner Fend von 

Erna Plemel € 20,–.

Götzner für Götzner  
•	 Hollensteiner Hildegard € 50,–.

Kapelle Berg
•	 Im Andenken an Erich Drumml von 

Petra und Oliver Drumml sowie  
Nadine Drumml € 500,–.

Bruderschaft St. Anna und 
St. Arbogast
•	 Zum Gedenken an Maria Lampert 

von Josef Lampert € 50,–.

Spende für die Alte Kirche
•	 Zum Gedenken an Werner Fend von 

Siglinde Beiser € 20,–.

Allen Spendern ein 
herzliches Vergelt’s Gott!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Gottesdienste und Termine der 
Pfarre Götzis

Donnerstag, 1. Oktober
19 Uhr Messfeier zum Zönakel in der 
Pfarrkirche, anschließend Beichtgele-
genheit und Anbetung. Ab 20 Uhr 
Austausch in der Oberen Sakristei.

Freitag, 2. Oktober
Nachmittags wird die Kommunion 
nach Hause gebracht.

Samstag, 3. Oktober
18.30 Uhr Wortgottesfeier in der 
Pfarrkirche

Sonntag, 4. Oktober –
27. Sonntag im Jahreskreis
1. Lesung: Jes 5,1-7
2. Lesung: Phil 4,6-9
Evangelium: Mt 21,33-42.44.43
9 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche mit 
Vorstellung von Vikar Franz Ulbing,
anschließend Agape
18 Uhr Rosenkranz in der Alten Kirche

Montag, 5. Oktober
16 Uhr Gottesdienst in der Herz Maria 
Kapelle im Haus der Generationen

Dienstag, 6. Oktober
18 Uhr Rosenkranz in der Alten Kirche

Donnerstag, 8. Oktober
19 Uhr Abend der Barmherzigkeit in 
der Pfarrkirche Altach

Samstag, 10. Oktober
18.30 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche

Sonntag, 11. Oktober –
28. Sonntag im Jahreskreis
1. Lesung: Jes 25,6-10a
2. Lesung: Phil 4,12-14
Evangelium: Mt 22,1-14
9 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche
18 Uhr Rosenkranz in der Alten Kirche
19 Uhr Startfest zur Firmung 2027 im 
Pfarrzentrum Altach

Ansprechperson bei Beerdigungen: 
Pfr. Rainer Büchel, T 0676 832408134

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Freitag von 8 bis 11.30 Uhr, Dienstag 
von 16 bis 18.30 Uhr.

Homepage: www.pfarre-goetzis.at

Gottesdienste in der Meschacher 
Kirche

Sonntag, 4. Oktober –
27. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Messfeier 
mit Pfr. em. Elmar Simma

Sonntag, 11. Oktober –
28. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Messfeier 
mit Caritasseelsorger Wilfried Blum.

Gottesdienste in der Kapelle des 
Bildungshauses St. Arbogast

Sonntag, 4. Oktober
11.30 Uhr Familiengottesdienst
Mit Pater Delfor Nerenberg
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VEREINSANZEIGER

Alpenverein
•	 Letzte MTB-Donnerstagsausfahrt, 

Donnerstag, 15.10.2026 mit  
Einkehrschwung

•	 Wanderung Igls-Valzeina-Mittags-
platte CH, Samstag, 17.10.2026,  
800 Hm, 9,6 km, Trittsicherheit T3, 
mit Roland. Anmeldung über  
Buchungsportal auf der 
Homepage des AV-Götzis.

•	 Spieleabend im AV-Heim, Montag, 
den 16.11.2026 um 19 Uhr

Elternverein
Wintersportbasar in der Sporthalle der 
VS Götzis Blattur, Blattur 37. Warenan- 
nahme: Freitag, 6.11. von 17 – 19 Uhr. Ver-
kauf mit Beratung: Samstag, 7.11.2026 
von 9 – 11 Uhr. Auszahlung und Rückga-
be von 11.15 – 12 Uhr. Veranstaltet durch 
den Elternverein der Götzner Pflichtschu-
len und den Schiverein Götzis. 

Frauenbewegung Götzis
Führung im Landhaus Bregenz – wir er-
halten spannende Einblicke in die poli-
tische Arbeit auf Landesebene. Auch die 
Partner sind herzlich zur Teilnahme will-
kommen. Wann: 16.10.2026, Treffpunkt 
Bahnhof Götzis um 13.40 Uhr. Anmel-
dung: bis 09.10.2026 bei Caroline Ender, 
T 0650 6230800 oder c.ender@euz.at
 

Evangelische Pfarrgemeinde 
A.u.H.B, Feldkirch 
Bergmanngasse 2, 6800 Feldkirch, 
Zugang barrierefrei; Pfarrerin Ulrike 
Döbrich: T 0699 18877091,
ulrike.doebrich@evang.at 
Paffbüro: T 05522 72081,
info@evang-feldkirch.at 
www.evang-feldkirch.at

Samstag, 3. Oktober
18 Uhr Erntedank-GD, „Nun danket all 
und bringet Ehr“ – mit Paul Gerhardt 
durchs Jahr (Pfrin. Döbrich)

Montag, 5. Oktober
19 Uhr Meditation nach Centering 
Prayer (Pfrin. Döbrich), jeden 1. und 
3. Montag im Monat in der Kapelle 
des LKH Feldkirch

Neuapostolische Kirche Götzis
Zollwehr 8

Sonntag, 4. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst Übertragung in 
Götzis 

Mittwoch, 7. Oktober
20 Uhr Gottesdienst

Offene Christliche Gemeinschaft
Am Garnmarkt 5

Sonntag, 4. Oktober 
9.30 Uhr Gottesdienst in den 
Räumlichkeiten der OCG-Götzis, einer 
Predigt von Alexander Tiefenthaler 
und Gästen aus Uganda.

Zeugen Jehovas
Königreichssaal, Lastenstraße 1

Öffentliche Vorträge: 
Samstag, 3. Oktober
15 – 15.30 Uhr
“Kann die Menschheit vollständig 
geheilt werden?”
18 – 18.30 Uhr
“ Was das Reich Gottes heute schon 
für uns tut”

Gerne auch von zu Hause aus besu-
chen – Live-Videoübertragung (Zoom).

Die Zugangsdaten erhalten Sie unter:
E-Mail: die.eggenbergers@gmail.com

 Gesangverein Harmonie
"Auf in den Chor" – mit diesem Motto 
des Chorverbandes Vlbg. laden wir alle 
die gerne singen und die Gemeinschaft 
lieben zum Schnuppern ein. Mittwoch 
30.9., und Mittwoch 7.10. um 19.30 Uhr 
– Empfang beim Vereinshaus AMBACH  
Seiteneingang Stiege (gegenüber Park-
platz) und Begleitung ins Probelokal im 
2. Stock. Info gerne unter T 0664 882792 
66 (Monika)

Hauskrankenpflege Götzis
Verwaltung: Büro- und Telefonzeiten Mo, 
Di und Mi jeweils 8 – 11.30 Uhr, T 0660 
8937045, E-Mail: office@hauskranken-
pflege-goetzis.at
Pflegedienst: Telefonzeiten Mo – Fr je-
weils 8 – 11.30 Uhr, Sa 8 – 10 Uhr, T 0660 
8937040, E-Mail: pflege@hauskranken-
pflege-goetzis.at, www.hauskranken-
pflege-goetzis.at
 
Kneipp-Aktiv-Club 
•	 Gemütliches Radfahren am  

Dienstag, 6.10.2026, Treffpunkt:  
14 Uhr Kulturbühne Am Bach.  
Nur bei guter Witterung.

•	 Am Donnerstag, den 8.10.2026 
Halbtagesradtour mit Ewald Heinzle. 
Treffpunkt 13.30 Uhr beim Kinder-
garten Moos. Nur bei guter Witterung.

•	 Vorschau: Der Kreativtreff im  
Bildungshaus St. Arbogast findet 
am 16.10.26 ab 18 Uhr statt. Keine 
Anmeldung notwendig (nur für  
Mitglieder).

•	 Vorschau: 90 Jahr Feier des KAC 
Götzis am 24.10.2026 in der Kultur-
bühne Am Bach. Einladungen und 
weitere Informationen folgen noch. 

Mobiler Hilfsdienst amKumma 
(MOHI amKumma )
Telefonzeiten: Mo bis Do 7.30 – 12 Uhr, 
T 0660 8937055, E-Mail: mail@mohiam-
kumma.at
  
Obst- und Gartenbauverein 
Kummenbergregion
•	 Am Mittwoch, 7. Oktober 2026, 

18.30 Uhr findet im Altacher OGV-
Vereinsschöpfle eine Apfelverkos-
tung (auch Birnen und Trauben) 
mit Helmut Carbonare statt. Eintritt 
frei. Auch Nichtmitglieder sind will-
kommen.

•	 Am Samstag, 10. Oktober 2026, 
ab 9 Uhr "Krut & Räba ihobla" 
im Vereinsschöpfle vom OGV-Al-
tach. Lediglich geeigneten Gärtopf 
(Krutständele) mitbringen, denn 
Kraut, Gewürze und Hobel werden 
beigestellt. Keine lange Wartezeit  
(6 Hobelplätze). Mitgliedschaft 
nicht erforderlich. Z’Mittag gitt's 
Hauswurst mit Sauerkraut und Brot
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Pensionistenverband
Mittwoch, 14.10.2026, 12 Uhr: Schlacht-
Partie Blut- und Leberwurst, Selchkarree 
und feines Sauerkraut. Anmeldungen 
bitte bei Herlinde Mayer, T 0650 5411700.

Treffpunkt Tanz
Ab Dienstag, dem 29. September, tref-
fen wir uns wieder jede Woche im Atelier 
der Mittelschule. Auf neuen Schwung 
durch den Herbst freut sich Hildegard 
Elsensohn, T 05523 57422. Komm, tanz 
mit und tue deinen Füßen etwas Gutes! 
Neue Gesichter sind in unserem Kreis 
willkommen!

Vollbad FC Götzis
•	 Am Samstag, 3.10.26 finden folgen-

de Spiele im Mösle-Stadion statt: 
13.20 Uhr Vollbad FC Götzis 1b – FC 
Schruns 1b, 13.45 Uhr U14A – U14 
Austria Lustenau, 16 Uhr Vollbad FC 
Götzis – MEVO FC Schwarzenberg, 
16.15 Uhr SPG Kumma U15 –  
Blumenegg

•	 Am Sonntag, 4.10.26 ist Turniertag: 
9 Uhr U7; 12 Uhr U8; 15 Uhr U9

Vorarlberg 50plus 
•	 Radeln am Mo 5.10. um 13.30 Uhr. 

Treffpunkt bei trockener Witterung 
beim Parkplatz der Kulturbühne 
AMBACH

•	 Tagesausflug in den Bregenzerwald 
am Do 8. Oktober. Erst Museum  
Bezau, anschl. Fahrt mit dem Zügle 
nach Schönenbach zur Käsknöpfle-
partie. Anmeldung durch Einzahlung 
von € 78,– bis spätestens 24. Sept. 
auf unser Konto, IBAN AT27 2060 
400100017987 Näheres in der letz-
ten Vierteljahresaussendung.

•	 Kegeln am Freitag 9.10. von 16 –  
18 Uhr im Kegelzentrum Koblach. 
Wer Lust und Freude hat mit uns 
immer am Freitag von 16 – 18 Uhr 
zu kegeln, kommt einfach vorbei 
auf eine Probe. Bei weiteren Fragen 
bitte einen Anruf bei Gertrude Höfle, 
T 0664 5138004

•	 Singen im HdG am 14. Okt.  
um 14.30 Uhr 

•	 Dienstag, 15.12.2026 - Besuch von 
Christkindlemärkten in Innsbruck. 
Abfahrt 9.30 Uhr bei Loacker-Tours, 
wie üblich gibt es weitere Einstieg-
stellen. Rückkehr nach Götzis ca 
19.30 Uhr. Die Anmeldung erfolgt 
durch Einzahlung von € 68,– (Bus 
und Mittagessen) auf unser Konto 
bei der Sparkassa Feldkirch, IBAN 
AT27 2060 4001 2987 –  
Nähere Informationen in unserer 
Vierteljahresschrift.  

REGIONALE 
PRODUKTE 
IN TOLLER 
ATMOSPHÄRE 

REGIONALE 
PRODUKTE 
IN TOLLER 
ATMOSPHÄRE 

JEDEN DIENSTAG
8 - 12 UHR
AN DER GÖTZNER KIRCHE

DIESE WOCHE 
mit Grillhennele
vom Spallenhof

Vorbestellungen
unter

0664/1575930
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GEMEINDE

AUSZUG AUS DER VERHANDLUNGSSCHRIFT

Über die am Dienstag, den 1. September 
2026, um 19 Uhr in der Aula der Volks-
schule abgehaltene 11. Sitzung der Ge-
meindevertretung.
Bürgermeister Markus Giesinger be-
grüßt alle anwesenden Mitglieder und 
Ersatzmitglieder der Gemeindevertre-
tung. Er eröffnet die Sitzung um 19 Uhr, 
stellt fest, dass die Einladung zur Sitzung 
ordnungsgemäß erfolgt ist und die Be-
schlussfähigkeit gemäß § 43 GG mit 26 
anwesenden Gemeindevertretungs- und 
Ersatzmitgliedern gegeben ist.

EM Markus Bernsteiner und EM Gerd 
Riedmann werden angelobt.

1.	 Vereinbarungen Telekommuni-
kationsanlage Veranstaltungs-
zentrum KOM

Der Vorsitzende berichtet, dass mit ver-
schiedenen Netzanbietern Gespräche 
über die Errichtung einer Mobilfunkan-
lage geführt worden seien. Hintergrund 
sei die schlechte Mobilfunkversorgung 
im Gemeindegebiet. Bereits vor rund 25 
Jahren habe es dazu Überlegungen ge-
geben, wobei damals eine ablehnende 
Haltung bestanden habe. Das Thema 
sei nun im Gemeindevorstand erneut 
diskutiert worden und es habe Einigkeit 
darüber bestanden, einen geeigneten 
Standort für eine Mobilfunkanlage zu 
suchen. Als möglicher Standort sei das 
Veranstaltungszentrum KOM vorgese-
hen. Konkret handle es sich um die freie 
Fläche zwischen dem ehemaligen Feu-
erwehrhaus und dem Großen Saal. In  
den Gesprächen mit den Mobilfunkan-
bietern habe erreicht werden können, 
dass alle drei Anbieter ihre Anlagen auf 
einem gemeinsamen Mast errichten wür-
den. Der Mast würde eine Höhe von etwa 
25 Metern aufweisen. Diese Höhe sei 
erforderlich, damit die Anlage die not-
wendige Wirkung entfalten und die Mo-
bilfunkversorgung verbessern könne. 
Die Gemeinde würde von jedem der drei 
Anbieter ein jährliches Entgelt in Höhe 
von 4.500 Euro erhalten, wobei dieser 
Betrag indexiert wäre. Als Grundeigen-
tümerin würde die Gemeinde den Be-
treibern gestatten, die Mobilfunkanlage 
zu errichten. Ziel der Maßnahme sei es, 
die Mobilfunkversorgung im Gemeinde-
gebiet nachhaltig zu verbessern.

Auf Nachfragen von GV Helga Sommer 
führt Bgm. Markus Giesinger aus, dass 
die Kosten für die Errichtung, Wartung  
und den Rückbau von den jeweiligen Mo- 
bilfunkbetreibern getragen würden. 
Eine Kündigung der Vereinbarungen sei-
tens der Gemeinde sei nach Ablauf von 
20 Jahren möglich. Pro Mobilfunkanbieter 
würden jährlich 4.500 Euro entrichtet. Die 
Indexklausel sehe eine Anpassung des 
Entgelts vor, sobald die 5-%-Schwelle 
überschritten werde. Die Aufschaltung 
weiterer Untermieter auf dem Mast sei 
nur mit Zustimmung der Gemeinde zu-
lässig. Für Schäden würden die Betreiber 
die Gemeinde schad- und klaglos halten. 
Sollte einer der drei Anbieter den Betrieb 
einstellen, würden dessen Rechte und 
Pflichten auf ein entsprechendes Nach-
folgeunternehmen übergehen.

Auf Nachfrage von EM Ludwig Hinter-
egger informiert der Vorsitzende, dass 
die Gemeinde über die Gemeinde Al-
tach Immobilienverwaltungs GmbH & Co 
KEG (GIG), in deren Vermögen sich das 
Veranstaltungszentrum KOM befinde, 
das Grundstück zur Verfügung stellen 
würde. EM Ludwig Hinteregger merkt an,  
dass es gut und wichtig sei, dass alle drei 
Anbieter den Mast gemeinsam nutzen 
würden.

EM Gerd Riedmann erkundigt sich hin-
sichtlich möglicher Emissionen bzw. 
Strahlenbelastungen und fragt nach ent-
sprechenden Gutachten. Bgm. Markus 
Giesinger führt aus, dass für die Errich-
tung der Anlage ein Verfahren bei der 
Fernmeldebehörde sowie ein baurecht-
liches Verfahren erforderlich seien. Nach 
seinem Kenntnisstand gebe es keine 
gesicherten Erkenntnisse über negative  
gesundheitliche Auswirkungen. Tatsache 
sei, dass heutzutage nahezu jeder ein 
Mobilfunkgerät verwende. Eine funktio-
nierende Mobilfunkversorgung gehöre 
zur Grundversorgung der Bevölkerung.

Auf Nachfrage von EM Gerd Riedmann 
informiert der Vorsitzende, dass als Ver-
tragspartner die GIG fungiere und bei 
Dienstbarkeiten die Eigentümerin, die 
Gemeinde Altach, die Zustimmung er-
teilen müsse. 

Bgm. Markus Giesinger stellt den Antrag, 
die Gemeindevertretung möge beschlie-
ßen, der Einräumung der für die Errich-
tung, den Betrieb, die Instandhaltung, 
die Erneuerung sowie den Aus-, Ab- und 
Umbau von Antennenanlagen erforder-
lichen Nutzungsrechte auf der Liegen-
schaft Gst. Nr. 2719/2 (Veranstaltungs-
zentrum KOM) sowie dem Abschluss der  
entsprechenden Vereinbarungen mit der 
A1 Towers Holding GmbH, der TOWERS 
Infra Austria GmbH und der Optimus To-
wer Austria GmbH zu einem jährlichen 
indexierten Entgelt in Höhe von EUR 4.500 
je Anbieter und einer Vertragsdauer von 
jeweils 20 Jahren zuzustimmen. Der An-
trag wird einstimmig angenommen.

2.	 Genehmigung der Verhandlungs-
schrift vom 30. Juni 2026

Die Verhandlungsschrift über die Sitzung 
der Gemeindevertretung vom 30. Juni 
2026 wird ohne Einwand genehmigt.

3.	 Bericht
Der Vorsitzende informiert über den lau-
fenden Konsolidierungsprozess. Über den  
Sommer habe es dazu einen intensiven 
Austausch auf Ebene der Mitarbeitenden,  
der Abteilungsleitungen sowie der Be-
reichsleitungen des Sozialzentrums ge-
geben. Ende September sei ein gemein-
samer Termin des Gemeindevorstands, 
des Finanzausschusses und der exter-
nen Beratung vorgesehen.

Bgm. Markus Giesinger berichtet zum 
Café-Restaurant Mittelpunkt, dass der 
bisherige Pächter den Betrieb mit 31. Au-
gust 2026 geschlossen habe. 
Mit dem neuen Geschäftsführer des So-
zialzentrums, Clemens Osl, solle nun die 
weitere Vermarktung erfolgen.

Der Vorsitzende weist auf den dritten Ter- 
min von „Sommer im Dorf“ hin, der am 
Donnerstag, den 10. September 2026, ab 
19 Uhr beim Sozialzentrum unter den Pla-
tanen stattfindet. Es spielt Bruce Cradle.

Bgm. Markus Giesinger berichtet von der 
Jurysitzung zum ASZ Mittleres Rheintal. 
Als Siegerprojekt sei der Entwurf der 
Arbeitsgemeinschaft NADLER-KOPF Ar-
chitekturbüro aus Hohenems und Zaf-
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fignani Architektur GmbH aus Weiler  
hervorgegangen. Das Projekt sei sehr 
durchdacht und insbesondere auch hin-
sichtlich der betrieblichen Abläufe geprüft 
worden. In der Jury seien unter anderem 
Architekten sowie Vertreter der Mitglieds-
gemeinden, des ASZ Vorder-land und des 
Umweltverbandes vertreten gewesen. 
Die organisatorische Federführung des 
Projekts übernehme das Bauamt der 
Stadt Hohenems.

Der Vorsitzende führt aus, dass der neue 
Geschäftsführer des Sozialzentrums, Cle-
mens Osl, heute seinen ersten Arbeits-
tag gehabt habe und im Sozialzentrum 
begrüßt worden sei. Er werde sich bei 
der nächsten Sitzung des Beirates des 
Sozialzentrums persönlich vorstellen.

Bgm. Markus Giesinger berichtet, dass 
Dilan Kansiz mit 1. September 2026 ihre 
IT-Lehre beim Gemeindeverband IT am-
Kumma begonnen habe.

GV Silvia Wagner informiert im Rahmen 
des e5-Teams über die Aktion „Einfach 
dämmen“. Durch die Dämmung von Hei-
zungsrohren und Dachböden könnten 

bis zu 25 % der Heizkosten eingespart 
werden. Dazu finde am 23. September 
2026 im Veranstaltungszentrum KOM 
eine kostenlose Informationsveranstal-
tung statt.

4.	 Allfälliges
Vbgm. Herbert Sohm merkt an, dass in  
der Tiefgarage des Kreuzfeldareals an 
mehreren Fahrzeugen Hinweiszettel an-
gebracht wurden, wonach diese unbe-
fugt abgestellt worden seien. 
Der Vorsitzende führt aus, dass insbe-
sondere Dauerparker darauf hingewie-
sen würden, dass diese Parkplätze für 
Besucher bzw. Mitarbeiter des Kinder-
gartens vorgesehen seien. Zukünftig sol-
len die Parkflächen als Dauerparkplätze  
zur Miete angeboten werden. Auf Nach-
frage von GV Helga Sommer führt der Vor- 
sitzende aus, dass es nach seinem Kennt-
nisstand keine Videoüberwachung gebe.

Auf Nachfrage von GR Wolfgang Weber 
informiert der Vorsitzende, dass infolge 
des Brandes bei der Loacker Recycling 
GmbH in Götzis zwei Mobilfunksender 
außer Betrieb seien. Ein zunächst geprüf-

PAPIERTONNEN ENTLEERUNG
Die nächste Entleerung der Papiertonnen erfolgt am Mittwoch,  
7. Oktober 2026, im nördlichen Gemeindegebiet  
(nördlich der Achstraße Schweizerstraße).

Zudem werden auch die 1.100-l-Papiertonnen bei allen Wohn- 
anlagen des gesamten Gemeindegebiets entleert.

Achten Sie bitte darauf, dass die Tonne gut sichtbar am Straßenrand bereit gestellt ist.

Die Abholung erfolgt im Zeitraum zwischen 6 und 22 Uhr.

INFO

ter Alternativstandort hätte eine entspre-
chende Widmung erfordert. Daher sei im 
Amann-Areal befristet ein Mobilfunkpro- 
visorium errichtet worden.

GV Silke Kräutler merkt an, dass bei der 
Geh- und Radwegverbindung zwischen 
In den Islen und Konstanzerstraße die 
entsprechende Kennzeichnung fehle.

GV Helga Sommer spricht eine Über-
wachungskamera in der Tiefgarage des 
Kreuzfeldareals an. Der Vorsitzende infor-
miert, dass er dem Nachgehen werde.

Der Vorsitzende schließt die öffentliche 
Sitzung um 19.30 Uhr. 

Markus Giesinger
Bürgermeister

BÜRGERSERVICE

ANWALTLICHE RECHTSBERATUNG
 
Die nächste anwaltliche Rechtsberatung 
wird am Mittwoch, 7. Oktober 2026
von 17.00 bis 18.30 Uhr im Sprechzim-
mer der Volksschule von Rechtsanwalt 
Dr. Robert Mayer durchgeführt.

Erstmalige Rechtsauskünfte sind unent-
geltlich. Wir bitten um Voranmeldung im 
Bürgerservice der Gemeinde Altach un-
ter der Telefonnummer 05576 7178-132.

Alle GVT-Protokolle im Überblick
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GEMEINDE

MIETKAUFMODELL IN DER  
BROLSSTRASSE WECKT GROSSES INTERESSE

Leistbares Wohnen ist für viele Men-
schen in Altach ein wichtiges Thema. 
Das zeigte sich auch beim Informati-
onsabend zum neuen Wohnprojekt in 
der Brolsstraße. Rund 80 Interessierte 
kamen in den Kleinen Saal des Ver-
anstaltungszentrums KOM, um mehr 
über die 15 geplanten Wohnungen und 
das angebotene Mietkaufmodell zu er-
fahren. Unter den Gästen waren auch 
Bürgermeister Markus Giesinger, Vize-
bürgermeister Herbert Sohm und Ge-
meinderat Wolfgang Weber.
Alexander Stroppa, Geschäftsführer des 
Österreichischen Siedlungswerkes (ÖSW), 
stellte das derzeit im Bau befindliche Pro-
jekt vor und gab einen Überblick über 
die geplante Wohnanlage. In der Brols-
straße entstehen aktuell insgesamt 15 
Wohnungen in unterschiedlichen Grö-
ßen. Besonders großes Interesse galt 

dem Mietkaufmodell. Stroppa erläuter-
te, welche Rahmenbedingungen dafür 
gelten, welche Voraussetzungen erfüllt 
werden müssen und wie eine spätere 
Übernahme der Wohnung ins Eigentum 
möglich ist. Die Vergabe der Wohnun-
gen ist derzeit für das Frühjahr 2027 vor-
gesehen und soll über das Gemeinde-
amt erfolgen. Mit der Fertigstellung der 
Wohnanlage und den ersten Einzügen 
wird gegen Ende 2027 beziehungswei-
se Anfang 2028 gerechnet. 

Der Kleine Saal im KOM war bis auf den letzten 
Platz gefüllt

Alexander Stroppa (GF ÖSW), stellte das 
derzeit im Bau befindliche Projekt vor

SOZIALZENTRUM

FARBEN DES LEBENS – VERNISSAGE  
FEIERT DAS WERK VON WALTER KHÜNY

Ein stimmungsvoller Abend ganz im Zei-
chen der Kunst: Im Betreuten Wohnen 
im Paulihaus fand die Vernissage einer 
besonderen Ausstellung statt. Elfriede 
Plangg und Willibald Feinig wählten 
dafür ausdrucksstarke Bilder des Kün- 
stlers Walter Khüny aus, die von der 
Gemeinde Altach als Leihgabe zur Ver-
fügung gestellt werden.
Ein besonderer Höhepunkt war die An-
wesenheit der drei Kinder des Malers. 
Sie boten den Anwesenden persönliche 
Einblicke und erzählten mit lebhaften 
Anekdoten aus dem Leben ihres Vaters 
sowie über ihre Kindheit. Bei einem anschließenden Rundgang 

stellte Elfriede Plangg die einzelnen Wer-
ke kurz vor, bevor der Abend bei einem 
geselligen Umtrunk ausklang. Die ge-
lungene Veranstaltung war eine wun-
derbare Abwechslung für die Bewohner.  
Für die kommenden Jahre darf sich das 
Betreute Wohnen im Paulihaus nun über 
wunderschön gestaltete Flure und Räu-
me freuen – erfüllt von den farbenfrohen 
und beeindruckenden Werken von Wal-
ter Khüny.

Die Kinder des Künstlers erzählten einige 
Anekdoten über ihren Vater

Die Vernissage stieß auf großes Interesse
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ALTACHER

SPREACHSTUNDA

Bürgermeister
Finanzausschuss

Mi, 7. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: markus.giesinger@altach.at

Markus Giesinger 

Gemeindevertreterin
Kulturausschuss

Mo, 12. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: niederklopfer@aon.at

Judith Niederklopfer-Würtinger

Vize-Bürgermeister
Sozialausschuss

Mo, 5. Okt. 2026, 19.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: fam.sohm@vol.at 

Herbert Sohm

Gemeinderat
Planungsausschuss

Mo, 12. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: weber_wolfgang@aon.at

Wolfgang Weber

Gemeinderat
Sportausschuss

Mi, 7. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: arno.plesa@cable.vol.at

Arno Plesa

Gemeinderätin
Kinder, Schule & Jugend

Mi, 7. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: s.knuenz@outlook.at

Susanne Knünz-Kopf

Gemeindevertreter
Mobilitätsausschuss

Mi, 7. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: kuno@sandholzer.at

Kuno Sandholzer

Gemeinderätin
Ehrenamt, Vereine, Zusammenleben

Mi, 7. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: ulli.jauk@gmail.com

Ulrike Jauk

Gemeinderat
Wirtschaftsausschuss

Mo, 5. Okt. 2026, 19.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

 Anmeldung: stephan@aplus-haustechnik.at

Stephan Descher

Gemeindevertreter
Umwelt, Klimaschutz, Energie, Gemeindegut

Mo, 5. Okt. 2026, 19.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: arno.halbeisen@imkerei-halbeisen.at 

Arno Halbeisen

Die Obleute der Ausschüsse stehen Ihnen gerne Rede und Antwort.
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JUBILARE

DIAMANTENE HOCHZEIT

JUBILARE

HOHER GEBURTSTAG

Am 25. September konnte Hulda Schnet-
zer, wohnhaft Mühlbachstraße 8, die 
Vollendung ihres 90. Lebensjahres feiern. 
Zu diesem schönen Anlass stellte sich 
auch gerne Bürgermeister Markus Gie-
singer bei der Jubilarin ein und über-
brachte die Geschenke und Glückwün-
sche der Gemeinde Altach. 

Hulda Schnetzer freute sich über den Besuch 
des Bürgermeisters

JUBILARE

HOHER GEBURTSTAG

Am 23. September 1936 erblickte Geb-
hard Martin, wohnhaft Bahnstraße 37a, 
das Licht der Welt. Nun konnte der Jubi-
lar die Vollendung seines 90. Lebens-
jahres feiern. 
Gerne stellte sich zu diesem feierlichen 
Anlass Bürgermeister Markus Giesinger 
beim Jubilar ein und überbrachte die Ge-
schenke und Glückwünsche der Gemein-
de Altach. 

Jubilar Gebhard Martin und Bürgermeister 
Markus Giesinger

Am 23. September 1966 gaben sich Ro-
semarie und Heinz Seger, wohnhaft in 
der Badstraße 14a, das Jawort und 
können somit auf 60 gemeinsame Ehe-
jahre zurückblicken.
Zu diesem schönen Anlass der diamante-
nen Hochzeit stellte sich auch gerne Bür-
germeister Markus Giesinger als Gratu-
lant beim Jubelpaar ein. Er überbrachte 
die Glückwünsche der Gemeinde Altach, 
verbunden mit dem Wunsch auf weitere 
glückliche Jahre. 

Veranstaltungen
Fr, 2. Oktober
Gemeinde Altach 
"Altiger Genussmarkt" 
Regionale & Internationale Spezialitäten
Parkplatz Sozialzentrum, 8.00 bis 12 Uhr

So, 4. Oktober
Integrationsbeirat Gemeinde Altach 
"Interkultureller Frühstücksbrunch" 
Internationale Spezialitäten
KOM, 10.00 Uhr

Mo, 5. Oktober
Kirchenchor Altach 
"Offene Probe" 
Pfarrsaal, 19.30 bis 21.15 Uhr

Di, 6. Oktober
Interkultureller Eltern-Kind-Treff
"Pinocchio"
KOM, 14.30 bis 17.00 Uhr

Mi, 7. Oktober
Krankenpflegeverein Altach
"Begegnungs-Cafe"
Speziell für Personenbetreuer:innen
Pfarrsaal, 13.00 bis 15.00 Uhr

Mi, 7. Oktober
Bibliothek Altach 
"MINT Werkstatt" 
Tüfteln, ausprobieren, werkeln 
Bibliothek Altach, 14.00 bis 16.00 Uhr

Mi, 7. Oktober
Gemeinde Altach 
"Anwaltliche Rechtsberatung" 
mit RA Dr. Robert Mayer 
VS Sprechzimmer, 17.00 bis 18.30 Uhr

Mi, 7. Oktober
Obst- und Gartenbauverein Altach 
"Apfelverkostung" 
mit Helmut Carbonare 
Vereinsschopf im Bofel, 18.30 Uhr

Fr, 9. Oktober
Gemeinde Altach 
"Altiger Genussmarkt" 
Regionale & Internationale Spezialitäten
Parkplatz Sozialzentrum, 8.00 bis 12 Uhr

Sa, 10. Oktober
Freie Montessori Schule Altach 
"Erlebnisbasar & Tag der offenen Tür" 
Abwechslungsreiches Programm
FMS, Enderstraße 1, 10.00 bis 17.00 Uhr

So, 11. Oktober
Freie Montessori Schule Altach 
"Erlebnisbasar & Tag der offenen Tür" 
Abwechslungsreiches Programm
FMS, Enderstraße 1, 10.00 bis 17.00 Uhr

Das Jubelpaar Rosemarie und Heinz Seger mit 
Bürgermeister Markus Giesinger

TÄGLICH AKTUELL

WWW.ALTACH.AT
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VEREINE

„KRUT-IHOBLA“ BEIM OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Es ist wieder so weit: Am Samstag, 
dem 10. Oktober 2026, ab 9 Uhr ist im 
OGV-Vereinsschöpfle im Bofel wieder 
alles vorbereitet, was zum Einhobeln 
von Krut & Räba (Kraut & Rüben) benö-
tigt wird. Lediglich der eigene Gärtopf, 
auch „Krutständele“ genannt, ist mit-
zubringen.
Frisch geerntete, knackige Krautköpfe und  
weiße, saftige, runde Räben warten da-
rauf, mit dem großen, messerscharfen 
Krauthobel fein geschnitten und gut ge-
würzt in den schweren, meist braunen 
Gärtöpfen zu verschwinden. 
Die klassischen Gewürze bestehen aus 
Salz, Kümmel, Lorbeerblättern und Wa-
cholderbeeren und bestimmen später 
den unverwechselbaren Geschmack.
„Wer den Genuss von Weinsauerkraut 
liebt, gibt noch eine Flasche guten, tro-
ckenen Riesling dazu“, empfiehlt Vizeob-
mann Martin Aberer. Die anschließend 
einsetzende Milchsäuregärung verwan-
delt das Kraut in eine wahre Vitamin-
bombe und damit in eine äußerst gesun-
de Beilage für deftige Wintermahlzeiten. 
Neueinsteigern werden die einfache 
Handhabung sowie der richtige Umgang  
mit Kraut und Hobel gerne gezeigt. „Eine 
Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforder-

VEREINE

TRAUMHAFTER HERBSTTAG IM STUBAITAL

Die herrliche Berglandschaft im Tiro-
ler Stubaital bildete am vergangenen 
Mittwoch, einem traumhaften Herbst-
tag, die Kulisse für den Ausflug des Ver-
eins Altach 50plus nach Innsbruck und 
dann weiter nach Fulpmes. 
Nach einer kurzen Besichtigung der se-
henswerten Wiltener Basilika ging es mit 
der nostalgischen Stubaitalbahn hinein 
in die wunderbare Bergwelt Tirols. In 
Fulpmes führte ein kurzer Spaziergang  

zum traditionsreichen Gasthof „Dorf-
krug“, wo herzhaft gespeist und getrun-
ken werden konnte. Anschließend blieb 
Zeit für einen kleinen Rundgang im fast 
1000 m hoch gelegenen Bergdorf am Fuße 
des Wander- und Schigebiets „Schlick 
2000“. 

Die Rückfahrt führte noch zum bekann-
ten Hotel „Troschana“ in Flirsch und da-
mit zum abschließenden Genuss eines 
Eisbechers, eines Aperols oder eines 
Glases Wein in gemütlicher Runde. Mit 
vielen wunderbaren Eindrücken ging’s 
schließlich zurück ins Ländle.

lich. Jeder ist willkommen, die ganze 
Familie kann mitmachen und ist gerne  
gesehen“, meinen die OGV-Verantwortli-
chen. Mitzubringen ist lediglich ein Kruts-
tändele, also ein typischer, meist brauner 
Gärtopf. Kraut und Räben, Hobel sowie 

die passenden Gewürze werden beige-
stellt. Sechs Einhobelplätze sind einge-
richtet, damit keine langen Wartezeiten 
entstehen. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Mehr Informationen unter: 
www.ogv-altach.at.
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Jeden Freitag, von 8.00 bis 12.00 Uhr
ALTIGER GENUSSMARKT

ParkplatzSozialzentrumAltach

KRÄNZE - begrüßen den Herbst 
Hortensien-, Moos- oder Lianenkränze für Tür oder Tisch - alles aus Naturmateralien

VEREINE

VERANSTALTUNGSHERBST IM SCRA BUSINESS CLUB

Mode, Vorarlberger Kulinarik, Live-Mu-
sik und Comedy: Der SCRA Business 
Club im Stadion Schnabelholz startet 
mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm in seine zweite Saison. Fünf 
Veranstaltungen laden von Mitte Okto-
ber bis Ende November zum Genießen, 
Feiern und gemeinsamen Erleben ein.
Den Auftakt macht die Lifestyle- & Fa-
shionnight am 15. Oktober. Gemeinsam 
mit der Teamagentur Vorarlberg präsen-
tieren heimische Modehäuser ihre aktu-
ellen Kollektionen. Nach mehr als 350 

Gästen im Vorjahr verwandelt sich der 
Business Club erneut in einen Laufsteg.  
Tickets kosten 19 Euro. Am 18. Oktober  
steht bei der Ländle Schlachtpartie die 
Vorarlberger Küche im Mittelpunkt. Wäh-
rend im Business Club regionale Speziali-
täten serviert werden, treffen die SCRA-
Frauen im Stadion auf Sturm Graz. Der 
Eintritt kostet 59 Euro. Bei „Knöpfle & 
Concert“ am 6. November treffen Käs-
knöpfle und Riebel auf Live-Musik von 
Philipp Lingg und George Nussbaumer. 
Tickets kosten 69 Euro. Am 26. Novem-
berkehren Markus Lins und Manfred 
Kräutler nach ihrem ausverkauften Auf-
tritt mit „Doppelpack – Comedy meets 
Music“ zurück. Musikalischer Gast ist 
Philipp Lingg; der Eintritt kostet 39 Euro.
Den Abschluss bildet am 27. November 
die Merry Business Night. Die gemeinsa-
me Weihnachtsfeier richtet sich beson-
ders an kleine und mittlere Unternehmen, 
die mit ihren Mitarbeitenden, Kunden 
oder Geschäftspartnern feiern möchten. 
Im Preis von 109 Euro netto pro Person  

sind unter anderem ein Weihnachtsbuf-
fet, Getränke und ein Bühnenprogramm 
enthalten. 
Buchungen sind per E-Mail möglich.
Tickets für die vier öffentlichen Veran-
staltungen gibt es unter tickets.scra.at.
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VEREINE

HOBBY HORSING BEI DER REITERVEREINIGUNG RHEINTAL ALTACH

Am vergangenen Sonntag, dem 27. Sep-
tember fand bei der Reitervereinigung 
Rheintal Altach eine Hobby-Horsing-
Veranstaltung für Kinder und Familien 
statt. Die Teilnehmenden konnten die 
Sportart kennenlernen und verschie-
dene Parcours sowie Hindernisse ab-
solvieren.
Hobby Horsing verbindet Bewegung mit 
spielerischen Elementen und fördert 
unter anderem Koordination, Gleichge-
wicht und Ausdauer. Die Kinder hatten 
die Möglichkeit, die Sportart auszupro-

bieren und ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis zu stellen. Neben dem sportlichen 
Angebot bot die Veranstaltung auch Ein-
blicke in die Welt des Pferdesports. Viele 
Familien nutzten die Gelegenheit, die 
Reitervereinigung kennenzulernen und 
erste Kontakte mit Pferden zu sammeln. 
Die Veranstaltung zeigte das Interesse an 
niederschwelligen Bewegungsangebo-
ten für Kinder und bot einen abwechs-
lungsreichen Familientag auf dem Ver-
einsgelände. Bürgermeister Markus Giesinger und Arno  

Plesa (Obmann Sportausschuss) waren bei  
der Siegerehrung mit dabei

KIRCHE

Gottesdienstordnung der 
Pfarrkirche St. Nikolaus

Donnerstag, 1. Oktober
14 – 16.30 Uhr Besinnungstag 
der MS Altach
18 Uhr – 19.15 Uhr Anmeldung  
Firmung 2027, Sitzungszimmer 1

Freitag, 2. Oktober
Am Vormittag wird die Kommunion 
nach Hause gebracht

Samstag, 3. Oktober
18.30 Uhr Jahrtagsfeier für:
†2023
Herr Franz Weber, Kopfstraße 10, 
Jg. 1947
Frau Annelies Riedmann, Achstraße 7, 
Jg. 1937
Herr Oskar Haller, Kreuzfeldweg 5,  
Jg. 1959
Frau Gertrud Broder, Schweiz, Jg. 1943
†2024
Frau Maria Nachbaur, Achstr. 8, ehm. 
Obere Gamsfeldstraße, Jg. 1933
Frau Jutta Maria Metzler, Schulgasse, 
6840 Götzis, Jg. 1959
†2025
Frau Gerda Maria Waibel, geb.  
Werber, Witzgestraße 21, Jg. 1943
Herr Jakob Marte, Achstraße 8,  
Jg. 1944
Herr Hermann Brugger, Hohenems, 
Jg. 1945
Frau Maria König, geb. Schober,  
Siedlung 8, Jg. 1938
Frau Heidi Werner, geb. Bailoni,  
Alteichweg 19, Jg. 1943
Frau Christine Nestler, geb. Moises, 
Achstraße 8, Jg. 1928

Frau Marija Penhofer, geb. Horvat, 
Emme 7, Jg. 1945
Anschließend Pfarrcafé im Pfarrsaal

Sonntag, 4. Oktober – 
27. Sonntag im Jahreskreis, Erntedank
10.15 Uhr Wortgottesfeier
Gestaltung: KIWO Team 
Musikalische Gestaltung:  
Gospel-family by g.a. mathis
Bewirtung durch die Ministrant:innen 
und den Altacher Obst-und  
Gartenbauverein
11.30 Uhr Tauffeier
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz in 
der Lourdeskapelle

Dienstag, 6. Oktober
10 Uhr Gottesdienst im Sozialzentrum 
10 – 17.30 Uhr Eucharistische  
Anbetung in der Pfarrkirche
14 – 16.30 Uhr Besinnungstag 
der MS Altach

Mittwoch, 7. Oktober
9 Uhr Messfeier 
anschließend Kaffee im Pfarrsaal

Donnerstag, 8. Oktober
19 Uhr Abend der Barmherzigkeit
19 Uhr PGR Stammtisch im Pfarrsaal

Samstag, 10. Oktober
15 Uhr Kapellenfest im Foyer im  
Sozialzentrum
Messfeier mit Vikar Franz Ulbing,  
mitgestaltet von Irene Domig
Anschließend Agape im Sozialzentrum
18.30 Uhr Messfeier

Sonntag, 11. Oktober –
28. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Messfeier
Pfarrcafé im Pfarrsaal
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz i
n der Lourdeskapelle
19 Uhr Startfest Firmung 2027  
im Pfarrzentrum

Ansprechperson bei Beerdigungen
Pfarrer Rainer Büchel, 
T 0676 832408134

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9 – 11 Uhr

Lesung & Evangelium online:
Einfach mit der Smartphone Kamera 
scannen und die aktuellen Texte  
direkt auf dem Bildschirm lesen
 

Besuchen Sie uns gerne auf der 
Homepage: www.pfarre-altach.at

Folgen Sie uns auf Instagram.
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VEREINSANZEIGER

Altach 50plus 
Programmvorschau:
•	 7. Okt.: Kleine Biketour; 13.30 Uhr  

ab Kirchplatz (30 – 40 km)
•	 14. Okt.: Törggelen in Nonnenhorns 

Rädlewirtschaft; Abfahrt 14.30 Uhr
•	 21. Okt.: Kleine Biketour; 13.30 Uhr 

ab Kirchplatz (30 – 40 km)
•	 28. Okt.: Kleine Biketour; 13.30 Uhr 

ab Kirchplatz (30 – 40 km)
•	 4. Nov.: Kleine Ländlerundfahrt  

mit Käsknöpflepartie im Gasthaus 
Krone in Sonntag, Nachmittagskaffee 
in der Uralp in Au; Abfahrt 10 Uhr

•	 9. Dez.: 14.30 Uhr, Weihnachtsfeier 
im KOM

Anmeldung sowie zusätzliche Infos zu 
allen Busfahrten auf unserer Homepage 
oder telefonisch bei Gottfried Brändle, 
T 0664 3424362.

Kneipp aktiv Club Altach
Liebe Mitglieder des Kneipp Aktiv-Clubs 
Altach! Der Kneipp Aktiv-Club Altach 
wurde im Jahr 1956 gegründet. Anlässlich 
unseres 70-jährigen Jubiläums freuen 
wir uns, dieses besondere Ereignis ge-
meinsam mit euch bei einem gemütli-
chen Nachmittag zu feiern. Dazu laden
wir euch herzlich am Samstag, 10. Okto-
ber 2026, ab 14 Uhr in den Kleinen Saal 
des KOM Altach ein. Bei einem Sektemp-
fang sowie Kaffee und Kuchen möchten 
wir mit euch auf 70 Jahre Vereinsge-
schichte zurückblicken. Unsere Obfrau 
Elisabeth Biedermann wird uns dabei an 

viele schöne Ereignisse und Aktivitäten 
aus den vergangenen sieben Jahrzehnten 
erinnern. Zu dieser Jubiläumsfeier sind 
alle Mitglieder des Kneipp Aktiv-Clubs  
Altach mit Begleitung herzlich eingela-
den. Wir bitten um Anmeldung bis spätes-
tens 5. Oktober 2026 bei Elisabeth Bie-
dermann unter T 0650 3037640 oder bei 
Heidi Grafschafter unter T 0664 737553 
77. Bei Bedarf bieten wir gerneeinen 
Fahrdienst an. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldun-
gen und einen schönen gemeinsamen 
Nachmittag. Der Vorstand des Kneipp 
Aktiv-Clubs Altach

Obst- und Gartenbauverein 
Sonntag, 4.10.2026, 10 Uhr bei der be-
reits traditionellen Altacher Erntedankfei-
er sind wir nach der heiligen Messe Gast-
geber auf dem Kirchplatz und bewirten 
die Kirchenbesucher mit herbstlichem 
Süß- und Gärmost 
Mittwoch, 7.10.2026, 18.30 Uhr Apfel-
verkostung (auch Birnen und Trauben) 
im Vereinsschöpfle mit Helmut Carbo-
nare. Eintritt frei. Auch Nichtmitglieder 
sind gern gesehen 
Samstag, 10.10.2026, ab 9 Uhr "Krut & 
Räba ihobla" im Vereinsschöpfle. Ledig-
lich geeigneten Gärtopf (Krutständele) 
mitbringen, denn Kraut, Gewürze und 
Hobel werden beigestellt. 
Keine lange Wartezeit (6 Hobelplätze). 
Mitgliedschaft nicht erforderlich.

Pensionistenverband OG-Altach
Achtung, heute am Donnerstag, den 1. 
Oktober 2026 um 15 Uhr findet unser 
gemeinsamer Hock statt. Wie immer im 
Gasthaus „Hirschen“! Wir sehen einem in-
teressanten Meinungs- und Erfahrungs- 
austausch in gemütlicher Atmosphäre 
gerne entgegen und freuen uns auf euer 
Kommen. Euer Vorstandsteam der OG-
Altach.

SCR Altach
Am Samstag, 3. Oktober 2026, steht im 
Stadion Schnabelholz ein Vorarlberger 
Derby auf dem Programm: Die SCR Al-
tach Juniors treffen in der Regionalliga 
West auf den VfB Hohenems. Anpfiff ist 
um 16 Uhr.
Nach dem Spiel geht der Nachmittag 
auf der Osttribünenterrasse beim Ost-
oberfest weiter. Mit Weißwurst, Brezel 
und Musik von DJ Mike können Fans den 
Derbytag gemeinsam ausklingen lassen. 
Für das Ostoberfest ist kein zusätzlicher 
Eintritt erforderlich.
Spiele im Stadion Schnabelholz: Sams-
tag, 10 Uhr U10 A – TSV Altenstadt, 10 Uhr 
U10 B – TSV Altenstadt, 10 Uhr U10 C – 
TSV Altenstadt, 11.30 Uhr 1b – SK Brede-
ris, 14 Uhr Frauen – FC Blau-Weiß Linz/
Kleinmünchen, 14 Uhr FT Frauen – Frau-
enfußball Akademie OÖ, 16 Uhr Juniors 
– VfB Hohenems; Sonntag, 10 Uhr U12 B 
– SK Meiningen, 11.30 Uhr U13 – Admira 
Dornbirn, 13 Uhr U14 B – FC Hörbranz, 
15 Uhr U16 Mädchen – SPG Hochmon-
tafon, 17 Uhr Frauen 1c – SC Röfix Röt-
his Damen;

SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spenden-
organisationen übermittelt und liegen 
in deren Verantwortung.

Zum ehrenden Gedenken an Verstor-
bene werden folgende Spendenein-
gänge verzeichnet:

Krankenpflegeverein Altach
•	 Zum Gedenken an Marisa Ettl  

von Käthe Martin € 20,–.

•	 Allgemeine Spende für den  
Krankenpflegeverein von  
Ernst Burtscher € 100,–.

Allen Spendern ein 
herzliches Vergelt’s Gott!
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KOBLACH� www.koblach.at

Die Gemeinde bietet jeden ersten Diens-
tag im Monat eine kostenlose Rechtsbe-
ratung durch Herrn Dr. Lothar Giesinger 
(Kanzlei in der Brolsstraße 35, Altach) 
an.

VERANSTALTUNGS- 
VORSCHAU

Reparaturcafé
für Elektrogeräte
3.10., 9 – 12 Uhr,
Mittelschule Koblach

Lange Nacht der Museen:
Museum für Urgeschichte
& Broger's Stall
mit Bewirtung & Pfeilbau
für Kinder im Museum.
3.10., ab 18 Uhr,
Werben 9 (OG) & Wegeler 6

Kirchenchor St. Kilian:
Offene Chorprobe
7.10., 19.30 Uhr,
Probelokal DorfMitte

Männerchor Frohsinn:
Offene Probe mit Hock
8.10., 20 Uhr,
Probelokal DorfMitte

OGV-Krauthobeln
10.10., 9 – 16 Uhr,
Gildeheim, Siedlung 2

FCK-Oktoberfest
nach den Heimspielen
(1b 13, KM 15.30 Uhr),
10.10., ab 17.30 Uhr,
Sportanlage Lohma

Sprechstunde mit
Landtagsvizepräsident
Hubert Kinz
12.10., 17 – 18 Uhr,
Sitzungszimmer OG,
Gemeindeamt

Vortrag „Digitale Medien“
14.10., 19 Uhr,
Bibliothek, Rütti 11b

z’Kobla dahoam
Spielplatztreff
jeden Donnerstag,
14.30 Uhr; Infos:
zkobladahoam.at/
Kalender

GEMEINDE

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG

Der nächste Termin findet am Dienstag, 
6. Oktober 2026, von 18 bis 19 Uhr im Ge- 
meindezentrum DorfMitte (Museum im 
OG) statt.

Am Samstag, 3. Oktober ab 18 Uhr, 
gibt es für Kinder wieder den belieb-
ten Pfeilbau mit den Bogenschützen im 
Museum, Broger’s Stall öffnet ebenfalls 
seine Pforten – mit bester Bewirtung 
an beiden Standorten!
Im Museum für Urgeschichte (Gemein-
deamt OG) gastiert bis ca. 19.30 Uhr der 
Vizedirektor des Vorarlberger Landes-
museums, Mag. Gerhard Grabher, der 
fachlich fundierte Einblicke bis in die 
Mittelsteinzeit zurück gibt. Ebenfalls mit 
dabei ist Frau Maria Berg, die seinerzeit 
die Notizen von Ausgrabungsleiter Dr. 
Elmar Vonbank neu dokumentierte. Sie 
wird den Gästen Auszüge aus dem Aus-
grabungstagebuch vorstellen. 
Die Traditionellen Bogenschützen bas-
teln mit den jüngsten Besuchern farben-
frohe Pfeile im Museum und freuen sich, 
die Besucher im Sitzungszimmer UG mit 
Kürbiscremesuppe und Getränken be-
wirten zu dürfen. Karten für eine Weiter-
fahrt zu anderen teilnehmenden Muse-
en (regulär € 19,–, ermäßigt € 16,–) sind 
an diesem Standort erhältlich. 

GEMEINDE

LANGE NACHT IM MUSEUM FÜR  
URGESCHICHTE & BROGER’S STALL

Führungen, Filme und Bewirtung in 
Broger’s Stall
Neben Führungen mit Reinhard Häusle 
gibt es laufende Filmvorführungen im 
Untergeschoss (Scholla- und Stickerei-
Film, Zeitzeugeninterviews), die das Le-
ben und Arbeiten im Koblach des 19.  
und 20. Jahrhunderts in die Gegenwart 
zurückbringen. Die Schollasteacher ver-
wöhnen ihre Gäste außerdem im ge-
mütlichen Ambiente des Brauchtums-
pflege-Schauraums mit Feinem vom 
Grill, Pommes und Raclette-Broten. Die 
Teams des Museums für Urgeschichte 
und der Brauchtumspflege freuen sich, 
zahlreiche interessierte Gäste begrü-
ßen zu dürfen!
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Am 24. September besuchten die Ver-
antwortlichen des Museums der hel-
vetischen Nachbarn das Museum für 
Urgeschichte und freuten sich über 
den regen Austausch.
Denn auch in Montlingen wurden be-
deutende Funde aus der Jungsteinzeit, 
der späten Bronzezeit (Urnenfeldkultur) 
und aus der Römerzeit gemacht. Bereits 
1964 von Martin Hangartner gegründet,  
wurde das im Berglischulhaus beheima-
tete Museum 2017 modernisiert und wird 
seither vom Team um Präsident Harald 
Herrsche und Leiter Claudio Senn ge-
führt und gepflegt. In Kombination mit 
dem Weg zur Wallanlage und dem Mu-
seumsstall am Bergli verfügt der Muse-
umsverein über mehrschichtige Einrich-
tungen, die die Bedeutung Montlingens 
als historisch wichtigen Siedlungs- und 
Handelsplatz im Rheintal zur Geltung  
bringen. Der Themenbereich in Montlin-
gen rundet das Angebot des Kobler Mu-
seums für Urgeschichte, wo Fundstücken 
ab der Mittelsteinzeit zu sehen sind, ideal 
ab. Daher streben die beiden Museen 
eine engere nachbarschaftliche Zusam-
menarbeit an.

GEMEINDE

VORSTAND DES MUSEUM MONTLINGEN IM KOBLER  
URGESCHICHTE-MUSEUM

Führungen und Teilnahme an der 
Langen Nacht
An der Langen Nacht der Museen am 3. 
Oktober nehmen die Nachbarn ebenfalls 
mit einem Highlight teil: über den Turm 
der Pfarrkirche St. Johann Baptist gelan-
gen die Besucher auf den Dachboden, 

wo die Kirchenausstellung besucht wer-
den kann. Generell können Führungen 
mit Claudio Senn unter T +41 79 240 93 
31 bzw. info@museum-montlingen.ch 
vereinbart werden. Alle Infos zum Mu-
seum Montlingen sind auf www.muse-
um-montlingen.ch zu finden.

V.l.n.r.: Kassier Dominik Tiziani, Museumsleiter Claudio Senn, Vereinspräsident Harald Herrsche, 
Kirchen-Delegierter Domenik Loher, Schriftführerin Sandra Lüchinger und Vizepräsident Daniel 
Kühnis mit Johannes Tschohl.

Mit sechs neuen Bänken wurden in Ko-
blach zusätzliche Orte zum Verweilen 
geschaffen. Der zuständige Ausschuss 
Gesellschaft und Soziales hat geeig-
nete Standorte ausgewählt, der Bau-
hof hat die Umsetzung übernommen. 
Nun laden die neuen Bänkle dazu ein, 
Koblach aus einer neuen Perspektive 
zu entdecken und die Aussicht zu ge-
nießen.
Bei einem gemütlichen Hock beim neu-
en Bänkle beim Exerzierplatz (Feuerwehr-
haus) erfahren die Besucher mehr über 
die neuen Standorte und die Hintergrün-
de ihrer Entstehung. Danach können die 
neuen Lieblingsplätze gemeinsam er-
kundet werden, ganz individuell zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad.

GEMEINDE

KOBLER BÄNKLE-TREFF – NEUE LIEBLINGSPLÄTZE ENTDECKEN

Sonntag, 11. Oktober 2026,
14 bis 16 Uhr
Treffpunkt: Neues Bänkle beim 
Feuerwehrhaus, Exerzierplatz

Für Kaffee, Kuchen und kleine Snacks 
ist gesorgt. Die Veranstaltung findet nur 
bei guter Witterung statt. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher!
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Volle Ränge und voller Einsatz der Ko-
blacher Mannschaften erlebte man 
vergangenen Samstag beim großen 
Kummenberg-Derby-Tag auf der Sport-
anlage Lohma.
Vor einer tollen Kulisse traf der FC Ko-
blach sowohl mit der Kampfmannschaft 
als auch mit dem 1b auf den FC Götzis, 
beide Koblacher Teams konnten bei herr-
lichem Spätsommerwetter am Ende als 
Sieger vom Platz gehen. Im Vorarlbergli-
ga-Spiel der 1. Kampfmannschaften ent-
wickelte sich von Beginn an ein spannen-
des und umkämpftes Derby. 
In der 30. Minute brachte Bruno Gerva-
soni den FC Koblach per Foulelfmeter 
mit 1:0 in Führung. Nach der Pause ge-
lang dem FC Götzis nach einem Eckball 
der Ausgleich. Die Koblacher erhöhten 
daraufhin den Druck und wurden für ih-
ren Einsatz belohnt. In der 76. Minute  
brachte Gervasoni seine Mannschaft mit 
seinem zweiten Treffer erneut in Füh-
rung, ehe er in der 89. Minute mit sei-
nem dritten Tor des Tages den Hattrick 
perfekt machte und für die Vorentschei-
dung sorgte. In der Nachspielzeit setzte 
Thomas Staudacher mit dem 4:1 den 
Schlusspunkt.

VEREINE

FC GELINGT DERBY-DOUBLE GEGEN GÖTZIS

Spannung auch im Drittliga-Derby
Für das 1b dauerte es eine Weile, bis 
sich die Partie in eine Richtung entwi-
ckelte. In einer körperbetonten Begeg-
nung tasteten sich beide Mannschaften 
zunächst ab. In der 75. Minute gelang 
David Sarc schließlich der Führungs-
treffer für den FC Koblach. Alessandro  
Crescenti erhöhte sieben Minuten spä-

ter auf 2:0. Der FC Götzis kam in der 90. 
Minute zwar noch zum Anschlusstreffer, 
am Koblacher Sieg änderte dies jedoch 
nichts. Damit durfte der FC Koblach ei-
nen perfekten Derby-Tag feiern: Zwei 
Mannschaften, zwei Siege und eine star-
ke Kulisse im Lohma sorgten für einen 
gelungenen Fußballnachmittag.

Fotos: Karin Staudacher/FC Koblach
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VEREINE
HAUSSAMMLUNG SCHÜTZENMUSIKVEREIN 
Unsere diesjährige Haussammlung findet vom 1.-31. Oktober statt. Ihre freiwillige Spende verwenden 
wir für anfallende Instrumentenreparaturen, neue Noten, Uniformteile und für unseren Nachwuchs 
die “Dorfspatzen“ und die „Jugendmusik“. 
Wir danken Ihnen für Ihre finanzielle Unterstützung.

Ihr SMV Koblach	

 

  Haussammlung  
  Schützenmusikverein Koblach 
   
  
  Unsere diesjährige Haussammlung findet vom 1.-31. Oktober statt.  

Ihre freiwillige Spende verwenden wir für anfallende             
Instrumentenreparaturen, neue Noten, Uniformteile und für unseren 
Nachwuchs die “Dorfspatzen“ und die „Jugendmusik“.  
Wir danken ihnen für ihre finanzielle Unterstützung. 

  
Ihr SMV Koblach              www.koblar-musik.at 

     

www.koblar-musik.at

Drei Länder, 13 Gemeinden, ein Ge-
winn: Im „Spiel ohne Grenzen! Zu-
kunftsgrün“ wetteiferten Städte und 
Gemeinden um die gelungene Klima-
anpassung von Siedlungen mithilfe 
von mehr und besserem Grün.
Neben Ostschweizer, Süddeutschen und 
Vorarlberger Städten und Kommunen 
rund um den Bodensee beteiligte sich 
auch die Gemeinde Koblach an diesem 
rund drei Jahre dauernden Interreg-Pro-
jekt. Im Rahmen von „Zukunftsgrün“ 
wurden verschiedene Exkursionen und  
Workshops zu den Themen Biodiversi-
tät, Klimaschutz und Klimawandelanpas-
sung durchgeführt. So führte ein Weg un-
ter anderem nach Koblach auf das Dach 
des Kindergartens Ried, der als Muster-
beispiel für eine Dachbegrünung mit inte-
grierter Photovoltaikanlage vorgestellt 
wurde. Ebenso wurde als positives Bei-
spiel für die Kreislaufwirtschaft der Bio-
gemüse-Betrieb Wegwarte in Augen-
schein genommen. 

Aktionismus durch Bürgerbeteiligung
Regen Anklang fanden auch die von der 
Gemeinde im Rahmen von „Zukunfts-
grün“ ausgeschriebenen Mitmach-Ak-
tionen wie beispielsweise die „Ferien 
für den Rasenmäher“ im Frühjahr 2025, 
bei der es um das verspätete Mähen von 
Hausgärten und öffentlichen Flächen ging. 
Ziel war es hier, beispielsweise Blumen-
wiesen für Insekten zur Förderung der 
Biodiversität länger stehen zu lassen. 
Auch die „Benjeshecken-Challenge“ im 
Herbst 2025 wurde von den Koblacher 
Bürgern sehr gut angenommen. Dabei 
ging es darum, möglichst viele Laufme-
ter an Totholzhecken herzustellen. Dies 
gelang den Ortsansässigen besonders 
gut, was Koblach einen Stockerlplatz 
bei dieser Challenge einbrachte.

UMWELT

SIEDLUNGSGRÜN MACHT GLÜCKLICH UND KLIMAFIT:  
1. VERLEIHUNG DER „GRÜNEN HOLDA“

Fotos: Pulswerk

Auszeichnung für Koblach
Am 24. September war es dann soweit: 
im Hohenemser Löwensaal durften Bür-
germeister Gerd Hölzl und der für die Um-
welt zuständige Gemeindemitarbeiter  
Philipp Zauner die verdiente Auszeich-
nung „Grüne Holda“ mit Freude entge-
gennehmen. „In den vergangenen drei 
Jahren konnten wir wertvolle Inputs ge-
nerieren, die wir gerne in den Koblacher 
Siedlungsraum miteinfließen lassen. Es 
war sehr interessant zu sehen, was an-
dere Gemeinden und Kommunen zu die-
sem Thema alles machen und wie wir 
voneinander lernen können“ so Zauner. 
Die Gemeinde Koblach konnte so einen 
wertvollen Beitrag zu regionalem Um-
weltschutz, biodiverse Weiterentwick-
lung und zur Resilienz gegen den Klima-
wandel leisten.
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Gemeinde Koblach-Whatsapp-Kanal &
Push-Nachrichten auf www.koblach.at

Aktuelle Straßensperren, wichtige politischen Entscheidungen
oder interessante Veranstaltungen:
Jetzt mit WhatsApp-Kanal und Push-Nachrichten keine
Informationen aus deiner Gemeinde mehr verpassen!

Einfach den Whatsapp-Kanal „Gemeinde Koblach“ abonnieren
und/oder beim nächsten Besuch auf der Gemeindehomepage
das Senden von Push-Nachrichten erlauben. Es werden über
diese Wege ausschließlich die wichtigsten Nachrichten
mitgeteilt.

Für Michael Amann aus Koblach, Sen-
ner der Alpe Gamp, gab es wieder einen 
wahren Goldregen für den heurigen 
Bergkäse.
Bei der nationalen Käseprämierung in 
Schwarzenberg durfte er sich zum Sie-
ger der Kategorie „Bergkäse 2026“ krö-
nen und somit eine Auszeichnung in Gold 
mit nach Hause nehmen. Bei der inter-
nationalen Käseolympiade in Galtür, bei  
der über 400 Käsesorten eingereicht wur-
den, konnte er sich in der absoluten Kö-
nigsklasse, der Kategorie „Hartkäse“, 
über den Tagessieg freuen. Hinter die-
sen besonderen Auszeichnungen steckt 
nicht nur Käse, sondern viel Arbeit, Er-
fahrung, Tradition und sehr viel Herzblut.  
Umso schöner ist es, wenn die Arbeit und 
die Wertschätzung für das Käsehandwerk 
auf Vorarlbergs Alpen besonders gewür-
digt wird. Der prämierte Käse wird auch 
heuer wieder beim Krömlemarkt-Stand 
der Familie Amann erhältlich sein. Ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ des Gamp-Te-
ams geht an alle Familien, Freunde und 
Helfer, ohne die das alles nicht möglich  
wäre.

ALPWIRTSCHAFT

GAMP-KÄSE: GOLDENE ZEITEN

Foto: Fam. Amann
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FUNDAMT

Gefunden:
Einzelner Haustürschlüssel mit
 Anhänger; Schlüsselbund mit roten 
Anhängern; eine Sonnenbrille.

Sie haben etwas verloren? 
Werfen Sie doch einen Blick auf 
www.fundamt.gv.at

SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spen-
denorganisationen übermittelt und 
liegen in deren Verantwortung. Zum 
ehrenden Gedenken an Verstorbene 
werden folgende Spendeneingänge 
verzeichnet:

Bischof Erwin Kräutler
•	 Zum Gedenken an Herrn Kurt  

Schmidle von der Trauerfamilie 
Schmidle € 2.000,–.

•	 Zum Gedenken an Herrn Alois Bolter 
von Frau Verena Bolter € 50,–.

Allen Spendern ein 
herzliches „Vergelt’s Gott!“

Freitag, 2. Oktober
17 Uhr Mini-Schulung in 
der Pfarrkirche

Samstag, 3. Oktober
Kommunion zu Hause
Pilgern zur Knotenlöserin zur Kapelle 
im Riet in Oberriet
Treffpunkt: 9.15 Uhr beim Zollamt 
Koblach (bei jeder Witterung)

Sonntag, 4. Oktober ‒
 27. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr Familiengottesdienst zum Ern-
tedank. Zur Segnung können Ernte-
dankkörbchen mitgebracht werden. 
Anschließend lädt das KUM-Team 
zu Kartoffeln, Kuchen und Kaffee ins 
KUM ein. Der Erlös des Sonntagskaf-
fees geht an die Projekte von Bischof 
Erwin Kräutler.
14.30 Uhr Tauffeier

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Mittwoch, 7. Oktober 
20 Uhr Elternabend im Rahmen der 
Erstkommunionvorbereitung im KUM

Donnerstag, 8. Oktober
10 Uhr Eucharistiefeier im 
Haus Koblach

Freitag, 9. Oktober
17 Uhr Mini-Schulung in 
der Pfarrkirche

Sonntag, 11. Oktober ‒
 28. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr Wort-Gottes-Feier

Ansprechperson bei Beerdigungen: 
Vikar Franz Ulbing, T 0676 832403314

Erstkommunion 2027
Wir starten bald in ein neues Vorbe-
reitungsjahr für die Erstkommunion  

2027. Die Anmeldung erfolgt über 
die Volksschule Koblach. Kinder, die 
nicht die 2. Klassen der VS Koblach 
besuchen, können direkt bei Melissa 
Sandholzer angemeldet werden. Der 
Elternabend findet am 7.10.2026 um 
20 Uhr im KUM statt. Kontakt: 
Melissa Sandholzer T 0664 3963938

Gemeindeleiterin Theresa Wegan 
T 0676 832408324, theresa.wegan@
kath-kirche-amkumma.at

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro bleibt am Dienstag, 
6. Oktober geschlossen!
Dienstag 9 bis 11 Uhr 
Donnerstag 17 bis 19 Uhr 
T 05523 52271 oder T 0676 832408186

Homepage: www.pfarre-koblach.at

VEREINSANZEIGER

Jahrgang 1948
Wir laden ein zum gemütlichen Hock im 
Gasthaus Harmonie, am Mittwoch, 7. 
Oktober, ab 15 Uhr. Wir freuen uns auf 
viele Jahrgänger!

Kirchenchor St. Kilian
„Auf in den Chor“ - komm und sing mit! 
Herzliche Einladung zu unserer offenen 
Chorprobe am Mittwoch, 7. Oktober um 
19.30 in unserem Probelokal in der Dorf-
Mitte (Bühneneingang). Lerne unsere 
Chorgemeinschaft kennen. Wir freuen 
uns auf dich! Info bei unserem Obmann 
Konrad Nocker, T 0699 12264 804.

Kneipp Aktiv Club Koblach
Unser Singabend findet am Montag, den 5. 
Oktober, um 19 Uhr in der DorfMitte statt.

Männerchor Frohsinn Koblach
Herzliche Einladung zur offenen Probe 
am Donnerstag, 8. Oktober, 20 Uhr im 
Rahmen der Aktion „Auf in den Chor“! 
Wo: Probelokal des Männerchors (Büh-
neneingang Gemeindesaal DorfMitte). 
Wir freuen uns auf neue Sänger! Chorlei-
terin Gudrun Urban-Nachbaur stellt ein 
lockeres Programm zusammen, das ge-
sellige Beisammensein danach darf nicht 
fehlen. Ob im Bass oder im Tenor – so 
schön klingt’s nur gemeinsam – im Chor!

Obst-und Gartenbauverein Koblach 
Gemeinsames Krauthobeln im Schol-
lasteacher Gildeheim am Samstag, 10. 
Oktober, 9 – 16 Uhr. Kraut, Räben, Ka-
rotten, Sellerie, Gewürze, Bügelgläser 
zum Füllen vor Ort erhältlich. Der OGV 

stellt alles bereit, auch eigenes Kraut & 
Gemüse kann eingehobelt werden. Ver-
pflegung mit Speisen und Getränken. Bei 
jeder Witterung, keine Vereinsmitglied-
schaft nötig.

Peter Dach FC Koblach
8. Runde Vorarlbergliga und 3. Landes-
klasse: Sonntag, 4. Oktober, 10.30 Uhr, 
Viktoria Bregenz - FC Koblach. Samstag, 
3. Oktober, 13.30 Uhr, BW Feldkirch Ju-
niors - FC Koblach 1b. Der FC Koblach 
freut sich über jede Unterstützung!

Sportkegelclub Koblach:
3. Oktober, 14 Uhr: In der 1.BL-West emp-
fängt die 1. Mannschaft des SKC Berg-
falken Koblach die Mannschaft von SK 
Sparkasse Lambach (OÖ).
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MÄDER� www.maeder.at

UMWELT

PROBLEMSTOFF- 
ANNAHME & SPERR- 
MÜLLANNAHME
Samstag, 3.10.2026,
8 bis 11 Uhr
beim Bauhof
Kostenlos angenommen werden Prob-
lemstoffe, gebrauchsfähige Elektrogerä-
te, Alteisen, Speisefett und Gelbe Säcke 
(Kunststoff- und Metallverpackungen).

Weitere Termine:
Samstag, 5. Dezember 2026

Dienstag, 6. Oktober 2026,
14 bis 17 Uhr,
Mehrzweckraum Betreubares Wohnen
Jeder ist herzlich eingeladen. Herlinde 
freut sich auf zahlreiche bekannte und 
neue Gesichter! Kostenlos und ohne 
Anmeldung!

SOZIALES

JASSNACHMITTAG
BÜRGERSERVICE

NOTARIELLE 
ERSTBERATUNG
Dienstag, 6. Oktober 2026, 
17 bis 19 Uhr, Gemeinde-
amt Mäder
Notar Mag. Thomas Huf, LL.M. 
aus Götzis, bietet eine kostenlose nota-
rielle Erstberatung an. Bitte melden Sie 
sich vorab telefonisch im Gemeindeamt 
unter T 05523 52860 an.

…die etwas andere ART, zu tanzen!
Mit Freude und Neugier, beginnen wir 
wieder mit unseren Tanzstunden.
Lernen Sie eine neue Tanzform kennen. 
Eine, die Sie geistig und körperlich fit 
hält. Gleichzeitig werden Gedächtnis, 
Konzentration und Koordination trai-
niert. Wir lernen Folkloretänze aus vie-
len Ländern der Welt kennen. Wir tanzen 
Country, Rock’n Roll, Cha-Cha-Cha, Ol-
dies und viele andere Tänze. Die Freude  
an Musik, Geselligkeit und an der Gemein-
schaft stehen im Vordergrund! Kommen 
Sie vorbei und machen Sie eine Schnup-
perstunde mit. 

Wir starten wieder!
Pfarrsaal Mäder 
Dienstag, 6. Oktober 2026 um 9 Uhr
Info: Tanzleiterin Anneliese Mayer
T 0650 9620964

VERANSTALTUNG

TREFFPUNKT: TANZ…

VERANSTALTUNGS-
VORSCHAU

Jugendbücherei 
Bücherei Mäder 
Buch & mehr 
02. Oktober 2026 
19.00 bis 21.00 Uhr 
 
Problemstoffabgabe 
Bauhof Mäder 
03. Oktober 2026 
08.00 bis 11.00 Uhr 
 
Sperrmüllsammlung 
Bauhof Mäder 
03. Oktober 2026 
08.00 bis 11.00 Uhr 
 
Zivilschutz-Probealarm 
mehr als 8.000 Sirenen 
und AT-Alert 
Österreich 
03. Oktober 2026 
12.00 bis 12.45 Uhr 
 
Theateraufführung 
„Die lieben Eltern“ 
Tickets unter: 
www.maeder.theater/
tickets/ 
Theaterkeller in der 
ÖKO-Mittelschule Mäder 
03. Oktober 2026 
20.00 Uhr 
 
Theateraufführung 
„Die lieben Eltern“ 
Theaterkeller in der 
ÖKO-Mittelschule Mäder 
04. Oktober 2026 
18.00 Uhr 
 
Jassnachmittag 
Mehrzweckraum 
Betreubares Wohnen 
06. Oktober 2026 
14.00 bis 17.00 Uhr 
 
Mehr Veranstaltungen 
unter: www.maeder.at

DER ORTSNAME „MÄDER“ (IN DEN MEDEREN) WIRD 
IM ALLGEMEINEN VON „MAHD“ ABGELEITET, WOR-
UNTER EIN EIGENTUM INMITTEN VON VIEHWEIDE 

GEMEINT WAR, DAS NACH DEM MÄHEN WIEDER ALS 
WEIDELAND DIENTE. 

WOHER KOMMT DER  
NAME MÄDER?

#mäderfakt
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VERANSTALTUNG

4. BÄNKLE-HOCK: MÄDER FEIERTE BEGEGNUNG UND GEMEINSCHAFT
 
Strahlender Sonnenschein, gute Ge-
spräche und Musikklänge im ganzen 
Dorf – so präsentierte sich Mäder am 
Samstag, dem 26. September 2026, 
beim 4. Bänkle-Hock.
Unter dem Motto „Spazier durchs Dorf –  
Entdeck d’Bänkle – Gsell di dazua“ mach-
ten sich über 500 Besucher auf, die ins-
gesamt 12 liebevoll vorbereiteten Bänkle 
zu erkunden. Ob bei fröhlichem Zusam-
mensein, spontanen Begegnungen oder 
herzlichen Gesprächen: überall war die 
lebendige Dorfgemeinschaft spürbar. 
Zwei Abordnungen des Bürgermusikver-
eins teilten sich die verschiedenen Stand-
orte auf, sodass sämtliche Bänkle-Hock-
Stationen mit musikalischen Ständchen 
umrahmt werden konnten.
 Die große Beteiligung hat eindrucksvoll 
gezeigt, wie sehr dieses Format das Dorf 
zusammenbringt. Neue Bekanntschaf-
ten wurden geknüpft, alte Freundschaf-
ten gepflegt und die Dorfgemeinschaft 
in lockerer Atmosphäre gestärkt.
Ein besonderer Dank gilt den Gastgebern,  
dem Bürgermusikverein Mäder 1900 so- 
wie allen Besuchern, die diesen Tag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis gemacht 
haben.
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Für mehr Sicherheit im Straßenverkehr 
wurde der Schutzweg an der Kreuzung 
Egelseestraße – Alte Schulstraße an ei-
nen übersichtlicheren und sichereren 
Standort verlegt. Die bisherige Situa-
tion war insbesondere für Kinder und 
Erwachsene aufgrund der unübersicht-
lichen Gegebenheiten nicht optimal.
Die Initiative für die Verlegung ging von 
engagierten Eltern aus, die auf die beste-
hende Situation aufmerksam gemacht 
und sich für eine Verbesserung einge-
setzt haben. Gemeinsam mit dem Land 
Vorarlberg konnte diese wichtige Maß-
nahme umgesetzt werden.

SICHERHEIT

VERLEGUNG DES SCHUTZWEGES AN DER KREUZUNG  
EGELSEESTRASSE – ALTE SCHULSTRASSE

Im Zuge der Arbeiten musste auch eine 
neue Aufstellfläche vor dem Schutzweg  
geschaffen werden. 
Diese wurde vom Bauhof neu mit Pflaster-
steinen errichtet. Auch die notwendigen 
Tiefbauarbeiten sowie die Aufstellung  
der neuen Leuchten wurden durch das 
Bauhofteam in Zusammenarbeit mit 
den E-Werken Frastanz durchgeführt.
Die neuen Lichtmasten inklusive norm-
gerechter Leuchtmittel sorgen dafür, 
dass der Schutzweg nun besser ausge-
leuchtet und für alle Verkehrsteilnehmer 
deutlich besser erkennbar ist.
Ein herzliches Dankeschön gilt den en-
gagierten Eltern für ihre Initiative, dem 

Land Vorarlberg für die Unterstützung 
und gute Zusammenarbeit sowie dem 
Bauhofteam und den E-Werken Frastanz 
für die Umsetzung.
Mit der Verlegung des Schutzweges wur-
de ein wichtiger Beitrag für mehr Sicher-
heit gesetzt – insbesondere für unsere 
Kinder, aber auch für alle Fußgänger.

Bei sonnigem Herbstwetter fand am 
vergangenen Sonntag der erste Stun-
denlauf des TC Mäder statt und entwi-
ckelte sich zu einem wunderbaren Fest 
für die ganze Familie. 
Angefeuert von zahlreichen Besuchern, 
Freunden und Verwandten gingen knapp 
60 Teilnehmer an den Start und absol-

VERANSTALTUNG

STUNDENLAUF TENNISCLUB MÄDER

vierten insgesamt 440 Runden mit je 850 
Metern. Jung und Alt waren mit vollem 
Einsatz dabei. Die erst dreijährige Frie-
da lief sogar sensationelle 6 Runden. 
Nach dem Lauf spielten die Strawan-
zer auf und unterhielten die erweiterte 
Tennisfamilie ganz großartig mit profes-
sionell dargebotener Musik. Als man am 
späten Nachmittag noch gemütlich zu-
sammensaß, waren sich alle Anwesen-
den einig, dass „Mäder läuft“ nächstes 
Jahr unbedingt wieder stattfinden muss.
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Wenn lebensfrohe Omas und Opas aus 
allen Regionen Vorarlbergs zusammen-
kommen, entstehen Begegnungen, 
die lange in Erinnerung bleiben. Gute 
Laune, viele bekannte Gesichter und 
jede Menge nette Gespräche – beim 
Ausflug „Ahna und Ähne uf Weag“ zum 
Rhibähnle in Mäder/Koblach wurde 
gemeinsam gelacht, erzählt und eine 
schöne Zeit miteinander verbracht.
Alte Bekanntschaften wurden aufge-
frischt, neue Kontakte geknüpft und 
gemeinsam so manche Geschichte er-
zählt. Mit dem Rhibähnle ging es nach 
Mäder und wieder retour – eine gemüt-
liche Fahrt, die viel Zeit für Begegnun-
gen und geselliges Beisammensein bot.
Ein besonderer Dank gilt den zahlrei-

SOZIALES

AHNA UND ÄHNE UF WEAG

chen Ehrenamtlichen und den engagier-
ten Freunden des Rhibähnle. Mit ihrem 
Einsatz, ihrer Zeit und ihrer Herzlichkeit 
trugen sie wesentlich dazu bei, dass sich 
alle Gäste wohlfühlten und den Ausflug 
genießen konnten.
Obmann Wolfgang Sila brachte die Be-
deutung des freiwilligen Engagements 
treffend auf den Punkt: „Ehrenamt heißt, 
Zeit zu schenken und dafür unendlich 
viel Freude zurückzubekommen.“
Der Ausflug hat einmal mehr gezeigt: 
Es braucht oft gar nicht viel für einen 
gelungenen Tag – nette Menschen, ge-
meinsame Zeit und ein bisschen Freu-
de am Miteinander. Und davon gab es 
an diesem Tag reichlich.
Ahna und Ähne Ausflug

Über 80 Senioren aus Mäder machten 
sich am 23. September gemeinsam auf 
den Weg zu einem abwechslungsrei-
chen Ausflug ins Montafon.
Bei guter Stimmung und bester Gesell-
schaft führte die Fahrt zunächst nach 
Tschagguns. Im Gasthof Löwen warte-
ten Kaffee und Kuchen auf die Ausflugs-
gäste. Bei gemütlichem Beisammensein 
blieb genügend Zeit für nette Gespräche 
und den Austausch untereinander.
Anschließend ging es weiter nach Schruns 
ins Montafoner Heimatmuseum. Bei ei-
ner interessanten Führung erhielten die 

SOZIALES

SENIORENAUSFLUG INS MONTAFON

Teilnehmer spannende Einblicke in die 
Geschichte und das frühere Leben im 
Montafon. Viele interessante Geschich-
ten und Erinnerungen machten den Mu-
seumsbesuch zu einem besonderen Pro-
grammpunkt. Am späten Nachmittag 
ging es wieder zurück nach Mäder. Dort 
ließ man den schönen Ausflug bei einem 
gemeinsamen Abendessen im J.J.Ender-
Saal gemütlich ausklingen. In geselliger 
Runde wurde noch einmal über die Er-
lebnisse des Tages geplaudert und auf 
einen gelungenen Ausflug angestoßen. 
Mit vielen schönen Eindrücken, guten 
Gesprächen und bester Stimmung ging 
damit ein abwechslungsreicher Tag zu 
Ende. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die diesen schönen Seniorenausflug or-
ganisiert und begleitet haben!
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Wir suchen

ZUSTELLER*INNEN

fürs Gemeindeblatt in den Bereichen:

•	 Mähderweg, Neue Landstraße, Schweizerstraße, Alte Landstraße
•	 Erlenweg, Feldweg, Böckwies, Scheatlers Wies, Gartenweg, Ilgaweg

DEINE AUFGABE

•	 du stellst im Zustellgebiet jeden Donnerstag für ca. 1,5 Stunden das Gemeindeblatt 
an die vorgegebenen Adressen zu.

DEINE ENTLOHNUNG

•	 erfolgt auf Werkvertragsbasis und wird nach tatsächlich ausgetragenen Stückzahlen 
abgerechnet ( € 20,– bis € 35,– pro Donnerstag )

INTERESSIERT

•	 wir freuen aus auf deine Kontaktaufnahme unter T 0664 88602605 
oder gemeindeblatt@rs-zustsellservice.at

INFO

Nach dem Ankommen und Kennen-
lernen in den ersten Schulwochen hat 
nun auch der Unterricht wieder rich-
tig begonnen. 
In den Klassen wird wieder gelernt, ge-
arbeitet, ausprobiert und gemeinsam 

SCHULE

BACK TO BUSINESS!

VEREINSANZEIGER

Bienenzuchtverein Götzis-Mäder 
Kommenden Montag laden wir alle 
Imker und alle Bieneninteressierte um 
19.30 Uhr zum Imkerhock bei guter Wit-
terung in unseren Bienengarten im Hop-
bach ein. Bei schlechtem Wetter treffen 
wir uns im Josefsheim.

Obst- und Gartenbauverein 
Kummenbergregion
Am Mittwoch, 7. Oktober 2026, 18.30 Uhr 
findet im Altacher OGV-Vereinsschöpfle 
eine Apfelverkostung (auch Birnen und 
Trauben) mit Helmut Carbonare statt. 
Eintritt frei. Auch Nichtmitglieder sind 
willkommen. 

Am Samstag, 10. Oktober 2026, ab 9 Uhr 
"Krut & Räba ihobla" im Vereinsschöpf-
le vom OGV-Altach. Lediglich geeigne-
ten Gärtopf (Krutständele) mitbringen, 
denn Kraut, Gewürze und Hobel werden  
beigestellt. 
Keine lange Wartezeit (6 Hobelplätze). 
Mitgliedschaft nicht erforderlich. 

Pensionistenverband Mäder
Mittwoch, 14. Oktober, 15 Uhr Club-Treff 
im Brühl 3, EG. Gerne laden wir zum 
"Plausch" sowie zu Kaffee und Kuchen 
ein. Infos zu Handy, PVÖ App, Urlaube, 
Ausflüge etc. gibt's auch. Wir freuen uns  
auf eure zahlreiche Teilnahme. 

Mittwoch, 28. Oktober, 10 Uhr Ausflug 
auf den Kristberg. Bitte aus organisato-
rischen Gründen um baldige Anmeldung 
unter T 0664 3410182.

Theatergruppe Mäder
Wir spielen für euch „Die lieben Eltern“, 
eine Komödie von Armelle und Emma-
nuel Patron. Aufführungen sind am 3., 
4., 10., 11., 17. und 18. Oktober, Beginn 
ist samstags um 20 Uhr und sonntags 
um 18 Uhr. Freie Platzwahl, Einlass im-
mer eine Stunde vor Beginn. Die Thea-
terbar ist dann bereits geöffnet. Tickets 
online unter www.maeder.theater oder 
T 0650 3540674.

Neues entdeckt. Wir freuen uns auf ein 
spannendes Schuljahr mit vielen neuen 
Erfahrungen, Herausforderungen und 
schönen gemeinsamen Momenten.
Auf geht’s – wir sind wieder mittendrin!
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Physische Gesundheit in den 
Wechseljahren - für mehr Ener-
gie, Kraft, Ausdauer, Wohlbe-
finden und körperliche Gesund-
heit 
Vortrag mit Alexandra Schmalfuß 
Physiotherapeutin, Pilates - und 
Yogalehrerin 
Donnerstag, 8.10.2026 | 19:00 Uhr 
J.J.Ender Saal | Eintritt € 12,00  
Tickets sind online erhältlich : 
http://tickets.bibliothek.maeder.at 
 
Start Verkauf Nikolauskarten  
Am Donnerstag, 1.10.2026, starten 
wir mit dem Verkauf der Nikolaus-
karten. Die Fahrten finden am 
27.11., 28.11. und 29.11.2026 statt. 
Die Tickets sind ab 8 :00 Uhr aus-
schließlich unter http://tickets.bib-
liothek.maeder.at erhältlich.  
 
Zeitschriftenflohmarkt  
Bist du gerade dabei dein Vision-
Board für 2027 zu gestalten? Inte-
ressiert dich ganz besonders ein 
Abo? Oder möchtest du nochmals 
etwas nachschauen ? Dann stöbere 
in unseren aussortierten Zeitschrif-
ten und entdecke vielleicht noch 
die eine oder andere Ausgabe, die 
dich interessiert! Die Hefte aus 
dem Jahr 2025 sind zu  einem 
günstigen Preis  (€ 0,50/Heft bzw. 
fünf plus eins gratis ) erhältlich.  
 
Veranstaltungen im  Oktober 
2.10.2026 Jugendbücherei 
7.10.2026 häkeln, stricken & mehr 
16.10.2026 Pubquiz 
23.10.2026 Äffchen Ferdinand 
 
Bücherei Mäder 
05523-64007-40 
www.bibliothek.maeder.a t 
 
Unsere Öffnungszeiten 
Dienstag               8:00 – 11:30 Uhr 
                                15:30 – 19:00 Uhr 
Donnerstag           15:30 – 19:00 Uhr 
Freitag                   8:00 – 11:30 Uhr  
Sonntag                  9:30 – 11:30 Uhr 
 
 

Freitag, 2. Oktober
7.30 Uhr Rosenkranz
8 Uhr Eucharistiefeier
Im Anschluss besuchen wir die uns 
gemeldeten Pfarrangehörigen und 
bringen ihnen die Kommunion. 

Sonntag, 4. Oktober –
27. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Eucharistiefeier
18 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken 
der im Monat Oktober in den letzten 
drei Jahren Verstorbenen:
† 2023
Hannes Hohenwarter, Gässle;  
Jg. 1945
† 2024
Reinelde Simon, Egeten; Jg. 1936
Roswitha Schuster, Ulimahd; Jg. 1951
Sabrina Juen, Koblach; Jg. 1993
Hubert Koch, Rheinstraße; Jg. 1947
† 2025
Karl Heinzle, Pocksberg; Jg. 1935

Dienstag, 6. Oktober
19 Uhr Stille, eucharistische Anbetung 
in unserer Pfarrkirche (bis 20 Uhr) 

Freitag, 9. Oktober
7.30 Uhr Rosenkranz
8 Uhr Eucharistiefeier
15 Uhr Trauung

Sonntag, 11. Oktober –
28. Sonntag im Jahreskreis –
Erntedank
10 Uhr Familiengottesdienst  
zum Erntedank
Gerne können Erntedankkörbchen 
zur Segnung mitgebracht werden!
Anschließend an den 10 Uhr-Gottes-
dienst sind alle zum Kartoffeltag ins 
Pfarrzentrum eingeladen.
Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Spender:

Käse-Moosbrugger, Mäder
ÖKO-Landbau Fechtig, Mäder
ADEG-Markt Rainer, Mäder
SPAR-Markt Schöpfer, Mäder
Familie Laurentius Oberhauser, Mäder
Gemüsebau Meusburger, Koblach
18 Uhr Eucharistiefeier

Anmeldung zur Erstkommunion 
2027
Das neue Schuljahr hat begonnen 
und wir starten mit der Anmeldung 
zur Erstkommunion. 
Wir bitten euch, die Kinder zur  
Erstkommunion 2027, am Dienstag, 
den 6. Oktober von 16 bis 18 Uhr im 
Pfarrhaus Mäder anzumelden. 
Die Anmeldeunterlagen (Einladung, 
Termine, Anmeldung, Datenschutzer-
klärung) findet ihr auf der Homepage 
der Pfarre: www.pfarre-maeder.at

Bitte ladet die Dateien herunter und 
bringt sie ausgefüllt mit einem Foto 
und dem Unkostenbeitrag, wie in der 
Einladung angegeben, im Pfarrhaus 
vorbei. Kontakt: Tina Hagen,  
T 0650 63 46844
Der Elternabend findet am Donners-
tag, den 15. Oktober 2026 um 19 Uhr 
in unserem Pfarrzentrum statt.

Ansprechperson bei Beerdigungen:
Vikar Franz Ulbing, T 0676 832403314

Öffnungszeiten und Kontakte: 
Pfarramt: Susi Übelher 
(Urlaub bis einschließlich 11. Oktober)
MO und DI 9 bis 11 Uhr
DO 17 bis 19 Uhr 
T 05523 62166
pfarre.maeder@kath-kirche-amkum-
ma.at, www.pfarre-maeder.at

Pfarrer Rainer Büchel 
T 0676 832408134
rainer.buechel@kath-kirche-amkum-
ma.at

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Jassa & nohejassaJassa & nohejassa
Wir laden alle Altacherinnen und Altacher 
sehr herzlich zum Preisjassen ins KOM ein. 
Am Samstagnachmittag heißt es Karten mi-
scheln, auf ein gutes Blatt ho� en und jassen, 
was das Zeug hält. „Bur, Nell, Ass“ lautet das 
Motto beim ersten Preisjass im Oktober.

Wann: Sa, 3. Oktober, 14–18 Uhr  
Wo: KOM – Kleiner Saal   
Nenngeld: 10 Euro

Getränke, Ka� ee und Kuchen bei freiwilligen 
Spenden. Zu gewinnen gibt es kleine, feine Preise.
Anmeldungen bis Fr, 2. Oktober bei Peter Ham-
mer: pe.trus@a1.net, 0664 532 1261

a

h

Größter Vorderländer

Flohmarkt
Wo: Sportplatz in Röthis

Wann: So. 04.10.26 - 8.00h bis 16.00h
Informationen unter www.sc-roethis.at

g

DANKSAGUNG
Herzlichen Dank für die aufrichtige Anteilnahme, 

die tröstenden Worte und die zahlreichen Spenden anlässlich 
des Abschieds meines Mannes Borisav Radic.

Ihre Anteilnahme und Unterstützung haben mich 
in dieser schweren Zeit viel bedeutet.

In stiller Dankbarkeit Bosanka Radic

g
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35. HOHENEMSER 
CHOR- &

ORGELTAGE
2026

PFARRKIRCHE ST. KARL

9. – 11. OKTOBER 2026

1. KONZERT

3. KONZERT

2. KONZERT

Freitag, 9. Oktober 2026, 19:30 Uhr
Orgelkonzert 
Barbara Salomon
In Zusammenarbeit mit dem ORF, Landesstudio Vorarlberg

Sonntag, 11. Oktober 2026, 18 Uhr
Chorkonzert mit Streichquartett: „Saulta ti diala“ (Tanze, du Fee)
ensemble cantus firmus surselva (Graubünden)
ensemble le phénix
    Heidi-Maria Makkonen, Violine | Susanne Saksenvik, Violine
    Olivia Schenkel, Viola | Mathias Kleiböhmer, Violoncello | 
Clau Scherrer, Leitung

Samstag, 10. Oktober 2026, 19:30 Uhr
Orgel plus 2 Trompeten
Stefan Dünser und Attila Krako, Trompete 
Helmut Binder, Orgel 

Kartenverkauf: Tourismus und Stadtmarketing Hohenems, Dornbirn, Lustenau, Feldkirch | Buchhandlung Lesezeichen | Abendkassa | Info und online-Karten: www.orgeltage.at

h
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Luschnouar
Kilbi
11.10.26

Sonntag, 11. Oktober 2026
10.15 – 19.00 Uhr
Das große Volksfest 
im Herzen von Lustenau.
Käsdönnola, Kilbi-Sônggl, 
über 180 Marktstände 
und ein buntes 
Rahmenprogramm.

Weitere Informationen unter
www.lustenau.at/marketing

Gratis An- &

Abreise mit 

Bus und Bahn

(vmobil.at)

h

CLUB &
FRIENDS

Der Treffpunkt im ehemaligen Kino

JEDEN MITTWOCH
ab 17:00 Uhr geöffnet

SPARE RIBS &
PORK BELLY BURN ENDS
Feine Ribs und Burn Ends jeden Mittwoch.
Dazu Pinsa, hausgemachte Pommes und Fish
& Chips.
Ein Glas feiner Wein oder ein offenes
Augustiner Bier vom Fass.

JASSEN, DART & MUSIK
Jassen, eine Runde Dart und Musik aus den
70er- bis 90er-Jahren.
Offene Bühne für Musik, Lesungen, Kabarett
und Poetry.

Reservieren Sie sich gleich einen Tisch
+43 699 17075636

info@cooltourszene.com

Jakob-Hannibal-Straße 14 · 6845 Hohenems
cooltourszene.com

h

a
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HOHENEMS ZEIGT VIELFALT AUF DEM LAUFSTEG
zu bieten – und die Vielfalt der hei-
mischen Betriebe kann sich sehen 
lassen.

STEHTS INFORMIERT
Veranstaltungen und Neuigkeiten 
der Wirtschaftsgemeinschaft 
Hohenems finden sie auf dem 
neuen Instagram Kanal:  

@hohenems.pulsiert

mal von einer ganz anderen Seite zu 
zeigen.

Mit dabei waren Agado Pura, Care-
Plus Fenkart & Grabher, Frauenzim-
mer, Gent’s & G’s, Greber hörense-
hen, Hornbach, Intersport Fischer, 
Karin Glatthaar beauty&cosmetic, 
Lesezeichen Buchhandlung, Mira 
Concept Store, Panto Outdoor, 
Schmiede Carmen Waibel, Viola 
Blumen, Weltladen Hohenems und 
Yoga4all.

Eingebettet in das bunte Treiben des 
Emser Markts mit Live-Musik, Markt-
ständen und Gastronomie wurde der 
Street Walk erneut zu einem leben-
digen Treffpunkt für Besucherinnen 
und Besucher.
Der WIGE Street Walk zeigte dabei 
vor allem eines: Hohenems hat viel 

Mode, Sport, Lifestyle und jede 
Menge Hohenemser Vielfalt: Der 
WIGE Street Walk sorgte am Sams-
tag, 26. September, beim Emser 
Markt wieder für einen besonderen 
Blickfang. Direkt vor dem Salomon 
Sulzer Saal präsentierten 15 Hohe-
nemser Betriebe ihre aktuellen Kol-
lektionen, Produkte und Ideen auf 
dem Laufsteg.

Bei den beiden Shows um 13.30 und 
16 Uhr wurde deutlich, wie vielsei-
tig die Hohenemser Handels- und 
Geschäftswelt ist. Von aktueller Da-
men- und Herrenmode über Sport- 
und Outdoorprodukte bis hin zu 
Beauty, Schmuck, Blumen, Büchern 
und weiteren überraschenden Prä-
sentationen reichte das Programm. 
Die teilnehmenden Betriebe nutzten 
den Laufsteg, um ihre Angebote ein-

Fotos: Jara Glatthaar

h
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11. RANKWEILER 
SCHNÄPPCHEN 
TAGE

VEREINSHAUS. RANKWEIL
DO & FR 10-18 UHR | SA 9-14 UHR.

DO. 1. - 
SA. 3. OKT.ÜBER  

1000 PAAR  
WANDERSCHUHE RIESIGE AUSWAHL

AN  OUTDOOR-
BEKLEIDUNG

h

hh
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www.agrar-goetzis.at

Agrargelände  
Sohlboden  
Fallenkobelweg, Götzis

ab 10 Uhr 

Kinderprogramm, 

Musik &

Bewirtung

g

Mit dem neuen Programm Genau! nimmt die 
Pianistin mit der guten Stimme das Leben und die 
Sprache und sich selbst ins Visier und auf die Schippe. 
Genau! – kann ein Ausruf, ein Seufzer, ein Erkenntnis-
moment – oder auch nur eine Lieblingsfloskel sein. 
Genau dann, wenn etwas stimmt, oder wenn man 
merkt, dass es das ganz und gar nicht tut. Freuen 
Sie sich auf einen Abend, an dem Sie gemeinsam 
mit Christine Schütze diesen Punkt treffen. 

Christine    
        Schütze

Musikkabarett erleben

Karten, Abo und Infos: 
www.theaterkreis.at

Genau!

9.
10.

FR
19:30

kultober’26

Jetzt 
Karten 
sichern!

theaterkreis 
altach

B
HACKBARTH
WERNER
BRANDSCHUTZ

Kleinkunstfestival 
Theater im KOM

a
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Im Kellertheater in 
der ÖKO-Mittelschule 
Mäder 

Einlass eine Stunde vor 
Beginn, die Theaterbar 
ist ab dann geöffnet.

TICKETS
DIREKT HIER

www.maeder.theater
+43 650 3540674

VON ARMELLE UND 
EMMANUEL PATRON

Drei Geschwister, die sich 
sehr lieben und natürlich 
auch ihre Eltern. Als diese 
ihre Kinder dringend sehen 
wollen, befürchten sie das 
Schlimmste. Statt der 
erwarteten Hiobsbotschaft 
haben die Eltern jedoch 
eine wunderbare 
Neuigkeit. Es geht um das 
liebe Geld. Und die netten 
Kinder mutieren zu 
geldgierigen Raubtieren. 
Ein bitterböser, urkomischer 
Familienkrieg bricht aus, 
bei dem plötzlich alle 
Masken fallen. Eine 
spritzige Komödie, die 
aufzeigt: Bei Geld hört der 
Spaß auf – und die beste 
Unterhaltung fängt an.

03.10. 20:00 Uhr
04.10. 18:00 Uhr
10.10. 20:00 Uhr
11.10. 18.00 Uhr
17.10. 20:00 Uhr
18.10. 18:00 Uhr

m

m
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BUNDESLIGA
RINGER

Sankt-ulrich-Straße 20, Götzis
SPORTHALLE MMS GÖTZIS

ALLE INFOS
& TERMINE

HEIMKAMPF

KSV
Götzis

VS KG
WIEN

Samstag, 03.10.2026

17:30 Uhr
SHOW-WIEGEN VORKAMPF

17:45 Uhr

HAUPTKAMPF

19:30 Uhr

g

g

ST I F TUNG MAR IA  EBENE

MARIA EBENE

h
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Flohmarkt
Mit alten Möbel und allerlei alt Waren

2. – 4. Oktober
Freitag – Samstag und Sonntag

Von 9 bis 17 Uhr
Mäder Kirchfeld  7

m

YOGA AM STUHL IN ALTACH (AB 6.10.26)

EINE BESONDERS ACHTSAME UND RUHIGE
YOGAPRAXIS, NICHT NUR FÜR

SENIOR*INNEN, SONDERN AUCH FÜR
ALLE, DIE GERNE SANFT ÜBEN, MENSCHEN
MIT BEWEGUNGSEINSCHRÄNKUNGEN, MIT
ÜBERGEWICHT ODER NACH VERLETZUNGEN

DIENSTAG 09:30-10:30 UHR

WO: LÄNDLE YOGA ALTACH,
SCHWEIZERSTRASSE 33

0660/4273721

ANMELDUNG ODER FRAGEN?

a h

BLÄTTLE-LESER 
SIND INFORMIERTER

OB AM BERG ODER IM TAL,  
OB GROSS ODER KLEIN:
das Gemeindeblatt informiert, jeden Donnerstag 
aktuell. Erhältlich in Trafiken, Bäckereien, Tankstel-
len und im Lebensmittelhandel sowie als Abonne-
ment durch die Zustelldienste der Gemeinden.

aa
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g

g

Liebe Kunden,

unsere kleine Auszeit ist vorbei! 

Ab Dienstag, 6.10.2026, sind wir wieder 
wie gewohnt für euch da. 

Wir freuen uns auf euch! 
Bis bald!

Sabine und Martin
Metzgerei Kopf in Altach  

a

Schlachtpartie
Gasthof Krone

vom 6.10.2026 bis zum 11.10.2026
Dienstag bis Samstag 11 bis 21.30 Uhr

Sonntag 11 bis 13.30 Uhr

Reservierung erwünscht
unter T 05523 62168

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

m
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Casa Antica steht für echten Geschmack, 
Qualität und Leidenschaft – ein Ort, an 

dem Genuss zum Erlebnis wird.

Warum nur gut essen, wenn man  
herausragend genießen kann?  

Genau das bieten wir – täglich frisch, 
mit Liebe zubereitet und mit einem  

Service, der überzeugt. 

Lieferservice in: Koblach, Altach,  
Mäder & Götzis bequem bestellen und 

Zuhause genießen!

Öffnungszeiten: 11.30 – 14 Uhr, 17 – 22 Uhr

Dienstag bis Freitag: 
3 abwechslungsreiche Mittagsmenüs
Selbstabholung, Pizza & Pasta schon 

ab € 11!

Perfekt für Events & Feiern. 
Mit 40–50 Sitzplätzen und einem  

gemütlichen Gartenbereich bieten wir 
die ideale Location für unvergessliche 

Momente.

Einmal probiert – immer wieder begeistert!
Mit freundlichen Grüßen Ihr Team von 

Casa Antica

Casa Antica, T 05523 52098, 
Bahnhofstraße 41, 6840 Götzis  

g

UMWELT

WASSERVERBRAUCH – 
TIPPS FÜR SIE UND DIE  
UMWELT
Achten Sie darauf, dass Hähne nach Gebrauch 
auch wirklich geschlossen werden. Prüfen Sie 
den Wasserverbrauch durch regelmäßige Zähle-
rablesung und lassen Sie undichte Auslaufstellen 
reparieren.
•	 Eine rinnende WC-Spülung vergeudet täglich 

enorme Mengen.
•	 Duschen statt baden hilft 100 l Wasser sparen.
•	 Mit einer modernen WC-Spülung brauchen Sie 

bis zu 50 % weniger Wasser.
•	 Durch kurze Warmwasserleitungen und  

Mischarmaturen sparen Sie Wasser und Energie.
•	 Durch Wassersprengen am Abend können Sie 

mit weniger Wasser mehr für die Pflanzen tun.
•	 Abfälle gehören nicht ins WC, sondern in den 

Hausmüll.
•	 Altöle sind unbedingt fachgerecht zu entsorgen.
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„Wir schätzen Nachhaltigkeit und
reparieren mit Sorgfalt Ihre Haushalts-
geräte. Dank der Geräte-Retter-Prämie 
erhalten Sie 50 % der Reparaturkosten 

zurück (max. 130 € der Rechnung)!“ 

Geräteservice mit Verstand

Fischerweg 1, 6845 Hohenems, T 05576 20709
haushalt@iq-solution.at, www.iq-solution.at

Mit Samuel Leindl hat iQ solution einen sehr 
erfahrenen Fachmann im Bereich des

Geräteservice am Start, denn die
Erfahrung macht den Unterschied!

iQ solution Geräteservice

Offizieller Partnerbetrieb

h

a

a
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Mehr Infos: www.mint-vk.at

SpaceBuzz – 
Raumfahrt erleben wie 
ein*e Astronaut*in

Erleben Sie eine virtuelle  
Mission ins All

Marktplatz Rankweil:  
Sa, 10. Okt., So, 11. Okt., 
Mo, 12. Okt.
Anmeldung: 
www.spacebuzz.earth/rankweil/101026
www.spacebuzz.earth/rankweil/111026
www.spacebuzz.earth/rankweil/121026

Am Garnmarkt Götzis:
Di, 13. Okt., Mi, 14. Okt. 
Anmeldung: 
www.spacebuzz.earth/götzis/131026
www.spacebuzz.earth/götzis/141026

Sa und So von 9  – 20 Uhr, 
am Mo, Di, Mi von 16  – 20 Uhr

Achtung: begrenzte Plätze verfügbar. 
Die Zeitslots für Schulklassen sind leider ausgebucht.

Spacedome 
Planetarium

Eine immersive Weltraumreise 
im mobilen Planetarium. 
Live-Präsentationen mit  
OpenSpace

Marktplatz Rankweil:
Sa, 10. Okt., um 13.30,  
14.20, 15.10, 16.00 Uhr
So, 11. Okt., um 08.15,  
09.05, 10.15, 11.05, 13.30,  
14.20, 15.10 Uhr

Eintritt: pro Person 5,00 €
Altersempfehlung: ab 10 Jahren
Dauer pro Vorführung: rund 35 Min.
Tickets: www.mint-vk.at

Sternbeobachtungen – 
Mit Teleskopen 
den Nachthimmel 
entdecken

Wenn der Himmel 
zum Erlebnis wird.

Fr, 16. Okt., 19 Uhr, 
St. Peter-Bühel, Rankweil

Eintritt frei!
Anmeldung www.mint-vk.at
Bei Schlechtwetter in der Stickerei, Rankweil

SpaceWeek 
Eine Woche voller 
Weltraum & Raumfahrt
Freitag, 9. Okt. – 
Freitag, 16. Okt. 2026

Weltraum-Kino

„Der Astronaut – 
Projekt Hail Mary“
Fr, 09. Okt., 18 Uhr, Altes Kino
Großes Weltraumkino mit Ryan 
Gosling und Sandra Hüller

Altersempfehlung ab 12 Jahren
Kartenvorverkauf: www.alteskino.at 
Tickets 6,-- / 10,-- €

„Encounters in the Milky Way“ 
Sa, 10. und So, 11. Okt.,  
Marktplatz Rankweil
Ein kosmisches Kinoerlebnis

Halbstündlich von 9 – 16 Uhr, 
Eintritt frei!
keine Anmeldung erforderlich

„Home“
Mi, 14. Okt., 18 Uhr, Altes Kino
„Home“ ist eine Ode auf  
unseren Planeten und sein  
zerbrechliches Gleichgewicht

Eintritt frei!
Altersempfehlung ab 12 Jahren
Kartenreservierung: www.alteskino.at

Region Vorderland
AmKumma 

MINT ist die Abkürzung für 
Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik.

In der Region setzen sich 15 Gemeinden, 
Unternehmen, Kindergärten, Schulen, 
Bibliotheken, Vereine, Institutionen, und 
Privatpersonen für die Gestaltung der 
Zukunft ein.

M I N T
Entdecken
Experimentieren
Erforschen

Science Talk
Dr. Christian Bertsch
VISTA Science 
Experience Center

Neugierde wecken und Staunen 
bewahren: Wie man mit Wissen-
schaft Menschen erreicht.

Di, 13. Okt. 19 Uhr, Stickerei 
Rankweil, St.-Peter-Gässele 3

Eintritt frei!
Anmeldung www.mint-vk.at

g
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Bausachverständiger.
BAU :GUTACHTEN

Architekt ZT Dipl.-Ing. Jürgen Matt, MSc

Bauschäden, Beweissicherung, Bauzustand, 
vorbeugende Begutachtung: Ich halte fest, ordne 
es ein und ziehe die Schlussfolgerung.

Jürgen Matt ZT Consulting
Bühelstraße 13b, 6845 Hohenems • www.matt-zt.at

+43 664 4368126 • offi ce@matt-zt.at

Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker • Allgemein beeideter und 
gerichtlich zertifi zierter Sachverständiger für Hochbau und Architektur

h

Herbstaktion bis zu -20%
g

m

„Blättle“-Leser wissen
was in der Region geschieht!
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30 Jahre Moosbrugger
Jubiläumswoche
5. bis 10.10.26

PREIS  WIE  VOR 30 JAHREN

Bregenzerwälder
Bergkäse
6 Monate gereift

 € 7,99 / kg
in Schilling: 110,-

30

30

30

30

30

PREIS  WIE  VOR 30 JAHREN

Wälder
Camembert 
€ 2,18 / Stk.
in Schilling: 30,- 30

PREIS  WIE  VOR 30 JAHREN

Moosbruggers
Schnittkäse
€ 7,26 / kg
in Schilling: 100,-

30

Käse-Direktverkauf
Ortseinfahrt Mäder. Von Altach kommend, 
direkt beim Kreisverkehr. T 05523 541 52

Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8-12 & 14-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
Angebote gültig vom 5.10. bis 10.10.2026
bzw. solang der Vorrat reicht. Preise in Euro.

m
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ELEKTRO-
TECHNIK

LEHRE

Anmeldung & Infos
Raphaela Beran
raphaela.beran@dorfelektriker.at
+43 5523 645 65 228

KOMM KOMM 
SCHNUPPERN!SCHNUPPERN!

www.dorfelektriker.at/lehre

g

Zur Verstärkung unseres Teams sind wir auf der Suche 
nach einer/m

Kosmetiker/-in 100%
Sie übernehmen folgende Aufgaben:
• Ausführung von klassischen Gesichtsbehandlungen
• Apparative Kosmetikbehandlungen
• Klassische Maniküre
• Kundenberatung

Unsere Anforderungen an Sie:
• mehrere Jahre Berufserfahrung
• selbständige Arbeitsweise
• Flexibilität
• Teamfähigkeit
• gute Deutschkenntnisse

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

Huber World of Beauty
z.Hd. Manuel Müller
Städtle 11|LI-9490 Vaduz
manuel.mueller@huber.li|T +423 237 14 14

HUBER WORLD OF BEAUTY
www.worldofbeauty.li

g

Huber World of Beauty ist eine Wellness-Oase für Frauen 
und Männer, die ihrem Namen mehr als gerecht wird. 

Zur Verstärkung unseres Teams sind wir auf der Suche 
nach einer/m

Kosmetiker/-in 100 %
Sie übernehmen folgende Aufgaben:
• Ausführung von klassischen Gesichtsbehandlungen
• Apparative Kosmetikbehandlungen
• Klassische Maniküre
• Kundenberatung

Unsere Anforderungen an Sie:
• mehrere Jahre Berufserfahrung
• selbständige Arbeitsweise
• Flexibilität
• Teamfähigkeit
• gute Deutschkenntnisse

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

Huber World of Beauty 
z.Hd. Manuel Müller
Städtle 11 | LI-9490 Vaduz 
manuel.mueller@huber.li | T +423 237 14 14

HUBER WORLD OF BEAUTY
 www.worldofbeauty.li

GEMEINDEAMT

MELDEPFLICHT
FÜR HUNDE
Die Besitzer von Hunden werden auf die Melde-
pflicht für Hunde hingewiesen. 
Alle neu erworbenen Hunde sind binnen zwei 
Wochen nach Erwerb bzw. neu geborene Hunde 
spätestens nach Ablauf des dritten Lebensmonats 
im Gemeindeamt, Bürgerservice, anzumelden. 
Jeder Hund, der veräußert, abhanden gekommen 
oder verendet ist, ist unverzüglich abzumelden.
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g

Rheinstraße
ALTACH
WOHNEN MIT HOHEM KOMFORT IN ATTRAKTIVER LAGE

Beratung & Verkauf:
Albert Ellensohn
+43 664 45 14 385
wilhelm-mayer.at

Neubau mit Tiefgarage
2 – 4 Zimmer Wohnungen
Balkon oder Garten

hochwertige Ausstattung
Erdwärme-Heizung / PV-Anlage
Wohnbauförderung möglich

W I L H E L M + M AY E R  W O H N B A U

BAUSTART ERFOLGT

 – JETZT ANFRAGEN!

g
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EINSATZBEREITSCHAFT
SELBSTSTÄNDIGE ARBEITSWEISE
UND FREUDE AM ANPACKEN

WIR SUCHEN 
MITARBEITER
MIT HAND-
WERKLICHEM
GESCHICK
(M/W/D)

DU PACKST GERNE MIT AN UND SUCHST 
EINEN ABWECHSLUNGSREICHEN JOB?

Dann erwarten dich vielseitige Einsätze, echte 
Teamarbeit und Arbeiten, bei denen man am 
Ende sieht, was weitergegangen ist.

JETZT BEWERBEN & DURCHSTARTEN!

MASCHINENRING UNTERLAND
Ferdinand Fink
0664 9606006
unterland@maschinenring.at

www.maschinenring.at/jobs

jetzt bewerben!Vollzeit oder Teilzeit

h

h

Wo finde ich aktuelle 
Gemeinde-Informationen? 
Im „Blättle“!
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KLEINANZEIGEN

STELLENMARKT
Ältere Dame sucht Putzstelle, Bügeln etc. nur vormit-
tags. T 0650 7817391	 h

Sie suchen Helfer für Haus und Garten. Ich biete: Mau- 
rerarbeiten, kleine Verputzerarbeiten, Gehweg- u. Park- 
platzsanierung, Abdichtung des Kellers, Erneuerung 
von Silikonfugen uvm. E-Mail: defbau@gmail.com,  
T 0664 4538189	 h

Suche ab sofort eine freundliche Unterstützung für 
meinen Haushalt in Altach. T 0664 2307978	 a

Suche eine zuverlässige und motivierte Unterstützung 
für leichte Büroarbeit in Altach. T 0664 2307978	 a

VERMIETUNGEN/MIETGESUCHE
Vermiete in Meiningen zu günstigen Konditionen über- 
dachte, geschlossene Auto- und Motorrad-Abstellplätze 
vom 1. November 2026 bis 31. März 2027 inkl. Anschluss- 
möglichkeit eines „Batteriewächters/230 Volt“ (für 
Motorräder auch ganzjährige Abstellplätze möglich).
T 0677 61911473	 g

REALITÄTEN
Raumgut Immobilien – Attraktive Immobilienverkäufe 
im Bezirk Dornbirn-Ferienhaus im Naherholungsgebiet 
Rickatschwende-Baugrundstück in Hohenems-Reute 
am Fuße von Schloss Glopper-Naturnahes Grundstück 
in Hohenems im Ortsteil Schütz-Modernes Einfamilien- 
haus in attraktiver Lage in Hohenems-Herrenried. 
Nähere Infos unter www.raumgut.at. Bei Interesse 
freut sich Matthias Schmid, (T 0664 2342939) über Ihre 
Kontaktaufnahme.	 h

Wir vermieten Ihre Wohnung, ohne Stress, ohne Sorgen! 
Von der Mietersuche bis zur Übergabe kümmert sich 
Deborah um alles. So wird Vermieten wieder angenehm. 
Andreas Hofer Immobilien GmbH, Deborah Niedert- 
scheider. T 05577 93080-209, ah.at	 h

Der Traum vom Eigenheim? Leichter, als du denkst. 
Mit easy to buy wird Immobilienfinanzierung flexibel, 
leistbar und unkompliziert. Für alle unsere Immobilien: 
easytobuy.at. Andreas Hofer Immobilien GmbH, 
Andreas Hofer. T 0676 843115201, ah.at	 h

Wir suchen Haus mit Garten! Unsere Kunden suchen 
ein gepflegtes Zuhause in der Region am Kumma. 
Angebote nehmen wir gerne vertraulich entgegen. 
Andreas Hofer Immobilien GmbH, Sebastian Fink. 
T 05577 93080-208, ah.at	 h

Privatgesuch: Suche Grundstück oder Haus, ab  
1500 m². Sehr gerne auch ältere Objekte anbieten. 
Bitte keine Immobilienmakler. T 0699 10944896	 h

Wohnungen bis € 200.000,– gesucht, gerne auch mit 
Sanierungsbedarf, schnelle und unkomplizierte Ab- 
wicklung garantiert: AHO-Invest & Beratungs GmbH, 
Andreas Hofer. T 0676 843115201, a.hofer@ah.at	 h

Charmantes Einfamilienhaus mit großem Garten im 
Herzen von Weiler zu vermieten. In ruhiger und zentraler 
Lage in Weiler erwartet Sie dieses gepflegte Einfamilien- 
haus in Top-Zustand. Das Haus bietet ca. 130 m² Wohn- 
fläche auf einem großzügigen Grundstück mit rund 
1.100 m² Fläche und Wunderschönem Garten – ideal 
für Familien oder Paare, die das Wohnen im Grünen 
schätzen * Betriebskosten ca. € 380,– * Miete € 2.300,–. 
Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme 
T 0664 4281852.	 g

Ihre Anlage-Immobilie erfüllt nicht mehr Ihre Erwartun- 
gen? Wir finden gemeinsam eine Lösung. Erstberatung 
kostenlos, unikat Immobilien, Lucia Rubert, Dipl. Immo- 
bilienökonomin. info@unikat-immo.at, T 0650 2645628	 g

Für eine Akademiker-Familie suchen wir ein gediegenes 
Einfamilienhaus zum sofortigen Ankauf. unikat Immo- 
bilien, Lucia Rubert, Dipl. Immobilienökonomin.  
info@unikat-immo.at, T 0650 2645628	 g

Unsere Suche geht weiter! Familie (Paar mit Tochter, 6) 
sucht Haus, Haushälfte oder Eckreihenhaus in Götzis 
ab 100 m² mit Garten zum Kauf. Bevorzugt im Bereich 
Kornfeld/südliches Götzis (andere ruhige Lagen möglich), 
auch mit leichtem Renovierungsbedarf. Finanzierung 
gesichert, unkomplizierte Abwicklung.  
Kontakt: T 0650 4015299	 g

FAHRZEUGE
Wir kaufen Ihr Auto! PKW, LKW, Oldtimer und Zwei- 
räder – egal in welchem Zustand. Schnell und seriös! 
Ulli, T 0676 9196912	 k

Traktor Deutz D 5206 mit Frontlader zu verkaufen.  
25 km/h, 38,27 kw, Bj. 2019. T 0664 3801563	 k
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Verkaufe günstig Mountainbike Cannondale  
und Rennrad Kuota in bestem Zustand für Grösse  
ca. 155 – 170 cm. T 0664 3665020	 k

VERSCHIEDENES
Abfluss verstopft? Drexel Rohrreinigung. 
T 05576 77189	 h

Verkaufe günstig sehr gut erhaltenes Krankenbett 
(ohne Matratze). T 0650 5453517	 g

Allerheiligen steht vor der Tür – ist das Grab schon 
hergerichtet? MATT Haus & Garten pflegt, richtet und 
gestaltet Gräber sorgfältig und respektvoll. Auch die 
Vorbereitung für eine Bepflanzung übernehmen wir. 
Ihr Garten soll winterfit werden? Wir helfen bei Rück- 
schnitt, Laubentfernung und Grundstückspflege sowie 
bei Reparaturen und Entrümpelungen. Rufen Sie uns 
an – wir kümmern uns persönlich darum! T 0664 3520942, 
T 0650 6691777, matt.garten.haus@gmail.com	 g

Hartholz geschnitten, 33 cm, zu verkaufen, sehr 
geeignet für Schwe-denöfen oder Ähnliches. Preis:  
€ 130,–/ m³. Zustellung: € 20,–, pro Zustellung 1,5 m³ 
möglich. T 0660 6626058	 k

GESCHÄFTLICHES
Hilfe bei Computerproblemen! Kompetent und preis-
wert – seit 2004, Internet + Service + Reparaturen + Ver- 
kauf. T 0660 3044577 (Hr. Schlemmer), www.lynxsys.at	 h

Ich bin da für dich! NATUR FREUDE LEBEN. Garten- 
pflege und Gartengestaltung vom Fachmann. Fa. der-
Gärtner, Linder Gerhard, T 0660 53575 	 h

Abfluss verstopft? Drexel Rohrreinigung. 
T 05576 77189	 h

Verstopfte Hausleitung und Rohrreinigungen 24h 
Notdienst. T 0664 1227902	 h

Baumfällungen (schonend, kranunterstützt), div. Bau- 
nebenarbeiten, Kran- und Baggerarbeiten, Asphalt-
(flick)arbeiten, Rodungen, Wurzelstockfräsungen. 
Oliver Berti, T 0664 1227902	 h

g

Telefon 0664 - 2449891

Markisen, Rollladen, Jalousien – Reparatur oder neu, 
GP Sonnenschutz KG, Dornbirn. T +43(0)5572 398597, 
E-Mail: gp@gp-sonnenschutz.at	 h

Vom Malermeister: Fassadenanstriche, Malerarbeiten 
innen und außen, Lackierarbeiten aller Art, professio-
nell, sauber und zuverlässig. T 0699 17279838	 h

Oktoberaktion: Ein Detoxfussbad zum Wohlfühlen –  
30 Minuten auf dem Massagestuhl – 30 Minuten auf 
dem Lymphmassagegerät im Paket € 69,–. Praxis zum 
Wohlfühlen in Götzis, Zollwehr 18/9. Ulrike Hämmerle,  
T 0680 3251023	 g

Abfluss verstopft? Rohrreinigungsservice in Koblach 
reinigt Ihre Abflüsse (Küche, Bad, WC, usw.). 
T 0664 2449891	 g

Bei Glasreparaturen Ludescher, Tischlerei KEG.
T 0664 2051425	 g

Kürbisse & Kartoffeln ab Hof. Kürbisse in allen Farben 
und Formen, Kartoffeln sowie allerlei Herbstdeko. Gün- 
stige Preise, Selbstbedienung. Altach, Luzisfeldweg 7.
T 0676 9203927	 a

Individuelle Bepflanzungsideen. für herbstlich schöne 
Eingangsbereiche, Terrassen, Blumenkästen, Pflanz-
schalen, Grabgestaltungen… MAISSEN die Gärtnerei | 
Koblach | www.maissen.at 	 k

Meurer Lucio Baumpflege – Fachgerechter Baumschnitt, 
Baumfällung, Spezialbaumfällung und Gartenpflege, 
Kleinbaggerarbeiten. T 0664 1343663, 
meurerlucio.tree@gmail.com	 m

TIERE
Katze zugelaufen! Dunkelgrau/hellgraue zutrauliche 
Langhaarkatze mit bernsteinfarbenen großen Augen 
zugelaufen, nähe Collini. T 0664 73725441	 h

Fenster Türen Möbel
Hopbach 40 . 6840 Götzis . T +43 (0)5523 62307
www.laengle-tischlerei.at

g

Kauf.Vertrag.Experte
RA Dr. Thomas Willeit

6840 Götzis, Telefon 05523 555 11
g
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in Altach

anhäng-
lich

Strom
in Süd-
russland

indisches
Gewand
Rechts-
pflege

jetzt,
in diesem
Moment

fieder-
blättrige
Pflanze

Ortsteil
von
Koblach

Bindewort,
Konjunk-
tion
(bevor)

Figur bei
Lindgren

männliches
Haustier

Teil
der Uhr

Papagei

Haupt-
stadt von
Osttirol

Teil des
Körpers

amtliche
Kontrolle

Element

Kadaver

Aristokratie

Vorfahre

westarab.
Gebiet

kleines
Bauernhaus

engli-
sches
Bier
färbig

weit zurück-
liegend,
lange
vergangen

großes
Meeres-
säugetier

Schlager

hoher Ball
b. Tennis

Teil des
Autos (Kzw.)
chines.
Parteichef †

Beseitigung
eines
Übels
Impfstoff

Göttin der
strafenden
Gerech-
tigkeit

holprig,
nicht glatt
Teil der
Leibwäsche

Donau-
zufluss

Vorsitzender

zwei-
stellige
Zahl

hinter-
her,
nachher

Metall-
gestein

Mann als
Aufsicht

Mediziner-
fach (Abk.)
Blas-
instrument

Ostsüdost
(Abk.)

altägypt.
Sonnengott

Hecken-
pflanze

die Heilige
Schrift

eine
ärmellose
Weste

Sport-
mann-
schaft

gleich-
gültig,
einerlei

Zuruf an
Zugtiere,
„halt!"
Opernlied

Größen-
richt-
maß

Verkehrs-
mittel

Schluss

schlimm,
übel

artig

dörf-
liche
Gegend

behaglich
transpa-
rentes
Fotobild

links
(Abk.)

höfliche
Anrede

Tempera-
turmaß
Fürst von
Monaco †

Zentral- u.
Notenbank
Österreichs
(Abk.)

schmaler
Wasserlauf
Autokz. von
Linz Land

kleine
Vertiefung,
Depscher

un-
bestimmter
weiblicher
Artikel

Strom
in
Sibirien

Abfälle
ver-
schiedener
Art

mitteil-
sam

8 1

10 7 9

5

2

6

4 3

2519189

81 107 952 643
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Absender:

senden an: 
(Einsendeschluss: 5. 10. 2026 / Poststempel)

Rathaus Hohenems
Gemeindeblattredaktion
Radetzkystraße 5
6845 Hohenems
oder an kreuzwort@hohenems.at 
(Bitte Lösungswort, Name und Adresse angeben)

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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U H A B N S P B
E M S B A C H E L I Z A P E R U

A D A M O R I O N N E I D N
T O R K R A B B E K U L A N T

H T L M A N I L A S T R O L C H
E L F E R A U S K O T H E

A U T O M A T Y S O P B F I
F E R N E A L T A R N A S E T

X D R A H T M E H R C I A
M F G T R E S O R A C H B B

R E G E L R E E A D E L I G E
S A R A T A N A B E L R A D A R

U N R A S T L E I T E F A S T

Lösung: EMSER MARKT

Kreuzworträtsel

Rätselpreis
Die Gewinner des Rätsel-
preises sind Frau Margot 
Hohenwarter, Altach und 
Herr Albert Tockner Mäder.
Zu gewinnen gibt es dieses 
Mal den Gedichtband „See- 
lenSpiegelSplitter“
von Simon Pfleger: Eine ein-
dringliche Sammlung poe-
tischer Texte voller Mystik, 
eindrucksvoller Bilder und 
existenzieller Fragen. 
Zwischen Endzeitstimmung, 
spirituellem Erwachen und 
schonungsloser Gesellschafts- 
kritik entstehen sprachgewal- 
tige Spiegelungen der men- 
schlichen Seele, die lange 
nachwirken.



www.altach.at
www.goetzis.at
www.koblach.at
www.maeder.at
www.hohenems.at

s'Blättle

Blättle Leser erhalten seit über 100 Jahren wöchentlich aktuelle
Nachrichten über das Gemeindegeschehen, Veranstaltungen,
Vereine und Politik. Im Abonnement jeden Donnerstag direkt in
den Briefkasten oder digital am Bildschirm. Mehr Informationen
zum Gemeindeblatt unter www.sblaettle.at.

Nachrichten.
Veranstaltungen.
Neues.
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